LSl Ly "

Iy

i

R

»
R

i




gegriindet 1861

o o~ 1 )
T F - 2 s L L 9
dienstag, 1. 4 IUST VY&
iapanisches fernseht 1uf schuberts spuren
2 wien, 1.8. (rk) ein japani es fernsehteam wandelt zur zeit
in wien auf beethovens und schu U puren., fuer eine seris
"1yoelker und musik?? - isseur picht von eine usikalischen?
el Las = werden eini SZenen h in der oesterrelchlschen
bundeshauptstadt gedrent. 171 intervi am auch buergermelster
F =+ b= ~ Y I - - 5 F4 -y
felix e L a v 1 K L Woprit, i Apanegr en 1€ NESLCNT . €
die . srepublik deutschla dieg
o | & zuW steLlen tere interviews
it herbert v ajan - sind
Lan jeplant.
nNasR
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1. august 1972 '1r3thaus-Kkorrespondenz?’’? bLatt 2084

im allgemeinen Kkrankenhaus:

spezialklLinik fuer arbeitsmedizin

1 wien, 1.8. (rk) der wiemner stadtsenat genehmigte insgesamt
11 millionen schilling fuer die errichtung einer neuen medizinischen

institution im akh. es handebt sich um die ??kLinik fuer arbeits=

{

izint? die in den umen der ehemaligen internen abteitung
7 4

1
ppof, dr. bolLler err htet wird, als vorstand wurde der bei prof.

fellinger ausgeblldete arheit:ﬁeﬁizinew prof. dr. vincenz

L R e o 0 R - erwaehtt1 der derzeit als opimarius der internen

die klLinik fuer uP»OliSﬂEdiEiﬁ, doren kosten mit insgesamt

pund 15 miLllionen schitling veranschlagt werden (40 prozent pund

und 60 prozent ctadt wien), wird 50 betten und ein grosses, modernst
ausgestattetes Labcratorium umfassen. behandelt werden vor allem
personen, die an cschaeden Leiden, die berufsbedingt sind (blLei-
vergiftungen, silikose hautschaedigundgen durch chemische

nten in der ambulanz

s’
-
)
(G5
[
D
—+

substanzen u.,a.m.). Gerzeit se p

i

atie
bei prof. dr. fellinger versorgt, deren Lelstungs fachigkeit aber beil
weitem nicht ausreicht, der sunehmenden berufsschaedigungen
herr Zu werden.
0929

wiener rathaus bietet olympla-services
tapbfernsehen in der veolksnalle

3 wien, 1.8. (pk) einer anregung VOn vizebuergermeister gertrude
froehtich=-sandner sntsprechend, wird das wiener

rathaus waehrend der zeit der olympischen sp hiele in muenchen
J ]

vom 26, august bis 10, september, ein pezielles ”ehymmia—service"

bieten. in der volkshalle (eingang unter dem rathausturm) werden

zehn farbfernsehapparate aufgestellt, die die radiofirma

koch zur verfuegung gestellt hat. bei freiem eintritt koennen die
sportinteressierien ganztaegig die fernsehuebertragungen vVon den
olympischen spielen vertolgen. gleichzeitig wird in der volkshalle

stelltng mit sportgeraeten gezeigt., die bei den

(%,

[}5

eine kLeine

0
.3

olLympischen spielen verwendet werden.

1021




1., august 1972 "1 pathaus-Korrespondenz'’

ein praktischer beitrag zum U gltschutz:

o wien, 1.8. (rk) der wiencr stadtsenat zeig

hart, aLs er einhellig die berufung einer tanzlokalb

15. bezirk in der maerzstrasse gegen d

frueheren 5 perrstunde fuer mMus

ZuUng

die machtruhe der bewonmner der ungebung 1ST wichtig

i ergnuedg: setonte v huepaermeister gertrude
fanzvergnuegen, betonte vizebuent 2} ]

Al T o R L i R

Laermbelaestigung im ber

zeit zu einer reihe von beschwerden antass gegeb

des gesundheitsamtes haben ergeven, dass tatsaecn
r

ruhe der anrainer empfindlicr gestoert war. aus

die

sLigche veranstaltiungen a

er als

a'rﬂqnl-[

schon vor

die

geraumer

untersuchungen

ich die macht-

die zeit fuer die beendigung vOm musikalischen veranstaliungen

=
berufung erhoben, die jedoch nun endgueltig abgewies

festgesetzt, dagegen hatte die besitzerin oes

I
silbernes ehrenzeichen fuer pressephotographen
i wien, 1.8. (rk) der praesidenti des syndikates

=1

photographen fritz b S mleh seit wvielen j¢

photoreporter bekannt, wird das gilberne enrenze

dienste um das Land wien erhalien. die wiener L&
beschLoss diese ehrung am dienstag auf antrag vO

stellvertreter gertrude s S T o T < L i S o S

i 514
pLatzkonzert auf dem rathausplLatlz
8 wianﬁ 1.8, (rk) morgen, mittwoch, 2. august

5

jugend-spiel-gemeinschaft aus hamburg mit einem
anfarenzug auf dem rathausplatz ein konzert

-

& bis 8 uhr konzertieren,

ichen

ndesregierund

n

a

O
(11]
3
o

LokalLes

ress

wien

en wurde.

e -

=)
abl

e NV ar=

esem grund wurde

.

=2

Landeshauptmann-

i

oy

dfne

il
i

wird eine

spielmannszug-

ge

=

.':
burschen und maedchen im alter von 8 Bis 18 janren
1

ben. d

ie

werden
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schweinehauptmarskt vom 1. august

9 wien, 1.8. (rk) unverkauft

<
[

om vormarkt: O, neuzufuhr inland:

ungarn 26

75. polen 186, run

zusammen 5.203, verkauft atLes.

1 - e o1 3 arn ki e
i axtram 19.20 bis 19.50, 1. Guatitact 18,80 bis
notierungen: exX el Yo LlLo e Ay fnn 3 8
: 7 y i 1 (15 B0 hie 17/26 stueck)
e 2 ;oo b e RS e 3 cualitaet (15.50 bils 1 (/<06
1"/; Zow i v > ke w2 e ] - - .
: . " A - - : "y = .
e s e AT N el Al +technaider 12.00 D1S 5,
¥y =0 hie 17.80, zughten 14 RIS 10y <t chneide
i e Y ol b % - ; :
' - vl +ie 17 waenien 17
o a7 arn hie T D oL eén -r, & ."l O Dbls I{ rum ie i
ausbanag: dopr 1Dt Hlo [ 4 oL e ¥
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ungarn 16.80 bls 11/.
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vatraegt 18 jepr gesamtdurcns
~ich um 54 groschen und betraegt 1« . der gesamt
b RIS - - “ L s : 2 i
te sic m 25 groschen und petraegt
fuepr auslaendische schweline erhochte sich n 25 groschen L

1 ; a4t vom 28 k4 Bis 1. august
1 & a7 aussermarktbezuuege 1n ger zeit vom 28, jJuil D1S g
BsO1[ » o o [£=! > L LI v
( i 4 B e [ O
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mittw 2, august 1972 blatt 2067

vorbereitungen fuer jugendmusik-festival 1973 beginnen

1 wien. 2.8, (rk) in einem brief an buergermeister felix

usikalische direktor des internationalLen

(1]
—
wld
=
=
~
-+
@
[
r

s
(]
—

=t
-

iugendorchester-festivals 1972 prof. william d, revel L

M

3 x § - - = Al el , P - r o el "
mit, dass die vorbereltiunden tuer gln groesseres und umfassenaeres

jugendmusik-festival 1973 in wien begonnen haben. er PCTfe, dass

die jugendmusik-festwochen in wien zu einem 11 fixste

P
tadt werden. ’’ich darf ihnen versichern, dass die tausenden von
opchestermitglLiedern, die am festival 1972 teilgenommen haben, mit
einem tiefen und blLeibenden gefuehl der dankbarkeit fuer wien und

hause zurueckgekehrt sind’?’, heisst

das jugendmusik-festival 1973 solL mehr als zwei wochen dauern.

eine woche Lang werden sich die jungen musiker mit werken aer

1ssik, vor allem mit beethoven seschaeftigen. der zweite teil

wie im heurigen jahr wettbewerben von blas musik- und

marschierer-bands vopbehalten sein. das interesse an dem jugend-

musik-festival 1973 solLl in den vereinigten staaten bereits jetzt

die organisatoren mit einer teilnahme von

S0 rege sein,
.000 personen rechnen.

0908
JSEUG
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2. august 1972 '"*prathaus-=korrespondenz?’’ bLatt 2069

goLdenes ehrenzeichen an fuenf persoenlichkeiten

b=

3 wien, 2.8. (rk) die wiener Llandesreglerung Desc

']
=
e
o
LV
wn

a
die verleihung des goldsnen ehrenzeichens fuer verdiens

kammersaenger herbert - N PR = N der generausSekre

g i
um das Land wien an fuenf cersoenlichkeiten. diese hohe auszeichnung
taer

L]
A

des auslandsogsterrelchenwerkcs, paul B a Ll ¥ obep-

)
=
o

¥
cktionschef

il s : 5 s a1 o
amtspat 1. Pe. Profs: atkols

| -
C
2
@]
=
I~

e
w

dr, alLbert meap kK ovad ES v, hofrat dr. herbert

brand auf dem naschmarkt
5 wien, 2.8, (rk) aus bisher unbekannter ursache brach in der
nacht von dienstag auf mittwoch Kkurz nach mitternacht auf dem
naschmarkt ein brand aus. alks dic feuerwenr eintraf, standen berelts
drei marktstaende in hellen flammen. die zentrale gab alLarmstufe
swei. den feuerwehrleuten gelang es, das feuer nach kurzer zeit

mit sechs rohrleitungen unter kontrolle zu bringen und eine

re ausdehnung des brandes zu verhindern. nach anderthalb
stunden war jede gefahr gebannt, das feuer bis auf einige glut-

nester geloescht. der sachschaden 1ist betraechtlich. die brand-
h

den durch das gewitter
snetz der wiener e-werke
gung der gebiete esslbing,

sachten, teile der genannte
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2. AU{':U_SJL- 1972 "Rathaus-Korre C'rl(l":'l’lf’” Blatt 2071
20.00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette
Franz Lehér
20.00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello
Donnerstag, 10. August:
17.30 Uhr, Volksgarten, KA.d.St.Wien: Wiener Konzertorchester,
Dirigent: Herbert lMogg

30 Uhr,
17.30 Uhr,
9,30 Uhr,
20.00

Uhr,

20.30 Uhr,

Freitag, 1

Steinbauerpark, 12, Bezirk, KA.d.St.W.: Polizei-
wsik Wien, Difigent. Franz Juno
srefpark, KA.d.S5t.W.: Musikkapelle der Wiener

Verke, Dirigent: LuopL1C Millner
Raimundtheater, "Heut' spielt der StrauB" (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn

Arkadenhof des Wiener Rathauses
Bei Schlechtwetter

Theater an der Wien, KA.d.St.Wien: Niederdsterreilchisches
PnﬂuqnuleLo_h*ma-mﬂ, Dirigent: ﬂarl Etti, Johannes Braghms,
3. Symphonie, Etti: Rovine di Gloria, Mendelssohn:

Musik zu Shakespeares "Squnrnach+qtr5¢“”

1. Auzust:

17.30 Uhr,
17.30 Uhr,
19,30 Uhr,

20.00 Uhr,

20.00 Uhr,
20.00 Uhr

Samstag, 1

Allerheiligenplatz, 20. Bezirk, KA.d.St.W.: Musikkapelle

der Wiener-E-Werke, Dirigent: Leopold Millner
Puchsbaumplatz, 10. Bezirk: KA.d.St.W.: Polizeimuseik Wien,

Traﬁz Juno

Raimund theater, "Heut' spielt der StrauB"
Wien) - Musik von Johann strauBl Vater und

lelﬁcn

(Walzer aus
Sohn

Palais Kinsky, KA.d.St.Wien: Cembaloabend Ana Savarain

Bustillo, Musik aus fiinf Jahrhunderten

Thca+cr an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette
von Pranz Lehér

Wiener Kammeroper im Bchdnbrunner Schloftheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello

2. August:

19.30 Uhr,
20,00

Uhr,

)00 Uhr,

Sonntazs

AR

"Heut' spielt der StrauB" (walzer
Straull Vater und Sohn

Raimundtheater,
aus Wien) - Musik von Johann

Theater der "Die lustige Witwe", Operette von

Franz Lehér

arn

SchloBthea
G.

ter

I(Llﬂlﬂll

Schinbrunner
Oper v.

Wiener Kammercper im
"Der Barbier von Sevilla",

Auvgust:

19.30 Uhr,

Raimund theater, "Heut' spielt der StrauB" (Walzer aus
Wien) - auqiﬂ von Johann StrauB Vater und Sohn.
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ZzUp sichepung der wien

2Py ersorgul

er von der donauinsel

7 wien, 2.8. (rk) ein wissens ches 1«
€ e e i VBT S i)l e e
yon prof. giplL,=1Ng. Gr. Wern et 8 g5 8 & r
S Che ad Sl ~ aprheit die
schule wien) wird in dreljael afc rbeit di

pruefe
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“uer versuch

werden es ermoeg-

n notwendig sind sind.

und biologi

gualLitaet
hochguellwasser voellig gleichwertig ist.

: = . ~ | + o~ |
die brunnen auf der donauinscl stell

die Letzte moeglich=-

ichen untersuchungen hat der

wm
{0
N
I._
(

bauausschus iener gencinderates mittwoch 1,767.000

e
schilling bereitc

in der glLeichen

1ten schuettelau =

knapp an der grenze

i Ltepbrunnen angelegt, von denen

pro tag

stromLeitungen an das bestehende

. entgegen verschiedenen be-

gon ritcht eine flaeche von sSechs

nektar, sondern nur von

hektar benoetigt. die
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12 wien, 2.8. (rk} noch eine voche La
gerie des instituts Tuer n e ohy
stellen der ringstrasse der kohlenmonoxyd

wird, {(die messungen haben bereits vor de
verkehrs auf einbahn begonnen, damli

2psuchen Vo

in den Letzten tagen der kinderspielplatz
messungen einbezogen., es stcht berelits fe
werte besonders nledrig sind, vas d2n s
bereits abgeschlossen ist el serie
der fussgaengerzone innenstadt ich dort
auft einen bruchteil des vorherigsn ausmas

5-Korrespondenz'’?

ng L
" I.
sik,
-geh

pielenden

an

=1 ]

um

on

D

mit der an
alt der Luft
stellung des

1 K

spLatz in

dass dort di

kindern

= 3

ssungen

Kén die

COoO=W

zum abschlLuss der messungen auf dem rathausplatz wir
buergermeister freitag vormitt die presse im einzelnen
zeit: freitag, 4. august, uhr
ort: rathausplLatz, messwagi beim kinderspielplatz.
jugendmusikfestival;
orchesterwicdergaben im oesterreichischen rundfun
¢ wien, 2.8. (rk) wiedergaben von im grossen orf-sen
aufgefuehrten konzerten, gespiclt von musikgruppen des in
ationalen jugendmusikfestivals, sind in naechster zelt i1

Latt

2075

gemessen

ring-

t vergleichswerte ermittelt

wuprde
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2. august 1972 "'"rathaus-korrespo

5 wien, 2.8. (rk) wie erst jetzt bekannt wird, ist vergangenes

1\ 4 5 - [ - = T R i B - BBlaTata a | -I--_-J-_
wochenende der direktor des theaters der jugena, dr, O110

w' L ad i1l k a in einem italicnischen ferienort einem herz-

B - . 3 : An inn bl et s nvnoarts Wwap WOl
infarkt erlegen, der 47jachrige film- und Theaterexperie war von

Foe i b " i e A L |
1961 bis 31, dezember 1970 als film- und theaterreterent 1m kult

amt der stadt wien und durch vicle jahre als generalsekrelae
viennale taetlqg.
1512
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"'kLeine arossklaeranlage?!? in schwechat
2 wien, 3.8. (rk) waehrend die wiener grossklaeranlage, dle

r‘\
saemtliche abwaesser wiens vopr ihrem abfluss in die donau reini

wird, noch im bau ist, bekommt sie in unmittelbarer naehe, im

’ i ¥
raum schwechat, eine kleine schwester, Tuer diese '’kleine gros
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kLaeranlage'’, ein model

- L N - e = ey e e I o3 2= T M PRSI TR | 2
der tiefbauausschuss des gemeinaerais f 0,000 :-,J-\,!"-L\.Llf"l'g.
Drof. 8. 170. emde Jon der technischen hochschule

| v +

ird die versuche mit diesem modelLl Leiten. es soll vor allel
gestellt werden, wieviel klaerschLamm anfaelLlt, wie er zusammen

wie man ihn am besten entwaessern kann und wie er

1
voraussetzungen gegeben sind, wie sie spaeter in der grossklaer

anLage vorhanden sein werden, d

=

direkte anschluss an den rechten hauptsammelkana vorhanden sei

L
muss, damit das abwasser so ist, wie spaeter in der gross

kLaeranlage., selbst ein transport dieses Wwassers mit tankwagen
ueber eine kurze strecke haette Lereits ins gewicht fallende
veraenderungen zur Tolge,

{_-9 20
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3. august 1972 "'pathaus-korrespondenz’’ bLatt 2079
suttner fuer staerkere kontrolle beim gemeinnuetzigen wohnungsbau

1 wien, 3.8, (rk) das neue wohnungsberatungszenirum der stadt

wien in der bartensteingasse 13 Kann nach rund dreimonatigem

bestehen mit einer erfreulichen zwischenbilanz aufwarten:
gegenueber der frueheren bepatuncsstelle im wohnungsamt ist ein
starkes steigen der zahl der intercssenten zu verzeichmen.

as ''full service’’ der beratungsstelle - vertraege Koennen

an oprt und stelle abgeschlLossen werden, die von dep 112l eape

k

gerichtete kreditberatung gibt cinen ueberblLick ueber die
finanzierungsmoeglichkeiten - hat sicherlich zur steigerung der
attraktivitaet dieser beratungsstelle beigetragen,

alleprdinags wurde gerade in der Letzten zeit bei der betreuung

von wohnungssuchenden der inn einer entwickLung beobachtet,
1

iele wohnungssuchende steht

=
[
w
=3
—
o
i
Lr

der zur besorgni
nicht mehr die frage ’''wie komme ich zu einer wohnung??, sondern
warde ich ueberhaupt imstande sein, die mittel fuer diese wohnung

aufzubringen?’?, im vordergrund.

im genossenschaftswohnbau durch gemeinnuetzige bauvereinigungen
scheinen die preise den durchschnittsverdienern davonzulaufen,

ziepung dupch ale siddtrT wien pessere

obwohlL durch die zusatzfinan
bedingungen als in anderen bundeslaendern vorhanden sind.
dazu wohnungsstadtrat reinhold g -t n e 5 rlesiwirg nots

=
J
=
e
e
=
4
=t

wendig sein, 1 ein noch strengeres augenmerk darauf

ZuU richten,; @ass genossenschaften gruende nicht zu ueberhoehten
preisen kaufen. weiter muessen massnahmen erariffen werden die
auf dem bausektor eine groesserc preisdisziplin als bisher

T
o

rantieren. es waere wichtig und absolut notwendig, dass di

= =

P
angemessen sind.?'’

0918

gemeinnuetzigen bauvereinigungen in zukunfil genauer als bisher

H

uefen, ob die anbote der bauausfuehrenden firmen auch preis-

—
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zupr verbesserung der medizinischen versorgung:

roentgenpermanenzdienst im rudolLfsspital

3 wien, 3.8. (rk) den fuenf schwerpunktspitaelern in wien
kommt eine besondere bedeutung in der medizinischen versorgung
der wiener bevoclkerung zu, da diese anstalten mit fast allen
medizinischen fachrichtungen ausgestattet sind, werden in die
schwerpunktspitaeler die am schwersten erkrankten patienten ein-
geliefert., die einlieferungen erfolgen nicht nur bel tag, sondern
auch in der nacht. unter diesen patienten befinden sich auch
faclle, bei denen ein sofortiger operativer eingriff notwendig
ist, was wiederum nicht selten vor oder waehrend der operation
roentgenaufnahmen erfordert, dicse aufnahmen wurden bisher von
den diensthabenden aerzten, unter denen sich keine roentgenologen
befanden, durchgefuehrt,.

da die ausdeutung einer rocntgenaufnahme von einem speziell
ausgebildeten roentgenologen besscr und gruendlicher durch-
gefuehrt werden kann, hat gesundheitsstadtrat dr. otto g L u e c K
dem vorschlag des schwerpunktspitals rudolfsspital zugestimmt,
einen 24 stunden waehrenden aerztlichen roentgen-permanenzdienst
einzufuehren, die neuregelung im roentgeninstitut tritt am 1. septem=
ber In kraft.

0922

brand im oegb-haus

= wien, 3.8. (rk) in den kellerraeumen des oegb-hauses in

der hohensgtaufengasse im 1. bezirk brach mittwoch abend in einem
papierlager ein brand aus, unter verwendung von schwerem atem-
schutz gelang es der wiener feuecrwehr, den brand in kurzer zeit
unter kontrolle zu bringen und zu Loeschen. das brandgut konnte
nicht ausgeraeumt werden, da cs sich zum teil um vertrauliche

akten handelte. der oesterreichische gewerkschaftsbund veranlLasste
den abtransport, die bueroracumc, das stiegenhaus und die
kelLlerraeume wurden durch die feuerwehr mit ventilatoren belueftet.
0950
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ankunft des olympischen feuers:
verabschledung dér 0&S
bundespraesident
6 wien, 3.8. (rk) wien erwar
ankunft des olLympischen feucrs.
ptaEr VTS vhr) wird bundesppae

casterreichische olLympiamannschat

respondenz’?’?

preichmannschaft
Ffranz "|.f3ﬂ_:1€
:t montag, den 21.

einem festakt au

2 B ] £ -
sident franz J @ n

yerabschieden, im
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]
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o

o

durch

august, die
dem

e

T rathaus-
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le

anschLuss

an den festakt findet untcr b CiLiﬁuﬁQ des bundespraesidenten,
mitgliedern der oesterrcichischen bundesregierung des

national- und bundesrates, dcs wicgner stadtsenats qnd gemeinderats
sowie mitgliedern des olympische comitees und aller oesterreichi-
schen olLympiasieger ein empfang in den wappensaelen des wiener

rathauses statt.

olympiafackel kommt bel micke

als erste oesterreichische

siegerin prof. ellen mu e U

L

an der ungarischen grenze ole

fackel zur

simmering

werden die

die gr hauptstrassg, dcn

stadtgrenze

™o
ebernimmt
bei

zahlrei

o
¥

o ] a -f: =08 l'ﬁ i .L- .

wien u

rennweqg und den ri

haus bringen. etwa in hoehe der beLlaria uebernimmt
herma b a uma (siegerin im speerwerfen 1948) die
wird sic - vopbei am wiener burgtheater - zum rathau
in dem augenblick, in dem herma bauma vom ring zum

abbiegt, wird sie von einer festl

die niedercesterrel

chischen tTonkuen

ichen fanfare

stlLer werden sie

Loggia des rathausturmes (bei schbechtwetter von aer
grossen festsaal) darbieten.
vor dem rathausturm wird eine schale auf einer

die ueber treppen erreichbar

das heilige feuer fuer die zell dos Test ktes deponie
der oLympischen hymne wird buergermcister felix s L
den bundesprassidenten, die ocstorreichischen teilne

nach ocegsterr

e
e

begrus

egich

die olLympia-
nickelsdort

che sportler
nd dann uebepr

ng zum rat-

die olLymplionikin
fackel und
spLatz bringen.
2thausplatz
sst werden.
von der

galerie im
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olympischen sommerspiele in muenchen und die anderen ehrengaeste
5

in fiakern werden dann mitglieder des balletts des theaters
an der wien in biedermeier-kostuemen vorfahren, um vor der
Lodernden fackel die *’'deutschon taenze'’ von schubert aufzufuehren.
anschliessend wird in einer kuenstlich angelegten, 20 mal 60 metcr
grossen arena cin pferd der spanischen reitschule kunststuecke an
der Longe vorfihrens,

die festrede wird der aeschaeftsfuehrende praesident des

oesterreichischen olympischon kommitees, stadtrat kurt he L L er ,

e
halten. danach wird bundespraesident franz ] o n a s

'|-A

dic oesterreichische olympiamannschaft fuer muenchen verabschieden.
nach erktingen der bundeshymme wird ein bisher noch nicht
nominierter Laeufer die olympiafackel uebernehmen, und ueber die
sweierlinie und die mariahilfer strasse an die wiener stadtgrenze
bringsn, von dert werdén weitera Lacufer die fackel ueber st.poelten
nach Linz tragen, wo die erste ucbernachtung vorgesehen ist.

bei schiechtwetter entfallen die darbietungen der spanischen

1051
unwetter ueber wien
5 wien, 3.8. (rk) das unwetter, das mittwoch abend ueber wien

{

tobte, richtete betraschtlichen scnaden an. die feuerwenr
registrierte zahlreiche wassercinbrueche in wohnungen und Kkeller

n

Ll

und rueckte insgesamt zu rund 4C einsactizen aus. durch
wol konbruchartigen regen kam eés nicht nur zZu behlnderungen im
strassenverkehr, auch zahireiche automatische verkehrsanmpe Ln
fielen durch kurzschluss aus.

0955
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kinder in piccione gut angekommen
15 wien, 3.8. (rk) die erhobungstuersol der stadt wien d
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uermarkierungen fuer 21 kKreuzun

der tiefbauausschuss des gemeinderates fuer die dauermarkierun
von schutzwegen, sperrlinien, Leitlinien und richiungspfeilen
auf 21 wichtigen kreuzungen, die dauermarklerungen werden TeE1LS
aehrten milbimeter tiefen signophalt-
teils proo i aus dem thermoplastischen
jas 12 milLLid ter tief aufgetragen wird, Zwel
wiener firmen wurden mit diesen arbeiten beauftragt.
die dauermarkierungen werden auf kreuzungen der ringstrasse
(welhburggasse, Jonannesgdsse, burgtheater), der mariahilfer
strasse, der Linken wienzeile, der gudrunstrasse, des hietzinger
kais, der hadikgasse, der krottenbachstrasse, der hasenauersirasse
und der bruenner strasse auftgebracht wepraen,.
& }I )y
Eigentiimer, Herausgeber, Verleger und Druck: Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
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marktuebersichts

oy

wien, 4.8

gemuesemar kKt parade

preissenkung ergab sich bei freil

feldgurken und freilandparadeiser

der grundsalat teurer,

angebotenen gemuesen wurden Ledic

billiger, waehrend fisolemn karfic

unveraenderte preise aufwiesen.

obwohlL die marilLlLenanlLiefte

erreicht, haben sich die preise -
nicht veraendert. ebenso gab es K

den inlaendischen aepfeln, die

geringeren mass zur verfuegung st

i

an. weintrauben aus italien,

zwar ein wenig billiger ant

taetsmaengel auf. zum

sowie zwetschken aus dem burgent

dem markt.

0913

preisguenstige

5 wien, 4.8. (rk

Y21

konmte anel

3y KO,

i

‘eine

By L
oz Lawlen

-.‘Jl

and und aus der steiermarktl a

poncd E,?"I':""

wWepr fJT:,r: aul ‘i- gem

Aoboten
ol _.L_.\_.'-['.-].

und eine Leich

papprika.

andpaprika, gleich teuer bLieben
. im vergleich zur vorwoche war

verden. von den

gut abgeselzt
karotten ein

hsala

Lich die wenig

koc t und kraut

na ihre

n hoehepunkt

mit

raenager

veralichen der vorwoche

prelsve

ungen

¢ dem ausland komme

naen,

chenden pfirsiche zZogen

er tuerkel

ung a

wiesen aber erheblLiche vuali=

sah man weintrauben aus bulgari

und obstsortern

) das marktamt der stadt wien teibt mits

heute waren auf den wiener masrkien folgende gemuese= unc obst-
sorten besonders prelsguenstig

gemueses: gurken 3 bis 3.5 schilling, paradeiser 6 bis
7 schilling je kilLogramm, paprika &U groscner bis 1 schilling,
haeuptelsalat 3 bis 4 schillin i tueck.

obst: marillen 10 schilling, pfirsiche 8 bis 10 schilling,
birnen (gualitaetsklLasse ) 8 bis schilling, weintrauben B bis
10 schilling je kilogramm.
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wiener forstarbeiter gewann noe-berufswettkampf

4 ein wiener = der einzige wiener teilnehmer uebrigens -

beim waldarbeitswettbewerb der niczderoesterreichischén

wirtschaftskammer den ersten preis davon: josef r o©

forstarbeiter der forstverwaltung Lobau-wienerwald, D

=

2

Legte

Land=

(&
i

trug

vor kurzem den ersten rang in dicsem wettbewerb in wieselburg.

seine niederoesterreichischen kollegen mussten sich

folLgende plLaetzen begnuegen,

in diesem zusammenhang ist der umstand interessant, das

ht weniger als ein fuenftel der flLaeche wiens fors

genutzt wird. Landwirtschaftlich wird sogar die haelfie GES

stadtgebietes genutzt, dieser uristand ist es nicht zule

den wien in fachkrpeisen cen ruv daer europaeischen grosat

den besten umweltsbedingungen genlesst.

oesterreichs wald- und for staprbeiter weraen

(‘l»

2u ihrem berufswettkampf 1in freistadt in oberoesterreich

Kommen .

L%

ey |
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wasserrohebruch af handelLskail

arbeiten am strassenbelag in dcr nache des hauses ha
das entLueftungsrohr einer wasseriteltung beschaedigt
meter hohe wasserfontaene schnoss aus dem Desc
wasserleitungsrohr und riss erdreich und steine mit
die feuerwehr brachie ein unmi
geparktes auto in sicherhelt und deckte das Loch in
ab, ein stoertrupp der wasserwerke sperrte die gchad
Leitung-

1435

mit

tag auf dem handzlskai: ein caterpillar ha

n
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& wien, 4.8. (pk) einen spektakulaeren wasserwoﬂrbwuch gab es
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samstag, 5. august 1972 bLatt 209z

muehlLwassersteg wird erneuenrt

1 wien, 5.8. (rk) die geplante sanierung des muehlwassers 1in
der Lobau wird durch den alten holzsteg unter der ostbahnbruecke

behindert, dessen stuetzpfeller 1m wasser stehen., die holz-
konstruktion ist ueberdies bereits angemorscht. der tiefbauaus-
schuss des gemeinderats bewilligte nun 380,000 schilling fuer die
errichtung eines neuen stegs. er wird mit stahltraegern und ohmne
zwischenstuetzen gebaut werden. der beabsichtigten ausbaggerung
und vertiefung des muehlwassers wird dann nichts mehr 1m wege
stehen.,

ek

2 wien, 5.8,.(rk) in simmering, zwischen der neuen zentrat-
werkstaette der verkehrsbetricbe und dem bahnhof klLein-schwechat,

erschliesst die stadt wien ein neues betriebsbaugebie

t., ein sammelL-

kanal ist bereits im bau, nun genehmigte der tiefbauausschuss
9,1 millionen schilling fuer strassenbauten.

Eigegtijmer, Herausgeber, Verleger und Druck: Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
1 Rathausstr. 1, Telephon 42800 Durchwahl Kl. 2971-2974, FS (7) 5662 — Chefredakteur: Prof. Wilhelm Adamerz — Fiir den Inhalt
verantwortlich: Chefredakteur-Stellvertreter Robert Prosel
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rudolf jagoditsch zum 80. gebur
3 wien, 5.8. (rk) am 7. august vollendet
dr., rudolLf jagoditsch das B0, Le
rudoLf jagoditsch wurde am 7. august 1892

er widmete

russische gefangenschaft (1915 bis 1920) und
universitaet wien slawische philologie, balka

jeschichte bei den professoren nikol

und hans uebersberger. ichdem er 1926

grad erworben hatte, hiclt

der ocesterreichischen gesandtschaft in moskau
war er assistent am seminar fuer slawische ph
taet wien. 1932 erwarb er die Lehrbefugnis fi

ausserordentlicher, 1952 ordentlic

der

wurde 1939

1

slLawische philLologie an universitaet

des seminars fuer slawische philoclogie

im

wien

der -universitae

bLatt 2093

tstag

der slawist univ.-prof.

weltkrieg

studierte dann an der
nkunde und osteuro-

trubetzkoy, carlk

dus

philosophischen

bis 1930 im dienst
auf., 1931 bis 1938
iLolLogie der universl-
er dieses fach und

her professor fuer
. er war vorstand

wien und

mitglied der pruefungskommission Tuer aas Lehramt an mittelschulen.
unter dem eindruck seines zweimaligen jahrelangen aufenthaltes

im russischen sprach- und kulturgebiet hat si

fra

bescha

wiegend mit agen der russischen Literatur-
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geschichte eftigt. 1 ceffentlicht

3
Wil

ch jago sch

geistes-

eine ueber

var=

und

Fen)

1g

c

der selbstbiographie des begrucnders der 1im gegensatz zur orihoqaoxen
staatskirche stehenden altglacsubigenbewegung, des protopopen
awwakum (+ 1681, ''das Leben des protopopen awwakum’’), er aeusserte
sich '?'zur methode und systematik der altrussischen Literatur-
geschicnte? (1935) und zum "'stil der altrussischen vitlen-
schreibung *? (193%). 1934 hat er ''das wesen der alLirussischen
ikonenmalerei?’ .gewuerdigt.

eine zwelte gruppe von knuepft an die

hundert jahrfeier von goethes
russischen zeitgenossen'’ (1932/33): *?goethe

ziehung zu russbland?? (1948),
im anschluss an einen studienaufenthalt
ginen ueberblick ueber '?die polnische Litera

bedeutung und geschichte dep Lege denr
stawentum behandelt jagoditsch in seinen aufs

und die deutsche bilLdung?’ (1937) und ?’'die

L

Lehrkanz

**goethe und seine

persoenliche be-

(193%).
vVom
'die sbLawen

el fuep

aetzen:

sLawische

Sl
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philologie an der universitaet wien'? {(1950). der Letztgenannte

ist in dem von jagoditsch begruendeten und geleiteten '’wiener
sLawistischen jahrbuch?'’ erschienen,

jagoditsch ist mit weiteren arbeiten zur aeslteren russischen
Literatur- und geistesgeschichie, zur geschichte der neueren

kroatischen Literatur und zur semasiologie der slLawischen sprachen

beschaeftigt.

et

dr. Leopold ungar zum 60. geburtstag
“ wien, 5.8, (prk) am 8, august volLlendet der direktor depr
caritas praelat dr. Leopold u=n g 4 pr das 60. Lebensjahr.

Leopold ungar wurde am 8. august 1912 in wiener neustadt

als sohn einer angesehenen kaufmannsfamilie geboren. nach dem
besuch des gymnasiums in wiener ncustadt studierte er an der
wiener universitaet jus und erwarb hier auch das juristische
doktorat. neben scinem juristischen studium studierte er auch
theologie in wien, uebersiedelte 1938 nach paris, vollendet dort

sein theologiestudium und wurde 1939 zum priester geweihi, ausser-

o

dem erwarb er an der pariser sorbonne das Lizenzitat der theologie.

er wupde Lehrer an der schube s

int charles und flLuechtete 1940,
als die deutschen paris einnahmen, nach england. in caverswall
wurde er in der heiligen geist-kirche kaplan und wirkte dort vier
jahre, nach seiner rueckkehr nach wien wurde er kurat und seel-
sorger fuer die englischsprechenden katholiken in wien. 1950
wurde er zum direktor der '?capitas’’ ernannt und uebt diese
funktion bis zum heutigen tag aus, die ’?caritas’’ 1st 1in dieser
Letzten 15 jahren mit grossen und wirkungsvolien aktionen an

die oeffentlichkeit getreten. sic hat bei grossen erdbcben-
katastrophen hervorragendes geleistet, waehrend verschledener
Lokaler kriege der notleidenden bevoelkerung geholfen, Leitet
schulen und heime in missionsstationen und ist stets hilfsbereit,
wenn irgendwo auf der welt soforthilfe bencetigt wird. ihre
taetigkeit wurde auch durch dic zuerkennung des karl renner-preises
im jahr 1970 gewuerdigt.

+++
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5 wien, 5.8. (rk) den *’goldenen zaubers

meister felix 7R P Y R Treitag vom praesidenten dep
gung fuer magische kunst in wien, willi seldl , ueberreichts
der buergermeister zauberte dafuer einen goldenen rathausmann her-

ueberreichte.

| = | - - | v
bei, den e als gegengeschenk
: SENC

-

willi seidl war mit etwa 400 anderen magiern aus siebzenhn
i

Laendern, die am 18. treffen der magiel
nehmen, ins rathaus gekommen. der

gaeste, assistiert von vizebuergerm

stadtrat reinhold S ut
zwei gassen nach illusionisten benammt wurden, die doebleérgasse
im 7. bezirk und der Krat

arbeit und das grosse wissen, die auch hinter scheinbar muehelosen

chik-weg im prater. die schwere

tricks stecken, wurden damit ebenso gewuerdigt. wie der wertvolle
beitrag der magier dazu, dass aberglaube und hexenwahn dorthin ver-
bannt wurden, wohin sie gehoercn: ins reich der phantasie.

B

6 wjen, 5.8, (rk) im kuehiLraum des konsummarktes wien 22,
pernoullistrasse 4, brach freitag um 21,30 uhr aus bisher unbe-
kannter ursache ein brand aus, der rasch um sich gritf. der

feuerwehr gelang es zwar, in einer halben stunde die flammen zu
Loeschen, aber in dieser kurzen zeit waren bereits ein grosser teil
des warenlagers vernichtet und das holzgebaeude schwer in mitlLelden-
schaftt gezogen worden. eine wesentliche ursache dafuer waren die
vielen kunststoffpackungen, die in den flammen grosse hitze

und starken gualm entwickelt

+++
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30 prozent modarne gelenktriebwagen
) 102 triebws d viener strassen-
2 wien, 7.8. (rk) von den YU« triebwagen der wiener sirasSsen

A

bahn sind bereits 273, also fast ein drittel, sechsachsige gelenk-
triebwagen. dlese modernen wagen zeichnen sich nicht nur durch

das grosse platzangebot aus, sondern auch durch geringe geraeusch-
entwicklLung, ruhigen fahrverlauf, bewueme sitze, angenenhme

Lueftung und beleuchtung und nicht zuletzt durch die fahrautomatilk,

1 d Ll 3 i - TR - ~ -~ cch el J
die es dem fahrer ermoeglicht, sich ganz auf das fahrgeschenen zU

p 1 [ b . vy ~ = | = & -
konzentrieren. die fuer den schaffnerlLosen betriebd umgebauten gelenk

triebwagen mit totmanneinrichtung und funk sind die derzelt

nodernste wagentype der welt,
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model Lversuch im Lainzer krankenhaus

e

kobaltbombe und betatron werden besser ausgenuetzt

i wien, 7.8. (rk) seit einem jahr Laeuft in der strahlenstation
des Lainzer krankenhauses (vorstand primarius dr. alt) ein modell=-
versuch, dessen ziel es ist, die strahlungskraefte von kobal tbombe
und betatron besser als bisher auszunuetzen., gleichzeitlg Koennen
die wartezeiten der patienten verkuerzt werden. bis zu beginn des
versuches war es in der strahlenstation Lainz - so wie in allen
anderen strahlLenstationen in den wiener krankenhaeusern - ueblich,
nur einen behandlLungsturnus in der therapie mit kobalt- und beta-
tronbestrahlung abzuwickeln, dieser sachverhalt ergibt sich daraus,
dass das bedienungspersonal nur gewissen strahlLungsmengen ausgesetzt
werden und nur eine begrenzte zeit 1in strahlLenstationen ver-
bringen. darf. das bedeutet, dass eine verlLaengerung der behandlungs-
zeiten in der strahlenstation vor allem ein personalproblem ist.
P LlLerdings ist, dass die kapazitaet der strahlbungs
geraete nicht ausgenuetzt wird und sich fuer die patienten Lange
ptezelten ergeben,

prim. dr, alt begann nach umfangreichen vorbereitungen vor
einem jahr mit der einfuehrung cines komplLetten zweilen turnusses
in der kobalLtstation (behandlungszeit 7 bis 19 uhr) und einer

poib

i
verLaengerten turnuszeit (7 bis 15 uhr ei der behandlung mit
betatron.

wie gesundheitsstadtrat dr, otto g L u e ¢ k nunmehr bekannt

gab, hat sich der modellversuch in der strahlenstation in Lainz

i

ke

=4
ausserordentlich bewaehrt. gegonueber dem jahr 1971 konnten bel der

O

yehandlung mit kobalt 53 prozent mehr patienten, bel der behandlLung
mit dem betatron 27,5 prozent mehr der fuer sie so wichtigen be-
handlung unterzogen werden. die wartelisten sind entsprechend
kuerzer geworden, gesundheitliche nachteilLe fuer die behandelnden

wurden nicht festgestellt., wenn es der personalstand erlaubt,

=

J

sobllen aehnliche

=

yehandLungszeitverlaengerungen auch bei den anderen
strahbLenzentren in den staedtischen spitaelern eingefuehrt werden.
0948
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wieder etwas
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L wien, 7.8. (rK) das nach Laengere

freundbichere wetter Lockie am verdan
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wochenende insgesamt
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D

immerhin rund 28.000 wiener in gie staedt baeder. sowohl

~74iehungsweise 5,258 badegaesten spltzenrellier. it 1. 8563 gdesten
bezlenunmgswelse RS aged
folgte am samstag an zZwelter «tolle das ottakringer bad, am sonntac

) AN e [ e A SR
gaensehaeuteL dlie

verzeichnete jedoch

meisten besucher (3,300) in der vergangenen woche wurden insgesamt

tischen baedern 42,047 besucher gezaehlt, - fuer diese

F
&b
L

in den st:

jahreszeit fast ein negatives rekerdergebnis.

4 A4

1114

b

eLbstverbrennungsversuch 1in manc

(€3]
L

5 wien . ? . 3. |: ok :] By e v inemn anTe LL von Eaiﬂr' ESVErw irpun f:} unter-—

nahm sonntag nachmittag die 40] ige margarethe p. in einer

wohnung am mittersteig im 5, D den versuch, sich selbst zu

verbrennen. die frau zuendete ihre klLeider an und setzte sich in
4-'. /

il

Ch

[{}]

rep wohnung auf einen sessel., ein wachebe

23
. R
o
—
CLY

von na
b

K
die Lebensmuede mit schweren brandverletzungen ins spital.

0

noar

rmiert worden war, erstickte die flammen auf

idern d fray und Leistete erste hilfe. die rettung brachite

P

[45]
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wien, 7.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt miT:

(TR
g

heute waren aut den

riten besondeprs pre
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gemuese: gurken 3 bis 3,50 schilling, karotten 5 schilling,
paradeiser 7 schilling je kiLogramm, paprika 80 groschen bis
1 schilling Jje stueck.

obst: marilLlen 9 bis 10 schilLling, pfirsiche 8 bis 10 schil-

Ling, birmen (tualitaetsklasse 1) 8 bis 9 schilling, weintrauben
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blLatt 20389

~inderhauptmarkt vom 7. august

5 wien, 7.8. (rk) unverkauft vom vormarkt 9 kuehe, summe O
neuzufuhr inlLand: 16 ochsen, 105 stiere, 239 kuehe, 29 kalbinnen,
summe 389, gesamtauftrieb: 16 ochsen, 105 stiere, 248 kuehe,

29 kalbinnen, summe 398, alles verkauTt.

. o ™ T T =4 hry :. oo 4 --3.. £ o "__--"| _,-" & .:' )
r|0-tlf,'r'i_,i? .:'}L:':'I: ocheen 20 pDiLs 2l .'J.-'.'g F:;K-I."t.,rr P .{_:u. bils e L
| i 1 C i o 2 awtTraom 2 2" e S2-20/ 6 stusch
stueck, stiere 19 bis 22,20, cxtrem 22,30 bis 22.80/6 STUECK,
| M : 4r- P . 7 l3e 1 20/ Z = Lo be kel b v o
kuche 14.50 bis 17, extrem 17.30 bis 18,30/3 stueck, kalbinnen

18,50 bis 20, extrem 20,30 bis 22/12 stueck, beinlvieh kuehe 13 bis

14, ochsen und kalbinnen 15 Bis 7.5
der durchschnittspreis crmaessigte sich bei ochsen um 22

groschen, bei kuehen um 8 groschen und ér te sich bei stieren

h
um 29 agroschen und bei kalbinncn um 144 groschen je kilkogramm.
die durchschnittspreise cinschl b

ich beinLvieh betragen:
ochsen 20.80, stiere 21.15, kuehc 15,48 und kalbinnen 20, beinlviel
- | eV e el - “ L -
notierte unveraendert.
kein auftrieb im auslandsschlachthof.

1505
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gemeinde wien foerdert spitzensport

7 wien, 7.8. (rk) in Letzter zelt tauchte verschiedentlich diec

forderung auf, die wiener gemeindeverwaltung moege dem spitzen-

fussball durch refundierung acr vergnuegungssteuer an die vercine
helLfen., tatsache ist alLlerdings, dass die vergnueggungsstieuer
bereits seit zwei jahren zZur gacénze refundiert wird.

en jahren 1971 und 1972 srhielten der ocefb und dic wienep

cL

in
nationalligavereine rund 3,5 millionen schilling an vergnuegunds-
steuer rueckerstattet, davon chtfielen rund 1,53 miLlLionen auf
den oesterreichischen fussballbund, fast einc miLlion auf rapild,
fast eine halbe million auf austria, das uebrige auf vienna, wacker,
sportklub und simmering. die betracge, die an die vereine ausbe-
zahlt wurden, entsprachen genau dcr vom den vereinen
geleisteten vergnuegungssteuer. die gemeindeverwaltung verband
diese rueckzahlung der vergnuegungssteuer allLerdings mit einer
bedingung. das geld musste nachweislich fuer sportfoerderung
verwenet werden, wobel vier vervicndungszwecke aufgezaehlt werden:
intensivierung der nachwuchsbeétircuung, instandhal tung von
sportstaetten, beschaffung bzw. erhaltung der funktionsfaehigkelt
von sportgeraeten, durchfuehrung von sportveranstal tungen,

die nationalligavereine erhalten darueber hinaus scit 1969

<

on der stadtverwaltung geld fuecr die erhaltung ihrer anlagen.
1969 und 1970 erhielten dic vereinc dafuer zusammen pro jahr
775.000 schilling, 1971 und 1972 jaehrlich 650.000. der rueckgang
erklLaert sich aus dem ausscheiden wackers.

die stadtverwaltung wendet ausserdem noch betraechtliche
mittel fuer den spitzenfussball auf. so erhielt vienna durch
mithilLfa der stadtverwaltung einen bgsonders guenstigen 15-miLbionen-
kpedit fuer die hohe warte, in huetteldorf entstecht mit einem
aufwand von 110 millionen schilling das west-stadion, auf wunsch
der nationalligavereine wurdc das praterstadion mit einer farb-
fernsehgerechten flutlichtanLage um 7,6 millionén und einer
elektronisch gesteuerten anzeigentafel um 3,5 millionen schilling
verschean.
insgesamt wendet die gemeinde wien fuer die direkte sport-

foerderung heucr mehr als 105 milLlionen schilling auf. dazu

o/







Korrespondenz

gegriindet 1861

{@ 5
‘_l
\D
=3
w
o
£
3
-
-
=
m
r+
-
J
3
L)
'_|_
s
[,

bernoullistrasse:

einkaufsmoeglichkeit gesichert I

o

5] L e ey {reey &
s WIiEeN, Deta \r “':I =

hnell geschaltet hat das marktamt der
stadt wien im dienste der hausfrauen in der wohnhausanlLage
bernouliistrasse: da der Konsumgrossmarkt wegen eines brandes

sgefallen ist, wurde

als haupteinkaufsguelle fuer einige zelt

us
mit allen beteiligten stellen sofort kontakt aufgenommen. ziel

ar die erweliterung des temporaeren. marktes,.

nach bLitzverhandlungen mit magistratsdirekilon una bezirks-
vorateher sowie telefonischer ruscksprache mit stadtrat otto
pel zelmayer in dessen urlLaubsort konnte auch mit den
gewerbetreibenden rasches einvernehmen hergestellt werden: bereits
in dieser woche wird der temporaere markt in der bernoullistrasse

dienstag und freitag, sondern auch am

diese regelung bleibt bis zur wiedereroeffnung
des konsumgrossmarktes in kraft,

auch fuer den mittwoch gelten - wie fuer die anderen tage -
die marktzeiten 14 bis 19.30 uhr. der erste mittwoch-markt wird
bereits morgen, den 9. august, abgehalten.

10146
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"1 fepienschlussfeier!'! mit gastarbeiterkindern

1 wien, 8.8. (rk) gemeinsam mit wiener kindern werden kinder
jugoslawischer und tuerkischer gastarbeiter auf der paulawiese
in neuwaldegg eine grosse '’ferienschlussfeier’’ begehen.
kasperltheater, Lagerfeuer und Lampionumzug werden die haupt=-
attraktionen des kinderfestes sein,

die veranstalter - der zuwandererfonds und die caritas der
erzdioezese wien - wollen mit dieser veranstaltung den kontakt
zwischen den kindern der wiener und jenen der gastarbeiter foerdern.
das fest beginnt freitag, den 25, august, um 18,30 uhr und dauert
bis zum einbruch der dunkelheit. (bei schlLechtwetter: montag,
28, august, 18,30 uhr.)

die einladung an die gastarbeiterkinder wird in tuerkischer
und serbokroatischer sprache verbreitet werden. der ort der ver-
anstaltung, die paulawiese, ist mit der Linie 43 (bis endstation)
und anschliessendem autobus (Linie 40 a) zu erreichen,

geehrte redaktion |
zu der ferienschlussfeier auf der paulawiesc Laden wir sie
herzlich ein.
zeit: freitag, 25. august, 18.30 uhr.
(bei schlechtwetter: montag, 28. august, 18.30 uhr.)
ort: paulawiese, neuwaldegqg.

0920
preisguenstige gemucse- und obstsorten
i’ wien, 8.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obsi-
sorten besonders preisguenstig:

gemuese: gurken 3 bis 5 schilling, karottcn 5 schilling,
paradeiser 8 schilling je kilogramm, paprika 80 groschen bis
t schilling, grundsalat 3 bis 4 schilling je stueck.

obst: pfirsiche 8 bis 10 schilling, weintrauben 8 schilling,
birnen (Gualitaetsklasse 1) 8 bis 9 schilling, wassermelonen
5 bis 6 schilling je kilLogramm,
1103
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st. marx:

fLeischgrossmarkt vor fertigstellung

4 wien, 8.8. (rk) in der errichtung des fleischzentirums st.marx
wird im september ein wichtiger sunkt erreicht: nach depr inbetrieb=-
nahme des neuen schweinemarktecs (jaenner 1972) und des rindermarktes
(juli 1972) wird am 11, septemboer der fleischgrossmarkt seiner
bestimmung uebergeben, damit sind zwei der drei teile des meuen
fLeischzentrums (viehmapkt - schlachthof - flLeischgrossmarkt)
fertiggestellt, die schlLachthalle sollL im jahre 1974, der umbau
des schweineschlachthofes zu einem sanitaetszentrum im jahre 1975
fertiggestetlt sein.

die planung geht davon aus, zwischen den einzelnen teilstuecken

des fleischzentrums einen geradlinigen arbeitsablauf sicherzustellen,

\

mit der eroeffnung des fleischgrossmarkies entfaellt auch die
funktion der 108 jahre alten grossmarkthalle.

dazu kommen natuerlich hygicnische einrichtungen, die auf
den neuesten stand gebracht sind., dazu zaehlen in erster Linie
das !’rohrbahn-system??’, dabei kommt das tler sofort nach der
schLachtung auf eine rohrbahn und hat bis zum abtransport des
verkauften fleisches keine bodecnberuchrung mehr. in dieses system
ist auch der abwaagevorgang cinbczogen.

unter den vielen details dos neuen fLeischgrossmarktes seil
die beleuchtung erwaehnt: ''fleischfreundliche'’ Leuchtstoffroehren
garantiercn, dass die ware in ihrer '’naturfarbe’’ erscheint,
der neue fleischgrossmarkt hat nacmlich aus kLimatechnischen
gruenden kein tageslicht. die klimaanlage ist imstande, im extrem-
fall die temperatur im fleischgrossmarkt um acht grad unter der
aussentemperatur zu halten,

die kapa®itaet des fleischzentrums nach seiner endguel tigen

fertigstelblung reicht aus, um dic jaehrliche vermarkiung von

)
40,000 pindern und 300,000 schweinen durchzufuehren,
1114
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wien bei hauptstacdte-ausstellung in budapest

1 wien, 8.8. (rk) unter dem titel ’’blick auf die hauptstaedte
eupropas’? findet in budapest im cusstellungsgelaende ’’varos
Liget’? in der zeit vom 26. september bis 2. oktobeéer eine gross-
ausstellung statt., alle curopacischen hauptstaedte mit ausnahme
von tirana werden sich an dicser ausstellung beteiligen, die, wie
schon der titel sagt, den budapestern einen blick auf die
hauptstaedte unseres kontinents aewachren sobll. auch die oester-
reichische bundeshauptstadt wilcn wird bei dieser grossausstellung
vertreten sein und die kommunalen grossbauvorhaben in geeigneter
form praesenticeren. der wiencr stadtsenat genehmigtc dienstag aut
antrag von stadtrat ing. fritz hofmann dic beteiligundg
an dieser ausstellung.

1314

aushau dep possingergasse

7

verkehrsverbindung zwischen ottakring und der westeinfahrt, wird
im bereich zwischen johnstrasse und gablenzgasse neu ausgebaut,
der wiener stadtscnat genehmigtce dienstag auf antrag von stadtrat
hel lLepr die kosten fuer diescn strassen-neubau 1in der hoche
von sieben millionen schilling,

ferner wird im zusammecnhang mit den schulneubauten des bundes
im bercich der schmelz der fussweg in verlaengerung der john-
strasse mit ciner asphaltbetonschicht befestigt werden,
1250

Zzehn minuten siromstocrung

5 wien, 8.8. (rk) infolgc cines ausfalls des umspannwerkes

suedost war dienstag der sucden wiens zehn minuten Lang, von

g
9,52 bis 10.02 uhr ohne strom. betroffen waren grosse telle der

—3

r\
bezirke 10, 11, 12, 13 und 23, sowic angrcnzende gebiete der
bezirke 3, 4 und 5

1115

6 wien, 8.8. (rk) die possingcrgasse im 15. bezirk, einc wichtige
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vetzpinaeranatomen als

9 wien, 8.8. (rk) in wien findet zur zeit ein kongress der
curopaeischen vereinigung der veterinaeranatomen statt. fuer die
teilnehmer decs kongresses gab dic stadtverwaltung dienstag mittag
einen empfang im aurestaurant im donaupark. vizebuergermeiste

hans b o c k begruesste dic gacste.

1408

23,4 mitLionen wohnbaufoerderungsmittel

8 wien, 8.8. (rk) auf antrag von stadtrat reinhold
s uttnepr bewilligte dic wiener Lanaes gierung am dienstag

sre

23,4 milLlionen aus der wohnbaufoerderung 1968. damit werden
91 wohnungen und ein geschaeftslokal erricht
s 7

17

\_n_




10 wien. 8.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: O, neuzufuhren

intand: 651, ausland: ddr 898, polLen 419, rumzenicn 600, ungarn

3. 720, summe 6,288.
opeise: extremware 19,20 bis 19,50, 1. qualitaet 18,80 bis
19, 2. ualbitaet 18 bis 18,70, 3. ¢ uabitact (15.50 bis 16.40/
28 stueck) 16.50 b 17.50, zuchten:s 12,50 bis 15, altschnelder. 12 50

bis 14. ausland: ddr 16,40 bis 17, polen 16.80 17, rumaenien

16, ungarn 16 bis 16.7U.

der durchschnittspreis fucr inlLaendische schweing ermaessigte

O
6

um 43 groschen und DeETracdrt 1ol D der gesamtdurchschnitts

ol
=

T
=
a

ois fuer ausbaendische schweine ermaesssigte sich um 34 groschen
=}

Lurid t:._"-__'r-;;.u.]-t 16.53. aussermarkitbezuege in der zeit vom 4, bis

8. august chne direkteinbringunc

auslandsschlLachthof: ddr 4,551, polen 60, ungarn 1.495,

summe 6.7106, verkaufsprels 16,5

\

i
=
w
i
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pfepnhauotmart v 1 8., august
" wien, 8.8. (rk} auftrict stueck, niederosterreich 4y
burgenland 2, verkauft wurden als schlachttiere 1 stueck, als

nutztiere 0. unverkauft btiebin 5 stueck.

preise: schilachttiere pferdc 1. Gualitaet 13,

-t

der durchschnittspreis fuer inlaendische schlachtp
1

sich um 1.57 ung betraegt 13, in auftrieb im ausla
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]

modernste medizinische geraeie fuer Lainz und wilhelminenspital
2 wien, 9.8. (rk) modernste roentgendiagnostische ein-
richtungen fuer das krankenhaus tainz und eine gammakamera fuer

die isotopenstation im wilhelminenspital genehmigte dienstag der

Wiener stadtsenat auf antrag von stadtrat dr. glueck.
die kosten betragen insgesamt 3,950,000 schilling.

mit der gammakamera wird das wilhelminenspital in die Lage
versetzt, untersuchungen von allen inneren organen in wesentlich
kuerzerer zeit (zum beispiel fuenf minuten statt derzeit 45 minuten)
durchzufuehren. die neuen roentgendiagnostischen einrichtungen des
Krankenhauses Lainz dienen vor allem der frueherkennung von
brustkrebs,
0921
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strassenbahnwagen fuer kinder der grossfeldsiedlung:
endstation spielplatz

1 wien, 9.8, (rk) stadtrat franz n e k u L a hat angeordnet,
dass mehrere ausgediente strassenbahnwagen hergerichitet und autT
kinderspielplLaetzen aufgestellt werden, der erste dieser wagen
ist nun bereit. er wird - schoenes weiter voprausgesetzt - am
freitag, dem 11, august zwischen 11 una 12 uhr auf dem sdelplatz
oswald redlich-strasse in der grossfeldsiedlung in flLoridsdorf
aufgestelLlt werden.

der elLf tonnen schwere tricbwagen vom typ K mit der nummer
2502 wurde 1913 in nessdledorf in maehren gebaut. der zweliachser

gr stand noch vor

7))
)
e
.|
=
[ah)
m
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hat einen holzaufbau und 22
wenigen monaten auf dem bahnno brigittenau als ersatzwagen Tuer
die Linien O, 33, 231 und 31/5 im einsatz,

der strassenbahn-veteran wird mit einem tieflader auf den
spielpLatz gebracht, dort auf einbetonierte gleise gestellt und
- aus sicherheltsgruenden - au’

i
diese arbeiten koennen nur bei trockenem wetter durchgefueh

geehrte redaktion
wir Laden sie ein, zur aufstcllung des ersten strassenbahn-
wagens auf einem staedtischen kinderspielplatz berichterstatter
und fotografen zu entsenden.
bitte merken sie vor:
zeit: freitag, 11. august, 11 uhr (nur, wenn es nicht regnet).
ort: grossfeldsiedlung, spielplatz oswald redbich-strasse.
0915

personalnachricht

5 wien, 9.8. (rk) der wicner stadtsenat hat am dienstag den
stadtbaurat dipL.-ing., willibald strugetr (kontrolLlamt)
Zum ohey s tadg-tha ur act befoerdert.

0931
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buergermeister begruesst fortsetzung des jugendmusikfestivals

3 wien, 9.8. (rk) in einem brief an prof. william d.

revel l i hiess buergermeister felix s L av ik die
angekuendigte fortsetzung des jugendmusikfestwochen wil L kommen
und sagte seine unterstuetzung zu: '’ihre mitte ilung, dass sie

ein noch grocsseres festival 1973 bereits vorbcrcitcn, stoesst

bei mir auf grosses interesse. dies schon deshalb, weil 1ch

besonders darum bemueht bin, wien fuer junge menschen ausserhalb
oesterrcichs zu einem anziehungspunkt zu gestalten, ebenso
Liegt mir daran, zwischen den jungen menschen unseres Landes
und denen anderer Laender und kontinente echte kontakte
herzustellen.??
O.}#D
ehrungen
4 wien, 9.8. (rk) die wiener Landesregierung beschloss am

dienstag, dem ehemaligen diprektor des oesterreichlschen museums
fuer angewandte kunst, dr, viktor gr i essmaier,  das
golLdene ehrenzeichen fuer verdicnste um das Land wien zu verl

das goldene verdienstzeichen erhaelt die ehemalige heimmutter
margarete d o f T & K .

der wiener Liederkomponist Terry wilhelm gebauler
wird durch die verLeihung des silbernen verdienstzeichens geehrt.
0929

preisguenstige gemuese- und obstsorten

=

7 wien, 9,8, (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:

0

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-
sorten besonders preisguenstiag:

gemueses: gurken hillina, Kkarotten
8 bis 9 schilling je |

je stueck,

al
i
"")

L%

schilling, paradeiser

P

obst: pfirsiche 10 bis 12 schilling, weintrauben 8 bis
9 schilling, birnen (qualitaetsklasse 1)

melonen 5 bis 6 schilling je kilogramm.

1139

1Logramm? L:DPIL" 80 groschen bis 1 schilling

8 bis 9 schilling, wasser-
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150 millionen-schillingauftre f
wien, 9.8. (rk) der hochbau:
rates verabreichte mittwoch vormit
kpaeftige injektion: altein in d
schulen, wohnhausbau, spitaeler, s
die vergabe von arbeiten in de 2
schitling genehmigt.
den Loewenantell digses boira
schilling kommt den schuten Zugu

respondenz’ bkatt 2111
uer wiener bauwiptschaft

s wien

L=

tag der bauwlrtschaftl eine
schwerpunktbereichen
portstaetten und bacder wurde

samthoehe von rund 150 milLlionen
ges = naemblich rund 75,5 milLlionen

ten projekte:

in der marktgasse im 9. bezirk soll eine volksschule, eine schul-
zahnkLinik und eine tiefgarac prichtet werden ( kosten 15,9
millionen schilling), in der per alLbin hansson=-siedlung ost 1n
favoriten wird um 27,8 millloncn schilling gine schule gebaut, die

spagter - wenn der schulraumbedarft in dieser siedlung nicht mehr
S0 gross ist - 1n gin wohnhaus umgewa L werden Kann.

-

-
| ]

S

fuer sachkrediterhoenungen,

aumeister-, instandse

und installationsarbeiten im hnhausbau bewilligte der
ausschuss rund 24 mitlionen schilling, fuer diz gleichen arbeiten
in spitaelern 17,6 miLlLlonen.

13 millionen schilling koonnen wiens baeder fuer sich bucheén.
fuer den neubau des schafberdbadcs wurde der sachkredit um acht
millLionen schilling erhoeht. um dGen neubau diesecs bades zu be-
schleunigen, wurde zusaetzlich cinz erhoehung . baurate fuer

dieses jahr um fuenf miLlionen schilling beschlLossén.

mit den vorarbeiten fuer den neubau eines sommerbades in
atzgersdorf - auf dem gelaecnde des ehemaligen hoepflerbades -
soll in kuerze begonnen werden. kosten 3 miLlLionen schillbing.

e E

= o
ggten wunsch

ailL

2

gesamt 72 weitere saisonkabincn ¢

16 mitLionen schilling, cilo
sind fuer das sportzentrum west -
neubau des hallenstadions 1n dc
2,5 miLlionen - bestimmt.

1205

badegaeste entspricht zin
jonen schilbing sotlen 1INs-




9, august 1972 ""rathaus~-korresgondenz?’? bLatt 2112

co-messungen in wien:
fussgaengerzone mit besserer Luft

6 wien, 9,8, (r direkt neben dem kinderspielplatz auf dem
rathausplLatz informierte freitag buergermeister felix
s L av ik die presse ueber messungen des kohlLenmonoxyds der
wiener Luft. unmittelbares ergebnis:

wie erwartet, sind die co-werte in der fussgaengerzone gegen-
ueber dem vorherigen zustand stark gesunken - im tagesdurchschnitt
(24 stunden) auf 55 prozent, im schnitt der frueheren '’nachmittags-
spitze?!’ sogar auf nur mehr 35 prozent der frueheren werte.

aehnliches gilt fuer die ringstrasse, seitdem die einbahn-
regelung in kraft steht., dort sind drei messtellen eingerichtet
(hotel de france, Liebenberg-denkmal, universitaet).

schlLiesslich der rathausplLatz: dort bewegen sich die werte
bei rund 3 ppm (ppm ist die masseinheit fuer die co-verschmutzung
der Luft. 1 ppm bedeutet ein kubikzentimeter kohlLenmonoxyd auf
einen kubikmeter Luft,)

rathausplatz: Luftverschmutzung durch co minimal
die co-verschmutzung der Luft auf dem wiener rathausplLatz
bewegt sich staendig in den niederen regionen zwischen 2 und

des instituts fuer medizinische

B
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physik der universitaet wien. prof, dr. johan€tm s ¢ heddl 1ng
atte der bitte buergermeisters fclix slaviks entsprochen, un-
mittelbar neben dem kinderspislplatz messungen durchfuehren
ZU Lassen., die gruende des buergcrmeisters: '’zwar habéen mir
die berufenen fachleute schon vorher versichert, dass die kinder
hier nicht belacstigt oder gar gefaehrdet sind, aber wir wollten
€s eben ganz genau wissen,'?
slavik erklLaerte vor der presse, er freue sich, dass '’die
biologen fast einstimmig der meinung sind, wien sei die grosstadt
in europa mit den besten umweltverhaeltnissen'’, das duerfe
aber kein sanftes ruhekissen scin, meinte der buergermelister:
"*wir sind auf allen gebieten der verwaltung nach dieser
richtung hin taetig. beispiclsweise haben wir bel einem teil
der 390 staedtischen autobusse c¢incen fluessiggas-mischbetrieb ge-
funden, der den ausgestossenen russ bis zu 70 prozent herabscizt.

s
af e
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gs ist ehrenvolbl fuer uns, dass die wiener verkehrsbetriebe mit

insgesamt 54 staaten der welt in veéerbindung siehen, aus

denen immer wieder delegationen kommen, die das ?’'wiener system?’

]

studieren wollen.,??

fussgaengerzone: jetzt weniger kohlenmonoxydad

das was man

135

wissenschaftlich genau al
situation?’’ bezeichnet, hat sich in der wiener fussgaengerzone
stark verbessert: messungen des kohlenmonoxydgehaltes ergaben =
je nach dem taeglichen zeitraum, Ger zugrundaegelLegl wupde
ein absinken der co=verschmutzung auft
prozent gegenueber dem vorherigen zustand, dabeil wird berueck-
sichtigt, dass ja auch schon vorher durch die verkehrsarman
nachtstunden der mittelwert gcdrucckt wurde.

im einzelnen sieht die bilanz der werktage sc aus:

L
-

0 uhr bis 24 uhr: abfall auf 55,4 prozen

9 bis 19 uhr: abfall aut 40,0 prozent

14 unpr his 18.30 uhp: abfall auft 35,2 prozent.

in absoluten zahlLen betracen die vergleichswert-paare der
fussgaengerzone 7,4 zu 4,1 ppm, 10,0 zu &4 ppm und 10,8 zu
die intermati

zum verglelch: in fachkreisen wird cmpfohien,

normen des Uﬂguf&uhﬁLichtﬂ co=gechaktes gep Luft zwischen

anzusiedeln., der wiener rathausplatz haelt sich

des tages noch stark unter der minimalgrenze, nzembich bel

11

asbavik: "?*zusammenarbeit aller

im zusammenhang mit den derzeitigen Luftmessungén in wien

praezisierte slavik auch seine grundsaetzlichen politischen vor-
stellungen vom umweltschutz, dcr buergermelsier erkLacrte:

'1hei der verwirkbLichuna all dieser massnahmen darf niemand

n
LE )

aus der zusammenarbeit ausscherzn. wahrscheinlich werden sich die

dinge in cesterreich aehnblich cntwickeln wie in anderen Laendern,

japan. dort hat sich die recglerung ZU gesetzZz-

i
geberischen massnahmen von besonderer strenge en

-+

3 - P |
schbLossen - Keln

wunder angesichts solcher katasipophen wie etwa der minamata-

s
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den nationalen reglerungen vorochali
= -”‘]_:\:.j,;.‘m in iapan - habpen Aol 2T -f_ji- Lj_-'_,-':ﬂf"'l-,'-f-!'::_] eXaKTLTer mess-—

daten spezialisiert. in japan gibt es derzeit auf gemeindecbene

al Lein fuer die Luftverschmutzung 1.770 feste und

messtationen.

nicht ohne die strie stattfinden Kann. G&r

| ] et o iy PR | o Y v e v F oo -
schwedische industrieverband hat im juni bel der un-kKonierenz

< - i ~ 1+ - P A T = . R = =l
ucber den umweltschutz eine s¢hr 1INteres

ammenstel lung

praesegntiert, was dic schwedische industrie auf dem gebigt des

slLtschutzes Leistet., im uebrigon brauchen wir uns aber auch
in oesterreich nicht zu verstecken: als beispiel fuer viele andere
nenne ich nur die alpine, die mit crfolg die bepuechtigte **roze

wolke ueber donawitz?’ zum verschwinden gebracht hat,

1icht notwendig, eigens die rollec der wissenschaft und der
forschung hier zu erwaehnen, dic stadt wien hat sich ja bemucht
alle betroffenen wissenschaftszweige fuer diesen zZweck Zusammen-

zutas
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umweltschutzes in wien! dep unter meinem vorsitz steht und aucn
einen wissenschaftlichen beiret und mehrere arbeitskrelse hat,
von diesem gremium crhoffen wir uns wertvolle anregungen fuer

lie stadtverwaltung.

o
]
4

im uebrigen ist es vergabe von mitteln

w
(.

ol
n
I

aus der hochschul-jubilbaeumsstiftung jene fTorschungsvorhaben

besonders beruecksichtigt werden, die dem umwel

- Lo L i

o i = g =
ein messnelZ

gebiet des umweltschutzes., bis zum jahresende soll

mit 8 messtecllen fuer die Luftverunreinigung durch schwefeldioxyd

ertiggestellt sein. slavik wuerdigte dabei besonders das
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und umweltschutz, den zustaendigen hochschu Lstellen und der wiencr
stadtverwaltung

die hLPEbS;tZUVﬂ der Luftverunreinigung durch so02 kann beé=
sonders durch umweltfroundliche hecizungsmethoden vorangetirieben
werden: mit dem bund wurde deshalb eine vereinbarung getroffen,
wonach die heizanlagen der hofburg und der technischen hochschule
1973 an das fernwaermenetz der stadt wicn angeschlLossen werden
esslich zog der bucrgcrmeister aus den messwerten des

atzes, die eine fuer grosstadtverhaclinisse ausge-

zeichnete Luftgualitaet ergaboen, sofortige konsequenzen: auf

dem rathausplatz wird in baelde cin zweiter kinderspielplatz

orrichtet werden. ¢r soll spiegclbildlich gegenueber dem bereits
bestehenden spiceclplatz Liegen
hinsichtlLich der supﬁawaﬁOHLL,n probleme dcs un es

Ltschutz
ine

".l

b

U]
~+
(4]
-
{44 ]

kuendigte der buergermeister an, dass sich 1im he
konferenz der buergermeister dor hauptstaedte europas damit
befassen werdec. Dabei solle auch eine Wunschliste zusammengestellt
werden, die dann an die nationalen Regierungen herangetragen werde.
1236

neuer obmann der kommunalberichterstatter

10 wien, 9.8. (rk) in eincr vollversammlLung der ve cpeinigung
der wiener Kommunalberichterstattcr am 9. august Legte der bisheri-
ge obmann professor alois bt meneot hoasbaelp seine fuhktion
Zurueck, weil er in kuerze offizicll die Leitung des presse- und
informationsdicnstes der stadt wicn uebermehmen wird.

zum ncuen obmann der vereinigung wurde erich V.o proradth
(kronen-zeitung) gewaehlt, zum obmann-stellvertreter wilhelm
grotte ( kurier). wiedergowachlt wurden waltepr S cohow-a paZ
(die presse) als kassier und kurt s T immer (pid) als
schriftfuehrer., in die kontrolle wurden anton T U € r S t (nieder
oesterreichisches volksblLattt) und alLfred S S e S ST (zrbei-
ter-zeitung) gewaehlt.
1259
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IMusikalische Veranstaltungen in der Zeit vom 14, bis 20. August 1972

lontag, 14. Aurust:

17.00 Uhr, Oberer Belvedere-Garten, KA.d.St.W.: Wiener Konzert-
orchester, Dirigent: Herbert Mogg

17,30 Uhr, Rathausplatz, KA.d.S5t.W,: Peoria Park District Senior
Swamer Band, Tllinois, Dirigent: Fred Huber

20,00 Uhr, Schubert-Geburtshaus, XKA.d.St.W.: Liederabend Heinz
Holecek, am Fliigel: Frieder Meschwitz, ausgewdhlte
Lieder von Schubert (Wiederholung am 16, August!!)

20,00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette von
Franz Lehir

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater
"Der Barbier von Sevilla®, Oper von G. Paisiello

Dienstag, 15, August:

17.30 Uhr, Mirzpark, 15. Bezirk, KA.d.5t.W.: Gardemusik Wien,
Dirigent: Rudolf Bara

17.30 Uhr, Wasserpark, 21. Bezirk, KA.d.5t.W.: Musikkapelle
s - e ? ~ 0] . " - - =
d. Wr. IE-Werke, Dirigent: Leopold Millner

19.30 Uhr; Raimundtheater, ."Heut' spiclt der StrauB" (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn

20.00 Uhr, Arkadenhof des Wiener Rathauses
Beli Schlechtwetter

20,30 Uhr, Theater an der Wien, Niedertsterreichisches Ton-
kiinstlerorchester, Dirigent: PFranz Allers, Solist:
Theodore Lettvin, Klavier, George Gershwin: Ein
Amerikaner in Paris, Klavierkonzert, Rhapsody in
Blue, Porgy and Bess (symph. TFassung)

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchlcBtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello

20,15 Uhr, Universitdtskirche, 1, Dr. Ignaz Seipl-Platsz,
Chorkonzert - University of Evansville Choire.
Dirigent: Robert Rapp, Werke der Renaissance
und Spirituals

Mittwoeh, 16. August:

17.30 Uhr, Herderpark, 11. Bezirk, KA.d.S5t.W.: Musikkapelle
der Wiener E-Werke, Dirigent: Leopold Millner

19.00 Uhr, St. Stephan, Orgelabend Peter Planyawsky, Werke
von Dandrieu, Franck, J.K.Kerll, J.S5.Bach u. a,

19.30 Uhr, Schlof Schénbrunn, KA.d.St.W.: - SchloB Schonbrunn:
Ensecmble Musice Antiqgua, Leitung: Bernhard Klebel,
Musik zur Zeit Kaiser Maximilian I.

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der StrauB" (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn

20.00 Uhr, Wiener Kammneroper inm Schonbrunner SchloBtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello

s
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der Wien, "Die lustige Witwe", Operette von

20.00 Uhr, Wiencr Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater, "Der
Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello

1, Annagassec 20, Klavierabend

20.00 Uhr, Intern. Ku
F Bach, Beethoven,

lturzentrun,
Gertrude Firnkees, Werke von C.
Loy - .
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schnitzler zum 70. geburtstag
1 wien, 9.8. (rk) heute mittwoch, 9. august, vollendet der
schauspieler heinrich s¢chnitzl epr das 70. Lebensjahr.
heinrich schnitzler wurde in der hinterbruchl als sohn des
dichters arthur schnitzler geboren, seine kindheit verlebte er
in der von Literarischer atmospacrc cerfuellten familic im hause
in der stcrnwartestrasse. zuerst boabsichtigte er nichi schau-

spicler zu werden, sondern

kunstgeschichte und germanistii.

studi St

ol an der wiener unive

baltd jedoech nahm er bei

franz herterich schauspicelunterricht und debuetierte bereits

im jahre 1921 iLs herr schmidt iIn mein Leopold'? von L'arronge.
in den tagen der mationalsozial .istischen okkupation weilte

gerade in bruessel und kehrte nicht nach oesterreich zurueck. er

andte sich nach amerika und blLicb bis zum jahre 1955 dort an=

saessig, in amerika gelang es ih
als Literatupprofessor festen Tu
bedcutenden stellungen zu wirken
kalifornien in berkeley war cr d

g 5

in den jahren 1942 bis 1948 und
professor of theatre arts,
hach seincr rueckkehr nac
direktior ges aters in der
waehrend seiner fuenfzehnjac
er eine reiheé interessanter necul

The T
| W e

insz

ssaur, aber auc

ol 1=
m. sowohl

fas

als regi

o f
-

88 zZU en und in verschiedenen

an der universitaet wvon

kunst

+ r
L

(P

azent fuer dramatische

-
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in Los angeles associa

vign wWuprde steLlvertretender
stadt

hrigen tactigkeit in

51

und regisseur.,

wien schuf

enierungen, so unter anderem

gorkis ?'’nachtasyl?’’ und die inszcnlerung von arthur schnitzlers
1vyder einsame weg’’ und nestroys '’dle verhaengnisvolle faschings-
nacht??., im ranmen der festwochecnauffuehrungen 1im neuen theater

an der wien hat er den einakter seines vaters '’'die Letzien

mas inszeniert.

}“\'.;1

im jahkre 1970 erschien das
vaters '’jugend in wien'', das c

ZU seinen ersten Literarische

schnitzber hat dieses

anmerkung ebensoc hat

gn versehen.

techsel arthur schnitzlers

iefw

maria riLlke herausgebrachi

autobiographische werk scines

jehrec des schriftstellers bis

rfolgen darstellt. heinrich
i ediept und mit erklLasréenden

cr in den Letzten izhren aen

und
der

mit hugo von hofmannsthatl

cine neue

ausgabe

L SOwWle

‘gasammelt wepke?? in 4 baenden publiziert,
1420

en
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vom Laufburschen zum amtsrat:

50 jahre im dienst dcr stadt wien

9 wien, 9.8. (rk) dienstjubilaecen gehoeren bei der gemeinde

wien nicht zu den seltenheiten, abzr dass ein gemeindebediensteter
)
u hacufig, amtsrat

50 effektive dienstjahre hat, ist nicht allz

franz p 1 a L e k von den c-werken wurde geshalb auch mittwocch

von pepsonalstadtrat hans b
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glueckwucnsche zu diescm dienstjubilaeum persoenlich ausspracn.
franz pialek - jahrgang 1507 - ist 1922 bel acen e-werken

als Laufbursche eingetreten. 1930 wurde er pragmatisiert, danm

kam die deutsche wehrmacht, englische und amegrikanische gefangen-

schaft, aber gleich als er wicder in wien war, meldete er sich
wieder beli seiner abten dienststzlle. 1970 wurdc piaLek amtsrat.

er Leitet heute die abteilung rechnungspruefung und rechnungs-

Licuidatur der c-werke.
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2 wien, 10.8. (rk) am mariac ui*m;Lfthﬁts—t-gj dienstag, dem I

N
2. august, giLt bei den wiencr vorkehrsbetriebe

« €5 haben daher die kinder-zwe

f=te

fahrtenscheine um 2 schilling

sowic¢ die jugendfuersorgefahrscheine im einheitstarpif gueltigkeit,

L ] s E = L - L " d —l | - g ~ b= [Poap CEp—— o
laehrend die arbgitslosenfahrschcine und LLe wochenstrecken-
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ngueltig sind, die kurzstrecckenkarte gilt den ganzen tag.
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\ verantwortlich: Chefredakreur-Stellvertreter Robert Prosel
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spezialgeraet fuer ''risikokinder??
! wien, 10.8. (rk) die kinde gbanzing wird zur aus-

schilling vom bundes-
terium fuer gesundheit zur verfuegung gestelLlt erhalten.
weitere geraete um gtwa 300,000 schilling werden fuer ''risiko-
kinder®? im preverschen kinderspitcl eingesctzt. former erhalten
das mautner markhofsche kinderspital, die rudolfsstiftung und
das wilhelminenspital sowie diec gynaekologische abteilungen in den -
privaten spitaelern st. anna, hera und goettlicher heiland
d

inkubatoren, pullmotoren, monitorcn und andere apparate fuer den

dic massnahmen des gesundheitsministeriums gehen auf den :
r1gtaatsvertrag?' zurueck, der vor menr aLs |5 jahren zwischen |

war die sacuglingssterblichkeit in oesterreich noch sehr hoch.
= |

um sic zu senken, erklLaerten sich die unicef und die who berelt,

g

miLlionenbatracge zur ausgestialiung von fruehgeborenenstationen
zup verfuegung zu stellen, wenn sich oesterreich seinerselts
bereit erklaerte, einen gleich hohen betrag in dem kampf um

den sacugling einzusetzen, mit hilfe dieser aktion wurden die

veprhaeltnisse in den kreissaelon una den Sacl 1gsstationen

e T e

weltagehend verbessert, was ein allmaehliches absinken der mortall-= ]
tzaetsrate zur folge hatte. i
in den Letzten wochen wurden nun die in betracht kommenden ;
anstalten und spitacler in ganz ogstcrreich vom ministerium befragt, ﬂ
&

welche spezialgeraete benoetigt wucrden, um dem risikokind sichere ?
Lebenserwartungen zu geben. anhand der antworten stellte das 5

ministerium fuer ganz oestcrrecich mehr als vier millionen, fucr
die fuenf staedtischen und drci privaten anstalten in wien
1.6 millionen schilling fuer spczialapparatupen zur verfueguna. {

den derzeitigen vorstellungen cntsprechend, soil die Kkinder- i

i X
1

kkinik glLanzing zum ersien y1nconatologiezentrum mit beweglichem

team?? werden und nach auswertung der gesammelten erfahrungen !
auch das preyersche kinderspital in cin aehnliches zentrum verwandelbl T §

: = : . o S I
werden, dic geracte, die dic rudolLfsstiftung erhaelt, sollen den aGor- 4

tigen kreissaal in eincn intensivkreissaal umgestalten,waehrend die
geracte fuer das wilhelmincenspital zur intensivsacuglingspflege
beitragen.,

0924
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schilling vergeben.
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fuehrungen durch das wiener rainaus

A 1 ol A |3 - - o g | J ~ o
3 wien 10.8 (pk) fuehrunagen durch das wlener rathaus ftincen
- il & e \ L o -

gamstag und am sonn’

jeweils um 10 uhr und um 11 uhr statt, [
i
in der kommenden woche sind die termine fuer die fuehrungen

jeweils montag und mittwoch bis freitag um 9, 11 unad 15 unr

(dienstag wie sornntag). die fuehrungen beginnen in dader schmidthalle

=h

uehrt rathaus- '
4 I; < L s - Lo vt e + e O i o
fuehrer heinrich 01 samstag nachmittag koennen Tuenrungen nur |

300, durchwahl |

TS
(4%
o
(]
I

gegen voranmeldung durchgefuehrt wverden,
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0 A T | e o e om e e ' s : 3
& wien, 1U.c., (K] vom T. bils (., sSepiember TINdeET 1IN wlen Gcle

'sgruene internationale '? statt, dieser kongress der europaeischen

. kLeingartenvereine hat es sich zur aufgabe gestellt, die Zukunft
. der kleingartenbewegung zu analysieren, die probleme, die vor

allem in der Letzten zeit durch die zunehmende urbanisierung

onstanden sind, zu besprechen und gestaltungsvorschlaege fuer die
FUKUNTLT ZlL erarbelit: i rabmnen dicesece konaragsses, 7zU denmr run
2 LWL I L ZU eraropelicel), 1M ranmen Lk ik (-..-'I’W\_!r"x....;-_-;, ZU aem runa

500 delegierte aus fast allen curopaeischen staaten kommen werden,

' soblL in der schmidthalle des rathauscs eine ausstellung pracsentiert
werden, in diecser ausstellung werdon die entwuerte Tuer die

kuenftigen musterklLeingartenanlagen Loewygrube und Lannestrasse

gezeigt. diese beiden musteranlagen sind das erstc ergebnls €1nes

kLeingartenkonzepts der wicner stadtverwaltung fuer die

mit der gestaltung der beilden Leingartenparks soll, - wie stadt-
rat ind. Teritz K o T ma nmnm itteilte - noch heuer begonnen werdew

5 wien, 10.8. (rk) das marktamt der stadt wicn teilt mit:

heute waren auf den wicner mcerkien folgende gemuese- und obst-

C A ! 5

gt J >
e P o PR s y e P | 3 . 2 1 e A T s ] 3 ™y 5 -~ Je et
paradelsar d QLS ¥ schilling ]} lLogramm, paprika 80 groscnen

bis 1 schilling, hacuptelsatat 3 bis 4 schilling je stueck.
obst: pfirsiche 8 bis 10 schilling, wassermelonen 5 schilting,
birnen (Gualitaetsklasse 1) 8 bis ¢ schilling, weintrauben 3 bis

0 schilling je KilLogramm,
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Lgericn-reisende impfen Lassen
- A~ P {1 e e e = 1 B = S s e N
b wien, 1TU.&. Ul k] in algericn wird elne Leichte Torm giner
cholera-epedemie beobachtet. bisher wuraen 27 cholera-patienicn

in den spitaelern eingeliefert. dop krankheitsverlauf wird als

mild bezcichnet.

das gesundheltsamt aer stadt wien empfiehlt edoch alLlen

[ e L

{ .

personen, die einen urlaubsaufenthalt in algerien aut dem

e
programm haben, sich einer cholLeraimpftung unterziehen Zu LASSCEN.

ein absolut verlLaesslicher impfschutz tritt nach der kompletten
choleraimpfung - sie besteht aus zviei teilimpfungen - ein.

swischen den beiden impfungen sollten 14 tage lLiegen, doch kann

das intervall verkuerzt werden

b
L

i
notwendig macht. selbst nach ten teilimpfung tritt schon

ein gewisser impfschutz ein, dis ansteckungsgefahr bedeutend

herabmindert.

Cs s a

impfungen gegen choLera weraen montag bis freitad in depr

“hen 8 und 12 uhr 1im impfreferat des gqesundheitsamtes

"]

gl el .
ZelT ZW1sS

1. schottenring 24, verabreicht. die komplLette choleraimpfung

—
™

% schiltling.

10 wien, 10.8. (rk) auf den 12, august faellLt der 250, ge-
burtstag des medailleurs anton cassian mo L L , der

innsbpruck geboren wurde.

1741 trat er in die wiencr akdemie als schueler des medailleurs

matthaeus domnmer ein. 1750 begann ér seinc umfassende taetigkeit

am wiener muenzamt, wo er 1757 dcn rand eines obermuenzenelsen=
schneiders erreichte wenig spactcer jedoch, am 6. dezember 1757,

veprstarhb,

o
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medaillensammlung des Ki
1154

jop muenzen- und
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frele gerztestelle
11 wien, 10.8. (rk) in der allgemeinen polLiklLinik der stadt
wien wird die stelle eines tcilbeschaeftigten facharztes fuer
sahnheil kunde besetzt. (beschaeftigungsausmass: 26 wochenstunden) .
gesuche sind bis spactesicns 16, august 1972 an dic
magistratsabteilung 17, anstaltenamt, 1, schottenring 24, 3. stock,
zimmer 351, zu richten.

m
1155
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schweinenachmarikt

1.2 wien, 10.8. (rkK) unverkauft vom vormarkts O, neuzu

intand: 0, ausLand 156 aus der ddr, 200 aus rumaenien, 175 aus

ungarn, zusammen 531. verkauft wurden 420 stueck, unverkauft D

111 aus der ddr. preise: ddr 16,20 bis 16,30, ungarn 16,20 bis
rumaenien 15 bis 16. auslandschlachthof: 15 aus der ddr, 1354
rumaenien, zusammen 1369. verkaufspreis 16,50 bis 17

rnachmarkt

{4F]

rind
15 wien, 10.8. (rk) unverkauft vom vormarkt O, neuzufuhren
6 ochsen, summe 6, gesamtauftricb 6 ochsen, summe 6, verkauft

& +£

alles, unverkauft O, keln auftrieb im austandschlachthof.

fuhre

™A e

Lieben

inLand

wuprde
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j-wagen gegen deutschen pkw
15 heute, donnerstag, kam es um 15,12 uhr in der stadiongasse,

neben dem parlament, zum zusammenstoss zwiscnen einem von der
josefstadt kemmenden zug der straossenbahnlinie j mit einem pkw

mit deutschem kennzeiehen. der deoutsche pkw stiess in der folge
gegen zwel weitere personenautos. alle drei wagen wurden erheblich

beschaedigt, verletzt wurde niemand. der verkehr der Linie ]

in richtung erdberg war 35 minuten Lang unterbrochen.
1612
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freitag, 11, august 1972 bLatt 2130 g

in den mariahi¥er beratungsstellen der stadiwerke:

mehr als 65.000 besucher im jahr

5 wien, 11.8. (rk) die beiden beratungsstellen der wiener stadt-
werke auf der mariahilfer strasse hatten voriges jahr zusammen
mehr als 65,000 besucher, 39.456 waren 1in der beratungsstelle
der gaswerke (hausnummer 63) und 26.322 in der beratungsstelle
der e-werke (hausnummer 41),

in der elektroberatung wird auch festgehalten, fuer welche
geraete sich die besucher intercssieren, 26 prozent kamen wegen
einer elektroheizung, je 13 prozent wegen eLektroherden oder
waschmaschinen, elf prozent intercssierten sich fuer klLeingeraete,
je zehn prozent fuer heisswasserspeicher und kuehlLschraenke, siesben
prozent fuer geschirrspuel- und buegelmaschinen, der rest waren
diverse anfragen.
0924
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musikalisches sommerprogramm: mehr besucher
wien, 11,8. (rk) wecit hoshere besucherzahlen als in den

| E ™o
M
=+

zten jahren weisen heuer diec veranstaltungen des musikalischen

(.ﬂ

ommerprogramms der stadt wien auf., im musikreferat des kultur-
amtes fuehrt man diese entwicklung auf die verstaerkte werbung

attraktivitaet acer

(o
D

ebenso zupueck wie auf die erhoehung
programmgestal tung.
von den bisher 12 arkadenhofkonzerten wurden vier in das

theater an der wien verlegt. die regelung mit der ’’auswelch-

o
o
5

Lichkeit’®' kam gerade rechtzcitig vor dem heurigen sommer,
urch ploetzliche gewitter am nachmittag oder am fruehen

d gekennzeichnet ist. (zum vergleich: im vorjahr mussten

n allen 18 konzerten nur 3 wegen schlechtwetters abgesagt werden. )

!.'.J

ndig ausverkauft sind die schoenbrunner schlosskonzerte,

giLt fuer die konzerte an gedenkstaetten. ebenfalls

(@]

%]

D (1))
= 0
T ®
—

o

L8]

sind die besucherfret ucnzen bei den palaiskonzerten

[ 2 |
~t

(D

@]

m

-

O

0

i

deutschlLand-tournee 19727 der symphoniker perfekt

4 wign. 11.8. (rk) die wiencr symphoniker haben soeben den
7 Y

0
~J
M

3 des orchesters ab-

vertrag ueber die deutschland-tournee 197
geschlLossen. das orchester wird unter der Leltung von erich
Leinsdorf im mai die bundesrepublikbereisen” UuUNG am 5, in bremen,

am 6. in mainz, am 7. in hamburg, am 8. in berlin und am 9. in
muenchen gastieren., auf dem programm der tournee stehen das klavier-
konzert nr. 2 in b-dur von johannes brahms, wobel andre

watts als solist gewonnen wurde, dic erste symphonie von

brahms und die dritte symphonic ''eroica’’ von beethoven. einen

besonderen hoehepunkt der reisc wird die teilnahme der symphoniker

am brahms-fest in hamburg in hamburg bilden.
CJQ )I ]
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konservatorium sucht gitarrelehrer

6 wien, 11.8., (rk) an den musiklLehranstalten der stadt wien
wird eine LehrstelLle fuer gitarre (vollbeschaeftigung) besetzt.
qualifiziertc bewerber (staatliche Lehrbefaehigung, bzw. reife-
oder dipLompruefung) moegen sich in der direktion des konserva=-
toriums der stadt wien, 1, johanncsgasse 4a (tel. 52 77 47),

montag bis freitag in der zcit zwischen 8 - 12 und 14 - 16 uhr melden

0951

verkehrsmassnahmen der kommenden woche

B wien, 11.8. (rk) gleisbauarbeiten fuehren ab mittwoch, den
16, august, zu einer verkehrsbehinderung in der universitaetis-
strasse, der verkehr wird dort von drei auf zwei fahrspuren ein-
geengt., die arbeiten werden zwei wochen dauern.

0934

preisguenstige gemucse- und obstsorten

7 wien, 11.8, (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:
heute waren auf den wiener macrkten folgende gemuese- und obst-
sorten besonders preisguenstig:
gemuese: gurken 3 schilling, naradeiser 9 bis 10 schilling
je kilLogramm, paprika 80 groschen D1s 1 schilling, hacuptelsalat
3 bis 4 schilling je stueck.
obst: pfirsiche 9 bis 10 schilling, birnen (qualitaetsklasse 1)

8 bis 9 schilling, wassermelonen 5 bis 6 schilling, weintrauben

8 bis 10 schilling ie kilLogramm.
1014
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endatation spielpLatz

8 wien, 11.8. (rk) ein strassenbahn-old timer, naemlich

der rund 60jaehrige triebwagen nr. 2502, steht seit wenigen stunden

auf dem abenteuerspielplatz in der grossfeld-siedlung, die ver-
kehrsbetriebe haben ihn als ersten einer serie von fuenf aus-

dienten veteranen fuer kinderspielplaetze am rande der gross-

stagt gestifttet.

im sturm nahm eine hundertischaft von kindern besitz von
dem eLf tonnen schweren triebwacgen. noch hing er an den seilen
der kranwagen der firma wanko, dic zu einem spezialrabatt
den transport durchgefuehrt hatte, und schon war er gestuermt:
mit ohrenbetaeubendem kLingeln wurde der 2.502er auf dem
abendteuerspieLpLatz aufgenommen. bruchsichere holzfenster sorgen
dafuer, dass es moeglichst wenige moeglLichkeiten gibt, sichan
dem neuen und doch so gewohnten *’spielzeug’’ zu verletzen.
die buben und maedel, die von ihrem 11-tonnen-ding hellauf
begeistert sind, schworen: ’'der Lebt mindestens a woch’n(puf)?

schon in naechster zeit verden weltere vier ausrangierte

wagen auf kinderspielplaetzen aufgestellt werden.
1226
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neue kurse am konservatorium der stadt wien

1 wien, 12.8. (rk) mit beginn des schuljahres 1972/
d

september, wird ulrike kmn e u er eine klLasse fuer
hehmen. neben prof. hudez wird nun auch prof., gotifried marcus
cine kLasse fuer Lied und oratorium fuehren.

des weiteren werden prof. oskar W i LLner undrobert
werner (beide volkstheater) einc klasse fuer musical, operette
und singspiel Leiten,

interessenten fuer die genannten faeccher sind eingeladen
sich im sckretariat des konservatoriums der stadt wien, johannes-
gasse 4a in der zeit von 1. bis 12, september (9 bis 12 und

der tcrmin fuer die aufnahmspruefung

4

14 bis 16 uhr) zu melden, WO
bekanntgegeben wird,

ok
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i
dr. ernest dichter zum 65. geburtstag |

5 wien, 12.8. (rk) am 14, august volLendet der meinungsforscher

dr, ernest dichter das.6b, Lebensjahr.

eprnest dichter wurde am 14, august 1907 in wien geboren. er

studierte an der universitaet wien (dr., phil,) und an der sorbonme
(Licencié &s Lettres).

nach seiner auswanderung nach den usa war er als psychologi- 5
scher programmberater bei cbs und auch alLs psychologe taetig. |
195% gruendete er das institut fTuer motivforschung in
croton-on-hudson,

dichter fuehrte die psychologisch orienticrte methode des
11tiefenintepviews?!! sowie klLinisch=-psychologische methoden in
die markt- und verbraucherforschung cin., ebenso beschaeftigte er
sich mit den mocglichkeiten, methoden der motivforschung becl der
wahlwerbung einzusetzen. durch scine arbelten wurde er zU einem
der fuehrenden wirtschaftspsychologen

von seinen publikationen scien erwaehnt: '’strategie im
reich der wuensche '' (dt. 1961), *’handbook of consumer moti-
yations?? (1964), ''ilL nationalismo e una maLbattia’? (1967). er
ist herausgeber der zeitschrift '’fTindings’’.

dichter ist mitglied der ancrican sociological association,
der american psychological assoclation und der american marketing

association, i

+

y R |
M

jugendmusikfestival 1972:

festwochennachlese in ?fein bundeslLand stellt sich vor??

5 wiah, 12.8. (rk) mittwoch, den 16. august, werden sich
verschiedene bands, die am jucendmusikfestival 1972 teilgenommen
haben, noch einmal dem oesterrcichischen publikum pracsentiercn.
in ce-regional wird in der zcit zwischen 10 und 10,45 uhr ein
konzert gesendet, das von der ardsley high school band, der L=
fanfare de L'athenee (Luxemburg) und der atexandria high school
jazzband bestritten wird. am abcnd des g a!
rahmen der sendung ’’ein bundesland stellt sich vor'’ zwischen
21.30 und 22 uhr eine nachlg¢se zum jugen

ZU hoeren sein.

et
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wochenprogramm der wicner stadthalle

192.8, (rk) in der wochec vom 14, bis 20. august finden :

i

2 wien,

in der wicner stadthalle folgende veranstaltungen statt:

(]

montag, 14, august: austria folklore=show 20,00 uhr '
dienstag, 15, august: austria folklLore-show 20,00 uhr |
eis~-tanzabend 20,00 uhr
mittwoch, 16. august: austria folklLore-show 20,00 uhr
donnerstag, 17. august: austria folklLore-show 20,00 unr
freitag, 18, august: custria folkLore=-show 20,00 uhp

sis-tanzabend 20.00 uhe

)
wi)
|
1]
—t
et
(o]
O
-

i
~
!"l)
(e}

august: austria folklLore-show 20.00 uhr
Ut

93]
®]

o0. august: saustria folklLore-show 20.00 uhr
2 =

fuehrungen in dcr stadthalle

Ci

ienstaa, 15. august: 10.00, 11.00, 12,00 und 14.00 uhr
samstag, 19. auqust: 14,00 uhr

sonntag, 20. august: 10,00, 11.00, 12,00 und 14.00 uhr,

e
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65. geburtstag von ernst waldbrunn

6 wien, 12.8. (rk) am 14, august vollendet der schauspieler
ernst waldbprunn das 65, Lebensjahr.

opnst waldbrunn ist am 14, august 1907 in krumau geboren.

im alter von 21 jahren kam er in teplitz—schaenau zur buehne.

1945 begann er seine schauspicltactigkelt din wien, bereits
nach kurzem wirken war das wiencr publikum auf ihn aufmerksam
geworden und waldbrunn konnte selne grosse charakterisierungskunst
nicht mehr bloss auf kabarettbuchnen und kleinen theatern, sonderm
auf den repraesentativen wiener bLuehnen zeigen.

waldbrunn spielte zuerst im kLeinen theater in der LilLien~
gasse, wirkte dann einige jahre Lang am wieder erceffneten
11gimplicissimus??’ und am theater in der josefstadt. vor allem
sei auf jene rollen und werke, in denen er besonderec dar-
stellerische Leistungen setzte, hingewlesen, wie etwa des
skipps in frys’ ?’die dame ist nicht fuer feuer'', des haines in
"1dep erste fruehlingstag??! von smith, des reimann 1in dem ausser=
ordentlich erfolgreichen stueck von fritz eckhardt ’’rendezvous
in wien'' und des salomon in ?’kean’? von dumas-sartres -

gemeinsam mit hilde winiewicz hat ernst waldbrunn 1965 das
theaterstueck ’'die flucht?!’ geschrieben, das nicht nur in wien,
sondepn auch auf zahlreichen buchnen des deutschen sprach-
gebictes grossen erfolg hatte. in Letzter zeit ist waldbrunn
durch seine fernsehdarbietungen noch populaerer geworden, sowohl
in den wiedergaben der *’simpl'’-rcvuen wie auch in den uebegrtragun-
gen aus den kammerspielen des thcaters in der josefstadt ist
seine grossecharakterkunst schom batd gemeingut aller oesterreichi-

schen fernsehteilnehmer geworden,

oo
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morgen gershwin-konzert im arkadenhof

3 wien, 14.8, (rk) morgen, am mariahimmelfahrtstag, findet um
20 uhr das erste kLavierkonzert im arkadenhof des wiener rathauses
statt. beglLeitet von den niederoesterreichischen tonkuenstlern

unter dem dirigenten franz a L L enr s wird der amerlikanlsche

pianist theodore Lettvin das klLavierkonzert von george
gershwin zur auffuehrung bringen. darueber hinaus werden

die werke ''ein amerikaner in paris’’, ''rhapsody in blue’’ sowie
die symphonische fassung von ’’porgy and bess’’ aufgefuehrt.

restkarten koennen montag bis 18 uhr an der vorverkaufskasse
und dienstag ab 19 uhr an der abendkasse in der friedrich schmidt-
halle besorgt werden. bei schlechtem wetltler koennen die besitzer
der ersten tausend karten das konzert um 20.30 uhr im theater an
der wien hoeren,

0938
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port in LLionen tonn spo jahr
!
( en, 14.8. (prk) der gueterumschlag in wien betraegt

iaehrlLich rund 25 millionen tonnen, dies geht aus einer untersuchung

ie struktur des

R [ T | el -
TR .r"":-'L ol L

A b

koordination = kuerpzlich wvon cor technischen hochschule

die meisten gqueter werden in den bezirken 1, 3 und 10 ver-

Laden., der umschlad bezirke erreicht 33 prozent, im 8.

13. und 18, bezirk werden jaehrlich nur etwa vier prozent des
gesamtumschlages verladen.

astronomische zahlen erreicht die strassenfrecuenz des
gueterverkehrs in wien. bei der annahme, dass eine transport-
einheit einen pkw oder transporter beziehungswelse einen halben
Lkw oder anhaenger darstellt, betraegt die strassenfrequenz in

wien jaehrlich 158 millionen trai

sporteinheiten. je werktag er-

geben sich aus transporteinheiten., stark

F
H
{
)]
T
3
f
L
=
-

vereinfacht bedeutet das, C

jaehrlich gueterfahrzeuge 1n wien
rund 100 millionen malL unterwegs sind. die taeglichen fahrten
an werktagen duerften aller voraussicht nach die gigantische

summe von 400.000 erreichen.

d5ia ctanpkete o e o e B Fe e T
die staerkste requenz des gueterverkenrs (Zusammen e

D
o
@
-
fi
~

Z und 7. echte ueberraschung:

i
oc uenzschwaechsten bezirke (zusammen zwel nprozent) sind

simmering, hietzing und donaustadt,.
im zusammenhang mit dieser untersuchung wurde auch an die

betriebe die frage nach der zufriedenheit

ergebnis: im wiener durchschnitt sind b ~iepsin-
haber mit dem siandort ihre unterneh nzi=

friedensten sind die firmeninhaber 1im

groesste zufriedenheit herrscht im 22 POZENn L,
produktionsbetriebe welsen & erktagen i fch nah
verkehrsspitzen um 8 uhr und . L uf. handelsbet be
und dienstleitungsbetriebe wverzclichnen 1inre VERKENN Itze ut
10 Uuhp
ein interessantes ergebnis erbrachte die zusatzfr
die firmenfahrzeuge abgestellt pden, im wiener durchschnitl
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parken 46 prozent der firmen-pkwts und =-transporter auf OEff&ﬁTLiChOﬂt
verkehrsflaechen, bei den Lkws Liegt die schaetzung zwischen 12 und
24 prozent, bei anhaengern bei 11 prozent. die meisten pkws und
transporter werden auf oeffentlichen flaechen im 4. bezirk ab-
gestellt. (75 prozent). dahinter folgen der 2. und der 5. bezirk
mit 62 prozent. im 1. bezirk sind es 58 pprozent. die wenigsten
fahrzeuge - naemlich nur 12 nrozent - werden im 23. bezirk auf
ceffentlLichen flaechen abgestellt,

das ergebnis dieser untérsucnung macht es in zukunft moeglich,
fuer ein bestimmtes vorhandenes oder zZU besiedelndes stadtgebiet
neben dem flLaechenbedarf den daraus resultierenden gueterumschlLag

und die zu erwartende fahrzeugfretuenz zZu bestimmen,

0927
kurt meisel zum 60. geburtstiag
5 wien, 14.8. (prk) am 18, august vollendet der schauspieler und
regisseur kurt franz josef m e i s el das 60. Lebensjahr.
kurt meisel ist am 18. august 1912 in wien geboren. er besucht

die schauspielschule des deutschen volkstheaters in wien,

erhielt dort auch sein erstes cngagement, ging aber bald nach
deutschlLand, wo er seine grossc schauspielerkarriere aufbaute., nach
den muenchner kammerspielen fuchrtc $hm sein weg ueber Leipzig

an das theater am kurfuerstendamm in t2rbtin und schiiesslich an das
staatstheater in berlin, wo er von 1937 bis 1945 wirkte.

nach dem zweiten weltkrieg war er am renaissance-theater in berlin,
an der klLeinen komoedie in muenchen, am schiller-theater und am
schLossparktheater in berlin taetig. in wien war meisel nur
wachrend kuerzerer gastspiele zu schen, ausserdem war er mit-
wirkender bei den salzburger festspielen und schligsslich ist er
dem ocesterreichischen publLikum als filmschauspleler besiens bekannt
seit 1. mai 1972 wirkt kurt meisel als intendant des muenchner

residenztheaters.
0957
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dr. kurt peters zum 75. geburtstag
4 wien, 14.8. (rk) am 17, august vollendet der technolge prof.

an der technischen hochschule dr, kurt p e Tt e r s das
/5. Lebensjahr.

kurt peters wurde am 17. zugust 1897 in atzsgerdorf bei wien
geboren, er besuchte die technischg hochschule in wien und die
universitaet in berlin, Leistetc dann von 1915 bis 1918 kriegs-
dienst und war von 1923 bis 1928 als assistent am chemischen

institut der berliner universitacst taetig. 1928 wurde er Leiter

3]

der abteilung fuer kohlLenforschung des kaisers wilhelm-institutes
in muehbheim an der ruhr, 1937 ging er in die industrieé und wurde
bei der ig-farben in Ludwigshafen Leitender chemiker. 1943 wurde
er an die technische hochschule nach wien berufen, an der er
vorstand des institutes fuer verfahrenstechnik und technologle
der brennstoffe wurde,

kurt peters®’ spezielles arbeitsgebiet ist die erforschung
der brennstoffe und insbesonderc der KohlLe. in mehr 2ls hundeprt
veroeffentlLichungen hat er die speziellen probleme der kohlen-
gewinnung, der brennstofftechnologie und der physikalischen
chemle behandelt, von seéinen Letzten arbeiten seien genannt:
"*untersuchung ueber floezgase'!’, ?''uebereinstimmende zustaende

depr giSabSOFpTiOﬂ","UmSEtZUhg von Kohlenwasserstoff zu kohlen-

oxydwassepstoffgemischen'! und schliesslich '’oesterreichische
kohLen als energie- und rohstoffbasi ’, welche untersuchung
pesonders wichtig ist fuer den ocsterreichischen braun- und stein-

kohlLenbergbau,

peters gilt weit ueber die grenzen oesterreichs hinaus als

bedeu
0948

tender kohbLefachmann und ist inhaber zahlreicher patente.
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rettung musste hitzerekord bewaeltigen

-~

6 wien, 14.8. die heissen julitage stellten an die wiener

ab nicht nur mehr

J

(V]
L

el

mforderungen. e
ich ueberdurchschnittlich

(rk)
rettung besonders hohe

D

—

den ondern a

herz- und kreislLaufscha

w

{

viele verkehrsunfaelle und gewaltverbrechen. die zehn einsatz-

)

wagen der rettung mussten im juLli 3.742 personen befoerdern, dabeil
wurden 38,544 kilometer zurueckdclegt, alsoc fast eine reise
um die erde.

der hitzerekord vom Letzten jull
personen und 37.192 gefahrenen kilometern wurae damit noch ueber-
tpoffen. im juli 1970 waren

mit 3.561 transportierten

es 3,242 personen ung 3¢ g75 kiLometer

R 5 ol

gewesen,
auch der krankenbefoerderungsdienst hatte wviel zu tuns

363 personen wurden von den 22 einsatzwaden befoerdert und

das sanitaetspersonal musste

...
o

(o

-

dabei 75.491 kilLometer zurueckgeleg
viermal geburtshilfe Leisten, zveimal in einer wohnung, zweimal
im krankenwagen. drei buben und ain maedchen wurden dabei gesund
zur welt gebracht.

die bettenzentrale hat im juli 2,771 patienten in wiener

krankenhaeuser vermittelt.

11335
cstadtrat heller - kein fackellaeufer
2 wien, 14.8. (rk) zu den mclLdungen in einigen zuitungcn,

dass sich neben anderen politikern auch wiens tiefbaustadtra

kupt heller darum beworben habe, die olympische fackel zu tragen,
stelLlLt der stadtrat gegenueber dcr t1rathaus-korrespondenz’’
ausdruecklLich fest: ??’ich habe nicmals die absicht gehabt, beim
stafettenLauf mit der olLymplschen flLamme selbst mitzulaufen.

als geschaeftsfuehrender oracsident des oeoc habe ich anderes 2u

tun. alle diese meldungen sind also voellig frei erfunden'’,
0931
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baederbilanz vom wochenende
ochenrekord dcs heurigen sommers

7 wien, 14.8. (rk) wer am vergangenen heissen wochenende

n
abkuehlung suchte, fand in den stacdtischen sommerbzedern
n musste in kKeinem bad

nuegend platz: trotz rekordiempcrature

L_.‘

die blaue fahne gehisst werden, im caensehacufel, wiens groesstiem

bad, herrschte vor allem am samstag mit rund 6.400 badegassten

eine fuer diese jahreszeit und witterung eher ungewoehnbiche

= |

puhe. sonntag wurden fast doppclt soviele sonnen- und wasserhungrige

gezachlt: die verwaltung registrierte 12.200 besucher. pLatz
¢n rangierte das lLaaer berg-bad

waere fuer 30.000. an beiden tag
mit 4,500 basuchern am g:‘;mg't{;{j und 6.8008 am sonntag in der

statistik an zwelter stelie. insgesamt kamen sam rund 21 .00

besucher in staedtische baeder, sonntag waren es mit fast 43.000
mehr als doppelt soviel. in der ganzen vergangenen woche wurden

000 .000 besucher gezaehlt. dies ist der bisherige wochenrekord

steinerne hochzeit in der Leopoldstadt

3 wien, 14.8, (rk) das scltenc jubilaeum Ger steinernen
hochzeit feiert heute, montzg, das enhepaar maria und franz
U

oascher aus der alliiertensirasse im 2. bezirk. d
paar christine und Ludwig o e s aus der gentzgasse im
18. bezirk fciert ebenfalls montag die elserne hochzeit, beil

beiden ehepaaren stellte sich vizecbuergerme vister hans b oc¢c K

im namen der wiecner bevoelkerung als gratulant ein.

1148
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frau unter sitrassenbahnn

10 wien. 14.,8. (rk) montag um 11.12 uhr wollte die 61jaehrige

e | Ladi .

anna w ol e me 1, weihburcgasse 14=-16, vor einem heran-
kommenden strassenbahnzug der Linic j ploetzlich den parkring in
der naehe der weihburggasse uebertueren, sie wurde dabel von dem
triebwagen erfasst. erst als dic feuerwenr den wagen gehoben hatte,
konnte die verunglueckte geborgen und von aer rettung ins kranken-
haus gebracht werden., sie hatte so scnwerc
dass sie kurz nach der einlieferung ins krankenhaus starb.
der strassenbahnverkehr auft der ringstrasse in der richtung
zur urania war 22 minuten Lang umterbrochen,

1324

rerkehrsampel beim pressezentrum

9 wien, 14.8. (rk) eine ncuc automatische verkehrsLlichtsignal-
anlage wurde heute, montag, um 9 uhr frueh, in betrieb genommen.
sie regelt den verkehr auf der kreuzung gunolLdstrasse - muthgasseé

beim

im 19. bezirk, atso beim internationalen pressezentrum und D

pressehaus.,
1247

kopfverletzungen erlLitten,
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rinderhauptmerkt

11 wien, 14.8. (rk) unverkauft vom vormarkt O, neuzufuhr

inland: 4 ochsen, 113 stiere, 172 kuehe, 27 kalbinnen, summe 315,

alles verkauft, f
notierungen: ochsen 20,30 bis 22,80, extrem O, stiere

(17 schilling 1 stueck) 19 bis 22,20, extrem O, kuehe 14,50 bis 17,

extrem 17,20 - 18,70, 5 stueck kalbinnen 18,20 bis 21,50, exirem

22 bis 22,50, 4 stueck, |
boinlvich: kuehe 12,50 bis 14,30, ochsen und kalbinnen0, der  §

durchschnittspreis erhoehte sich bel ochsen um 150 groschen, bei g

stieren um 9 groschen , kuehen um 16 groschen und bei kaltbinmnen

um 68 groschen je kilogramm, durchschrittspreise einschliesslich |

beinlvieh: ochsen 22,30, sticrc 21,24, kuehe 15,64, kalbinnen 20,68 §§
beinlvieh vertcuerte sich bis zu 20 groschen je kilogramm, kein it

auftrieb im auslandschlLachthof,

1448
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das olympische feuer kommt am montag ‘

==

-

2 wien, 16.8. (rk) die oLympionikin herma b a u ma wird
kommenden montag die olympia-fackel vom stadtschuLratsgebaeude bils
zum pLatz vor dem wiener rathaus tragen und sie dort fuer die
dauer des festaktes in einer grossen flammenschale deponieren.

die feier beginnt um 16.15 uhr mit der fanfare von der Loggia des r
rathausturmes., r
0928 . L
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fermgesteuertes umMspannwerk 1in speils C |
- —~ - - * M £ = 3
es versorgt auch das orf- 1trum auf € KuenigtLber

1 wien, 16.8. (rk) in der kommer
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n
e-werke ein neues umspannwerk in betrieb nehmen., es ist cas um--

spannwerk speising - 13, feldkellercasse 3 - das den 13. und :
teiLe des 23, bezirkes versorgen wird. in diesem bereich Liegt i
|

auch das orf-zentrum kueniglberg, das von dem neuen umsgannwerk i
N1

£ M

aus mit drei kabeln versorgt wird., um die stromversorgung des orf-
zentrums zu sichern, wurde der bau dieses umspannwerkes vordezogen

und beschlLeunigt, §

der stromverbrauch wiens, der im vergangenen jahr erstmals
5

ueber vier miLlLiarden KilLowattstunden Lag

um fast neun prozent im jahr, verdoppelt sich also in etwa acht i
jahren. das bedeutet, dass in den kommenden acht jahren ebensovieie i

'i
ankagen zur erzeugung und verteilung elektrischer energie errichtet ﬁ

werden muessen, wie in den vergangenen siebzig jahren entstanden ]
sind, diese investitionen werden - auf preisbasis 12971 = pPunt
15.000 miLbLionen schilling kosten.
am raschen steigen des strombedarts hat das fernsehen
einen nicht unwes

ein viertel der g

weitaus groessten T
Leistung von rund 500 megawatit, im dienste der fernsener., cig i
ausbreitung des farbfernsehens erhoeht diesen sirombedarT chn 1
weiter, da farbfernseher mehr als doppelt so viel energie wie
schwarzweissgercete benoetigen, 1
damit auch in den kommenden jahren genug strom vorhanden ist, i
bauen die e-werke in der naehe der praterbruecke an der donau das ﬂ
zweite kalorische krafiwerk auf wiener boden, das kraftwerk donau- ﬁ
stadt, mit vorerst zwei ausbaustufen zu je 150 megawatt, die erste 1
muss im herbst 1973, die zweitc im hepbst 1975 in beiri gehen, i
i
/ A
-.-"‘- fii
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zur abdeckung des spitzenbedarfes wird ausserdem ein gasturbinen-
kraftwerk mit 100 megawatt Leistung bis 1974 errichtet,
die groesste und modernste anbage dieser art in eurocopa,

strom muss aber nicht nur erzeugt, sondern auch verteilt
werden, dazu sind neue umspannverke, unterwerke, trafostationen,
Leitungen . usw, noetig. im rahmen dieses programms wurde das
umspannwerk speising errichtet. es wird mit zwei 110.000-volt-
kabeln angespeist, eines vom umspannwerk sued (12, pottendorfer
strasse}, das andere vom umspannwerk west (13, nof jagdstrasse)
kommend. die abspannung auf 10,000 volt erfolgt ueber zweil
umspanner, fuer zwei weitere ist noch platz vorhanden. im werk
befindet sich auch eine gleichstromanlage zur versorgung der
strassenbahn, ueber eine tonfretuenz-rundsteuerantage werden
warmwasserspeicher, speicheroefen, baeckereien und die oeffentliche
beleuchtung im versorgungsgebiet ein- und ausgeschaltet. auch
sonst wurden bei der errichtung des werkes die modernsten technischen
entwickLungen verwertet.

das umspannwerk speising wird vom umspannwerk kKaunitzgasse
aus ferngesteuert, es befindet sich also keine staendige bedienungs-—
mannschaft in dem werk, nur zu den noetigen wartungs- und reini-
gungsarbeiten sowie eventuellen reparaturen kommen arbeitstrupps
nach speising,

die gesamtkosten der anlage betragen 85 miLlLionen schilling,
wovon fast drei viertel auf die elektrischen einrichtungen ent-
fallen. das umspannwerk speising Liegt an einer stark freguen-
tierten strasse, denn dieses teilstueck der feldkellergasse bildet
die verbindung zwischen der hetzendorfer strasse und der speisinger
strasse. das freistehende gebacude ist ein markanter blLickpunkt.
es wurde deshalb auf die gestaltung der fassade besondere
sorgfalt verwendet. um das gebaeude werden gruenflaechen ange-
Legt. in seiner aeusseren form korrespondiert das bauwerk mit
der neuen volkshochschule, die an der Kreuzung feldkellergasse -
speisinger strasse errichtet wird,

alle Laermenden teile des werkes wurden schalldaemmend umbaut.

aus dem umspannwerk speising wird sich also keinerlel belaestigung

der umgebung ergeben.
0927

s

S VR Y




oy
4
k]
=
ol
.
w
=
anl
O
|
ot

aus-Korrespondenz?'?

rathausplatz: zweiter kindersp yielplatz vor
8 wien, 16.8. (rk) der zweitc kinderspielpla

pLatz
Legt.

steht vor der fertilg

heute, mittwoch, soll eli

aufgestellt werden, von morgen
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stadthallenbad: baukran zecritruemmerte kamine

4 wien, 16.8. (rk) der starke sturm, der mittwoch frueh ueber
wien tobte, Loeste an der baustelle des stadthallenbades im
15, bezirk eine kettenreaktion aus, die glueckLicherweise ohne
boese folgen blieb: eine starke windboe drehte den Lastkran elnes
riesigen baukranes um 90 grad, der Lastkran traf mit voller wucht
auf dem dach des hauses vogelweidplatz nr. 3 mehrere kamingruppen.
die kamine wurden zum teil zertruemmert, die bestandteile fielen
auf die strasse. gluecklLicherwecise waren um diese zeit - €5
war genau 2 uhr - keine strassenpassanten unterwegs. der sach-
schaden duerfte betraechtlich sein, der vorfall erregte trotz der
nachtstunde grosses aufschen, dic feuerwehr fuehrte sicherungs-
arbeiten durch.

seit mittwoch frueh steht dic wiener feuerwehr mit der
zentralanstalt fuer meteorologic in staendiger verbindung. solLlte
das schwere unwetter, das in dcr bundesrepublik deutschland mehrere
todesopfer gefordert hatte, auch nach wien kommen, wird eine ver-
staerkte mannschaft der wiener fcuerwehr bereitstehen., erhoehte

alarmbereitschaft wird allerdings erst nach einem aviso der

meteorologen aegeben.
1057
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rekordhaederbesuch zum !'*falschen?? wochenende

&) wien, 16.8. (rk) rekordbesuch des heurigen sommers ver-
zeichneten gestern, dienstag, dic staedtischen sommerbaeder, zum
eraten mal in diesem jahr waren sogar drei baeder. - das Laaer
berg-bad, das theresienbad und das ottakringer bad - ausver-
kauft., der grund fuer die rekordbilanz Liegt auf der hand: zahl-
reiche wiener, die montag keinen urlaubstag genommen hatten,
scheuten bei der hitze weitere ausfluege und suchten in den
staedtischen baedern abkuehlung. insgesamt wurden dienstag mehr
als 50,000 badegaeste reglistricrit.

,i I:_:) _!:.." ?:I

zwel tote bei badeunfaellen
7 wien, 16.8. (rk) zahlreichec badeunfaelle gab es am
vergangenen feiertag in und rund um wien. zwel davon endeten
tragisch. in den spaeten nachmittoagsstunden des dienstag ertrank
die 17jaehrige brigitte L o t h aus wien-hietzing in der
alten donau. von einem schleppkahn, der am rechten donauufer
verankert war, stuerzte der 6jachrige zoran dor de v ic,
der bub c¢ines jugostawischen matrosen, in den strom und wurde
abgetrieben. die bergungsveérsuchc der feuerwehr hatten keinen

+

erfolg, die suche musste nach -Lacngerer zeit ohne erfolg ab-

o)
Y

gebrocheéen werden.

1115
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9 wien, 16.8. (rk) ein harmbloscr unfabl hatte mittwoch fruehn
auf der stadtauswaerts fuehrendcn abfahrt der guertelbruecke zu
ordautobahn grosse folgen: zwel Lastautos block kierten den verkehr
fuer mehrere stunden.
ein mit crdreich beladener 16-tonnen-Lkw musste mitten auf

der abfahrt wegen eines achsbruches stehe nblLeiben. der verkehr
wupde dadurch ziemlich stark behindert. kurze zeit nach diesem
vorfatl versuchtc der Lenker cines silotransporters - sattel-
schlepper mit anhacnger - an dcm havarierten Lkw vorbelzu-
manoevrieren, blicb jedoch mit dem Linken hinteren kotflueget
an dem Lastkraftwagen haengcn. dadurch wurde der verkehr zur
gacnze blockiert, mit hilfe eines kranwagens hob dic feuerwehr
den Lkw zur seite und schleppte ihn samt anhaenger ao.

1240

gbeisbau in der joscfstacdter strasse

10 wien, 16.8. (rk) wegen dringender gleisbauarbeiten musste

die josefstaedter strassc zwischen lande sgerichisstrasse und

Lange gasse stadtauswaerts gesperrt werden, die arbeiten werden
ocC

voraussichttich zwcil hen Lang dauern.

1244
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gastarbeiter uebersiedelten vom

m
in das ueberschwemmungsgebiet

14 wien, 16,8, (rk) wiens gastarbeiter haben eine neue moeglich-
keit erhalten, sich zum wochenende mit ihren Landsleuten bei musik
und tanz zu treffen. bekanntlich hatten die volksfestaehnlLichen
zusammenkuenfte im bereich des augartens starken widerstand bel den
anrainern hervorgerufen und zu zahlreichen beschwerden gefuehrt.
nun konnte in zusammenarbeit zwischen der polizel und dem magistrat
der stadt wien eine ausweichmoeglichkeit gefunden werden: das
inundationsgebiet nahe der reichsbruecke, seitens der zustaendigen

magistratsabteilung wurden als erste massnahmen bereits grosse muell -
tonnen aufgestellt, ebenso ist daran gedacht, einen fahrbaren
sanitaerwagen aufzustellen,

der neue zusammenkunftsort, der gestern, am feiertag, erstmals

frequentiert wurde, hat bereits die volle zustimmung der gastarbeitep |

familien gefunden,

1408
gesundheitsamt 1/8 uebersiecdelt in die wipplingerstrasse
> wien, 16.8. (rk) in das rcnovierte amtshaus in der wipplinger-

strasse 8 uebersiedelt das bezirksgesundheitsamt 1/8, das bisher

am schbesingerplatz 4 untergebracht war. in die freiwerdenden raeume
auf dem schlesingerplatz zieht die staediische bestattung von

der waehringer strasse.

die uebersiedlung des bezirksgesundheitsamtes beginnt am

21. august, der betrieb in der wipplingerstrasse 8, 3. stock,
Zimmer 316 wird am 28. august aufgenommen.
0955
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drei verletzte begi strassenbahnunfall
15 wien, 16,8. (rk) heute, mittwoch, um 12,30 uhr riss ein

Lkw einer wiener firma, der bis zur hoehe von 4,50 meter beladen

war, mit dieser Ladung in der unterfuehrung der donaulaendebahn

in der breitenfurter sirasse die oberleitung der strassenbahn ab.

der stromfuchrende draht fiel auf einen stadteinwaerts fahrenden
zug der Linie 62, der dadurch unter spannung geriet., drei fahr-
g te erlitten brandverletzungen: hedwig b r an d L

5 s 19, bosch=
strasse 1 am kopf, gertraud f e i t h , 10, neillreichgasse 86-94
L

inken arm und rechten fuss, theresia moel z e r , 12,

herthergasse 12, am kopf und am Linken arm, alle drei konnten nach
erster hilfe durch die rettung in haeusliche pflege entlassen
werden, eine einsatztruppe der verkehrsbeiriebe

reparierte den ECHad:H, nach 33 minuten konnte der verkehr provi-

0

-

(Fp]

isch mit geschwindigkeitsbeschraenkung wieder aufgenommen werden.

N
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fucr inlaendische schweine erhoghte

13.17. der gesamtdurchschnitispreis

rimacssigte sich um groschen und
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herkuntt: burgen-

and 2, verkaut Ls schlachttiere 1, unverkauft 1.
notierungen: schlachttic: pferde 1, gquatitaet 13.20,
ep irchschnittspreis fuer inlaendische schlLachtpferde
arhoehte 20 gr und betraegt 13.20,.
gLz iLachthotf:
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preisguenstige gemucsc- und obstsorten

6 wien, 16.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:
heute waren auf den wiener masrkien folgende gemuese- und obst=-
sorten besonders preisguenstig:

gemuese: fTisolen 10 schilling, gurken 3 schilling, paradeiser
5 bis 6 schilling je kilLogramm, paprika 80 groschen bis
1 schilling je stueck,

obst: pfirsiche 9 bis 10 schilling, zwetschk 8 bis

A

10 schilling, weintrauben 10 schitting, birnen (G uathautkLasou 1)

9 schilLling je kilLogramm,

1100
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keine weiteren ausnahmen fuer fiaker

7| wien, 17.8. (rk) auch die fiaker werden sich an die einbahn-
fuehrungen in der innenstadt halten muessen, weitere ausnahmen
waeren im interesse der verkehrssicherheit nicht vertretbar., wie
die '?pathaus-korrespondenz’’ von der zustaendigen magistrats-
abteilung erfaehrt, wurde schon seinerzeit bei den verkehrsverhand-
Lungen wegen der neuen einbahnfuehrungen in der innenstadt ein-
helLlig festgelegt, dass fuer den sogenannten gelLegenheitsverkehr -
rundfahrt-autobusse, taxi, fiaker - keine ausnahmen gemacht werden
koennen. das gilt uebrigens sogar fuer aerzte. im uebrigen wird
bei dieser gelegenheit darauf hingewiesen, dass den fiakern ohnehin
weitestgehend entgegenkommen wurds, sowohl was guenstige stand-
plaetze in der innenstadt betrifft, als auch was das befahren der
ussgaengerzone anlangt.
1108
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Musikalische Veranstaltungen in der Zeit vom 21. bis 27. August 1972 §

Montag, 21. August: |

17,00 Uhr, Obere Belvedere-Garten, KA.d.St.W.: Wiener Konzert-
orchester, Dirigent: Gustav Fischer

20,00 Uhr, Palais Auersperg, KA.d.St.W.: Violinabend Gabriela
Ijac, am Flugel: Ferdinand Weiss, Werke von Handel, -
Mozart, Brahms, Ravel und Prokofieff. .

20,00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Cperette von
Franz Leh&r.

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello.

Dienstag, 22. August:

125,50 Uhyy Raohausplatz, KA.d.St.W.: Show-Fanfare der Wiener
Faschingsgesellschaft. Leitg.: Hans Spitzer.
Eintritt frei !!!

17,30 Uhr, Marzpark 15. Bezirk, KA.d.St.W.: Musikkapelle der Wiener
Gaswerke, Dirigent: Dipl. Ing. Friedrich Brucker.

17,30 Uhr, Wasserpark, 21. Bezirk, KiA.d.St.W.: Polizeimusik Wien,
Dirigent: Otto Altenburger.

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut” spielt der StrauBl" (Walzer aus
Wien), Musik won Johann Straufl Vater und Sohn.

20,00 Uhr, Arkadenhof des Wiener Rathauses, KA.d.St.W.: Nieder-
osterreichisches Tonkiinstlerorchester, Dirigent: Urs
Schneider, Karl Schiske: Vorspiel op. 6. Manuel de Falla:
Zwischenspiel und spanischer Tanz aus "Ein kurzes Leben"
Alexander Borodin: Polowetzer Tanze, P.I.Tschaikowsky:
4. Symphonie.
Bei Schlechtwetter

20,30 Uhr, Theater an der Wien

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello.

| Mittwoch, 23. August:

19,00 Uhr, St. Stephan, Orgelabend Josef Hofer, Graz. Werke von
J.N. David, Planyawsky, Mendelssohn und Reger.

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut’ spielt der StrauB", (Walzer aus
Wien) - Musik von Johann Straufl Vater und Sohn.

19,30 Uhr, Schlof Schénbrunn, KA.d.St.W.: Abendfiihrung durch die
Schaurdume mit Kammerkonzert in der GroBen Galerie.
Sonatenabend Peter Guth, Violine. Igo Koch, Klavier.
Werke von Mozart und Beethoven.

20,00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette von
Franz Leh&r.

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello.

1-/-
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Donnerstag, 24. August:

17,00 Uhr, Volksgarten, KA.d.St.W.: Wiener Konzertorchester, I
Dirigent: Philipp Ruff.

17,30 Uhr, Steinbauerpark, 12. Bezirk, KA.d.St.W.: Folizeimusik Wien §
Diriegent: Otto Altenburger. |

17,30 Uhr, KongreBpark, 16. Bezirk, KA.d.St.W.: Musikkapelle der I
Wiener Gaswerke, Dirigent: Dipl. Ing. Friedrich Brucker.

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut’ spielt der StrauB" (Walzer aus f
Wien) - Musik von Johann StrauBl Vater und Sohn. :

20,00 Uhr, Arkadenhof des Wiener Rathauses, KA.d.St.W.: Wiener
Symphoniker, Dirigent: Joseph Krips. Joseph Haydn:
Symphonie Nr. 94. Richard StrauB: Till Eulenspiegel.
Johannes Brahms: 1. Symphonie.
Bei Schlechtwetter

20,30 Uhr, Theater an der Wien

20,00 Uhr, Wr. Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello.

Freitag, 25. August:

17,30 Uhr, .Buchspaumplatz, 10. Bezirk, KA.d.St.W.: Polizeimusik Wien.
Dirigent: Otto Altenburger.

17,30 Uhr, Allerheiligenplatz, 20. Bezirk, KA.d.St.W.: Musikkapelle
der Wiener Gaswerke, Dirigent: Dipl. Ing. Friedrich
Brucker.

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut’ spielt der Strauf” (Walzer aus
Wien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn.

20,00 Uhr, Palais Schwarzenberg, KA.d.St.W.: Klavierabend Alexander
Jenner., Werke von Beethoven, Chopin, Debussy und Skrjabin.

20,00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette von
Franz Lehar.

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schénbrunner SchloBRtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper vou G. Paisiello.

Samstag, 26. August:

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut’ spielt der StrauB" (Walzer aus
Wien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn.

20,00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette I
von Franz Lehar. i

20,00 Uhr, Wiener Kammeroper im Schonbrunner SchloBtheater,
"Der Barbier von Sevilla", Oper von G. Paisiello.

Sonntag, 27. fugust:

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut’ spielt der StrauB" (Walzer aus
Wien) - Musik von Johann StrauB Veter und Sohn.

siie
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Nachtrag:

Mittwoch, 2%. August:

17,30 Uhr, Herderpark, 11. Bezirk, KA.d.St.W.: Musikkapelle der
Wiener Gaswerke. Dirigent: Dipl. Ing. Friedrich Brucker.

17,30 Uhr, Baumgartner Kasino-Park, 14. Bezirk, KA.d.8t.W.:
Polizeimusik Wien. Dirigent: Otto Altenburger.
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geehrte redaktion!
8 wien, 17.8. (rk) die generalprobe fuer die olymplafeier

am rathausplatz am kemmenden montag findet samstag, den 19, august,

um 9.30 uhr statt. das beinhaltet unter anderem dar-

bietungen der spanischen reitschule, einer ballettgruppe des
theaters an der wien, die entzuendung des olympischen feuers

auf dem rathausplatz durch den Letzten stafettenlaeufer, olympia=-
siegerin herma b a u m a , und ein musikalisches programm. vor
der Loggia des rathauses werden bel elntreffen des olymplscnen
feuers fanfaren erklingen. das niedercesterreichische tonkuenstler-

orchester wird die oLympiahymne intonieren.

sie sind herzlich eingeladen, zu dieser generalprobe bericht-
erstatter und fotografen zZu entsenden,

bitte merken sie wvor:

zeit: samstag, 19. august, 92.30 uhr.

ort: rathausplatz.

geehrte redaktion!

5 wien, 17.8. (rk) im pahmen der urlaubsaktion der gemeinde
wien wird wohlLfahrtsstadtrat maria j a ¢ o b 1 kommenden
mittwoch, den 23. august, um 8 uhr, in der schmidthalle des wiener
rathauses den 50.000. urlauber verabschieden, sie werden herzlich
eingeladen, zu dieser verabschiedung fotoreporter und bericht-
erstatter zu entsenden.

bitte merken sie vor:

zeit: mittwoch, 23. augusi, 8 uhr,

o

ort: schmidthalle des wiener rathauses,

1000
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'"phantastischer realismnus’®? jetzt in innsbruck
2 wien, 17.8. (rk) die sonderausstellung des kulturamies

der stadt wien !''phantastischer realismus’’, die in den Letzten
drei jahren mit grossem erfolg in paris, bern, frankfurt, muenchen
und in oesterreich in Leoben gezeigt wurde, wird kommenden freitag,

den 18, august, im ausstellungsraum des tiroler Landesmuseums in

=

innsbruck, museumstrasse 15, eroeffnet werden. die eroeffnung

der ausstellung wird Landeshauptmann-stellvertreter prof. dr. fritz
brior in anwesenheit des Leiters des kuliuramtes der stadt

wien senatsrat dr, karlL T o L t 1 n & K vornehmen., obermagistrats-
rat dr. robert waissenberager (referent fuer bildende :

kunst im kulLturamt) wird einen cinfuehrungsvortrag ueber ''die

wiener schule des phantastischen realismus’'' halten.

die ausstellung wird im rahmen des kulturellen austausches der

bundeshauptstadt wien mit den bundeslaendern veranstaliet,
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yschiedung des 50.000. gemeindeurlaubers

4 wien, 17.8. (rk) in der schmidthalle des wiener rathauses wird
kommenden mittwoch, den 23. august, der 50.000. gemeindeurtauber

durch wehlLfahrtsstadtrat maria Ja 6.0 b i verabschiedet
werden,
der urlauber ist eine ?'sie’’, und zwar die 78jaehrige hermine

kiesewetter aus dem 10. bezirk, Laxenburger strasse 94/7.

g
sie wird von stadtraetin jacobi besonders begruesst werden und neben

einem blumenstrauss mit den gruessen der stadt wien die angenehme
nachricht erhalten, dass sie auf kosten des wohlLfahrtsamtes zwel
weitere urlaubswochen in dem von ihr erwaehlten urlaubsort ver-
bringen kann.

die urbaubsaktion fuer dauerbefuersorgte und pensionistenklub-
besucher wurde von der stadt wien im jahr 1952 ins Leben gerufen.
zunaechst verfuegte man nur ueber eine einzige pension bei heliligen-
Kreuz fuer 19 ehepaare. mit der zeit konnte jedoch der gesamte kreis
der dauerbefuersorgten, deren gesundheitszustand eine teilnahme
erLaubte, erfasst werden. im jahr 1967 erfolgte im zusammenhang mit
der neuregelung der dauerunterstuetzungen an befuersorgte, die nun
den ausgleichspensionisten gleichgestellt worden waren, auch eine
neuregelung der Landaufenthaltsaktion. neben den dauerbefuersorgten

konnten nunmehr auch die besucher der pensionistenklubs daran

ag betraegt fuer einen 14taegigen aufenthalt

=

r
fuer dauerbefuersorgte und ausgleichspensionisten 500 schilting

o
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uer ehepaare.

oisher wurden insgesamt 1.080 turnusse durchgefuehrt., die
urlLauber haben die moeglLichkeit zwischen sieben urlaubsorten in
niederoesterreich, in der steiermarkt, in oberoesterreich und
im burgenland zu waehlen, wobei auch auf die notwendigkelt einer

diaetverpflegung ruecksicht genommen werden kann.

o
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rathausplatz ?!‘’versandet’’ fuer olLympiafeier

3 wien, 17.8. (rk) in den nacchsten tagen kann man - zumindest
theoretisch - auf dem rathausplatz in feinstem sand waten: fuer
die grosse feier am montag anlacsslich des eintreffins aes

oLympischen feuers in wien wird auf 1.100 Quadratmeter des ptatzes
eine zehn zentimeter hohe sand- und saegemehbLschicht aufgetragen.

der grund: die spanische reitschule wird im rahmen der feier
mit ihren Lipizzanern eine darbictung besireitlen.

der rathausplatz wird in den nacchsten tagen im wahrsten
sinne des wortes eine baustelle scin: fuer das olympische feuer
wird ein vier meter hoher holzturm gebaut, auf dem die fLamme
waehrend ihres kurzen aufenthaltes in wien in einer schale Lodern I
wird. herma bauma, die oesterreichische olympiasiegerin, wird -
als Letzte stafettenlaeuferin das feuer mit ihrer fackel ent-
Zuenden,

vor dem turm wird ein tanzpodium gebaut. zehn taenzer des
theaters an der wien werden in bicdermeierkostuemen fuenf dcutsche
taenze von schubert zum besten geben, die taenzer werden ueber-
dies in fiakern auf dem rathausplatz vorfahren.

anschliessend an die olympiafeier am rathausplatz findet ein
empfang fuer geladene gaeste in den wappensaelen statt. bei
schlechtwetter wird die feier vom rathausplatz in den festsaal

des rathauses verlegt, die darbictungen der spanischen reitschule

koennen in diesem fabtl natuerlich nicht stattfinden.
0909
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spielplLatz-experten tagen in wien

10 wien, 17.8. (rk) die internationale spielplatzvereinigung
(ipa) veranstaltet vom 3. bis 9. september in wien ihre 5. inter-
nationale konferenz. an dieser tagung, die unter dem vorsitz der

praesidentin der 1pa, madame claude t g T Aan steht, werden

rund 300 experten aus ganz europa sowie aus hongkong, indien,
japan, kanada und den usa teilnehmen. die delegierten werden sich
dabei in forumgespraechen sowie mehreren arbeitsgruppen mit den

problLemen der spielplatzplanung und -gestattung, sowie mit der

erziehung der kinder zu schoepferischem spiel befassen. zahlreiche

fachLeute - architekten, stadtplaner, gartengestalter und psycholo-

gen - werden vortraege halten, filme, tonbildschauen und
besichtigungen von wiener kinderspielplaetzen werden die theoreti-

schen eproerterungen ergaenzen.

anlaesslich der eroeffnung der konferenz, montag, den
4. september, ist ein empfang im wiener rathaus vorgesehen. den
abschlLuss des kongresses wird eine veranstaltung am samstag, den
9. september, um 9.30 uhr im haus der begegnung, 19, gatterburg-

gasse 2a, bilden. dr. alfred Ledermann, schweiz,

wird dabei in einem oeffentlLichen vortrag ueber das thema
'"'moderne freizeitpolitik'®' sprechen. ,
1245
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preisguenstige gemuese- und obsisorten

9 wien, 17.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folLgende gemuese- und obst-
sorten besonders preisguenstig:

p
gemuese: gurk

@

n 3 schilling, paradeiser 5 schilling, fisolLen
10 bis 12 schilling je kilogramm, paprika 80 groschen bis
1 schilbling je stueck,

obst: pfirsiche 9 bis 10 schilling, birnen (qualitaetklasse 1)
9 schilling, weintrauben 10 bis 12 schilling, zwetschken 8 bis
10 schilling je kKilLogramm.
1131

rindernachmarkt vom 17. august

13 wien, 17.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: O, neuzufuhren
inland: 6 ochsen, 5 stiere, summe: 11, gesamtauftrieb dasselbe,
verkauft alles.

schweinenachmarkt vom 17. august

14 wien, 17.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: 989, neuzufuhren
inland: 0, ausland: rumaenien 717, qesamtauftirieb: 1.706, verkauft
530, unverkauft 1.176.

rumaenien 763, ungarn 190, ddr 223, auslaendische preis

(3]

poLen 16.30, rumaenien 14 bis 15.30, ungarn 15, 70,
auslandsschtachthof: ddr 552, polen 30, rumaenien 361,

summe: 913, verkaufspreis 15 bis 16.

pferdenachmarkt vom 17. august

wien, 17.8. (rk) kein auftrieb.

1
]

=t
()
Ul
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3]
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17+ augus

autobuslinie samstag gekuerzt

N

wien, 17.8. (rk) wegen der gleisbauarbeiten im kreuzungs-
bereich ring - weiskirchnerstrasse, die an den belden kKommenden
wochenenden zur sperre der hauptfanrbahn des rings in diesem
pereich zwingen, kann die autobuslLinie 1 an den belden samstagen,

den 19. und den 26. august, nur bis dr. karlk Lueger-platz =

zedlLitzgasse gefuehrt werden.

1326
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stummvollL zum 70. geburtstag

16 wien, 17.8. (rk) am 19. august volLlLendet der generaldirektor

der ocesterreichischen nationalbibliothek i.r. dipl.-ing. ddr. josef

josef stummvoll ist 1902 in baden bei wien geboren. nach dem
1

igsenschaften., 1924 erwarb er
den akademischen grad eines diplomingenieurs. alLs oesterreichischer
mitarbeiter ging er als biblLiothekar an die deutsche puecherei
in Leipzig, wo er reLegenheit hatte, sich mit organisation
und wissenschaftLichem betrieb einer grossbuecherel genau ver-
traut zu machen. 1927 Legte er die fachpruefung fuer den hoeneren
dienst an wissenschaftlLichen bibliotheken ab. in Kiel studierte
stummvoLlL zur dgleichen zeit volkswirtschaftslehre und zelitungs-
wissenschaft, setzte das studium in Leipzig wieder fort und erwarb
1932 den doktorgrad der philosophie. 1933 hatte er gelegenhelt,
eine neue bibliothexk daer LandwirtschaftLich-tieraerztlicnen hoch-
schule in ankara aufzubauen, was er im Laufe von vier ja
aLlgemeiner anerkennung seiner organisator
fuehrte. im mai 1946 wurde stummvoll vom damatigen generaldirektor
der oesterreichischen nationalbibliothek hofrat bick an die
thek beru*eﬂ, uepberrahm die druckschriftensammiung
und wurde zum generaldirektor-stellvertreter ernannt. nach der
pensionierung dr. bicks im jahr 1949 wurde er schlLiesslich
generaldirektor des instituts. bereits waehrend der zeit seiner
vizedirektorschaft hatte er gelegenhelt, den betrieb der bibliothek
eren, kornte die wartezeit fuer entlehnungen von zwel
tagen auf einige stunden ne srunterdruecken, fuehrte die tages-
tatistik ein und organisierte die herausgabe der "1oesterreichl-
schen biblLiographie!’ als dokumentation der coesterreichischen

buchproduktion. im jahr 1959 erhielt er cschliesslich den bedeu-

tendsten auftrag seines Lebens, den aufbau der neuen unc—blu;iothek

; L
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in new york zu Leiten. in den drei jahren seines amerikanischen
aufenthaltes hat stummvoll die bibliothek der uno organisiert
und den rahmen fuer einen buchbestand von 700.000 baenden

geschaffen, im jahre 1967 trat er in den wohlLverdienten ruhestand,

1440
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verkehrsmassnahmen deer kommenden woche:

wochenendsperre der stubenring-hauptfahrbahn

5] wien, 18.8. (rk) an diesem und am naechsten wochenende wird
die hauptfahrbahn des stubenrings im kreuzungsbereich mit der
weiskirchnerstrasse wegen gleisbauarbeiten von freitag 22 uhr bis
montag 6 uhr gesperrt. der verkehr wird ueber die stadtseitige
nebenfahrbahn umi

in meidling wird voraussichtlLich ab montag die resgchgasse
Zwischen ignazgasse und meidlLinger hauptstrasse wegen einer
wasserronrveriegung gesperri.

09 39
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e

gastarpeiter werden von unserioesen vermittlLern gewarnt

2 wien, 18.8. (rk) el

-
e

—
~t

und angestel zuTolge Basufen sien - in Letzler zell uniter den

erhebung der kammer fuer arbeiter \
gastarbeitern vielfach beschwerden ueber unserioese kredit- und
wohnungsvermittler beziehungsweise ueber buch- und zeitungs-
MePEreten,

oft wird in zeitungsinseraten die besonders guenstige be-
schaffung von krediten und wohnungen versprochen, wer mit solchen
firmen kontakt aufnimmt, muss jedoch in der regel ohne garantie
fuer die erbringung einer wohnung namhafte betraege als '’vor-

spesen’’ erbLegen. tatsaechlich werden dabei jedoch den gast-

0

arbeitern wohnungsadressen gegeben, die entweder ueberhaupt nicht
existieren oder aber voellig ungeeignet sind.

aehnlich verhaelt es sich auch bel verschiedenen kreditver-
mittlern. hier werden ebenfalls gastarbeiter sehr haeufig um
erlegte vorspesen geschaedigt. seitens der innung der gebaeude-
verwalter und realitaetenvermittler in wien wird 1in dlesem zZusammen-
hang darauf hingewiesen, dass der behoerdlLich konzessionierte
realitaetenvermitiler im gegensatz z *Tadressenbuero’! in der

ki
55 eine provision fordert.

n

=

oy

=
N

regel ersi nach geschaeftsabsc
St

kredites zu kommen, zwei jahre Lang bel der gleichen fTirma be-

normalerwelse muss der g rb

fuh}
143
=

iter, um in den genuss eines

£
W

oesterreich verheiratet sein,

schaeftigt und nach moeglLichkeit 1n
ungsweise einen buergen als kreditsicherung nominieren koennen. |§

wer diese voraussetzung erfuelit, kamm auch bel banken elnen

kredit in anspruch nehmen, so dass die zwischenschaltung privater

kreditvermittler nicht rotwendlg 1ist.

auf nd dor bisherigen erfahrungen empfiehbt der verein
fuer konsumenteninformation den gastarbeitern vor allem folgendes
ZU beachten:

1.) unbekannten personen niemals originaldokumente, wie etwa

reisepaesse, arbeitsbestaetigungen u.a. fuer ansuchen um kredite

e
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Zu uebergeben. wer bel privaten geldverleihern einen kredit aufnimmt,
hat meist recht hohe spesen und zinsen zu bezahlen,

2.) wer sich auf wohnungssuche befindet, sollte niemals
im voraus bezahlen. oft stellt es sich naemlich nachtraeglich |

heraus, dass die wohnung gar nicht frei ist, oder daf der haus-
besorgerposten nicht an gastarbeiter vergeben wird.

3.) was die vermittlung von arbeitsplaetzen an gastarbeiter
durch privatpersonen betrifft, so ist diese in oesterreich grund-
saetzlich untersagt. deshalb solLlte sich der gastarbeiter auch
in alten belangen an die staatliche arbeitsvermittlung wenden,
die jederzeit kostenbLos zur verfuegung steht.

darueber hinaus wenden sich in Letzter zeit aber auch immer ;
wieder vertreter an gastarbeiter und wollen buch- und zeitungs-
abonnements verkaufen. in den meisten faellen werden dabel die
bestellformulare von den gastarbeitern in unkenntnis der situation
beziehungsweise infolge sprachunkenntnis unterschrieben. manche
vertreter Lassen sich dabei auch auf den bestellscheinen kleine
geschenke wie kugelschreiber bestaetigen oder geben sich
faelschlicherweise als beauftragte von hiLfsorganisationen aus.
obwohl die meisten gastarbeiter gar nicht in der Lage sind, diese
buecher oder zeitschriften zu Lesen, muessen sie diese jedoch auf

grund ihrer unterschrift bezahlen.
0938
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Lo KAl aLd
eiserne hochzeit im 3, bezlrk
“ wien, 18.8. (rk) das seltene fest der eisernen hochzeit

(65 ehejanre) feierte freitag das ehepaar theodor und theresia

i
L

e e e U SR im 3. bezirk, in der trubelgasse 7. vizebuerger-
meister hans bi o €& K stelLlte sich als gratulant ein und ueber-

brachte den beiden jubilLaren das ehrengeschenk der stadtverwaltung.

&)

944
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N
walter Kinzl zum 75. geburtstag
4 wien, 18.8. (rk) am 20. august vollendet der Langja eherig: b

—
3
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wiener magistratsdirektor dr. wal

5. L"T-bl;;r:':'_:l'i;"lr‘. i

.

ir. kKinzl wurde am 24 november 1953 vom wiener stadtsenat ‘

auf vorschlag des buergermeisters einstimmig zum magistratsdirektor ,

bestimmt. er hat die rechts- und staatswissenschaftlLichen studiéen ‘

.

an der universitaet wien absolviert. nach einer gerichtsdienstzelt i
als rechisanwalisanwaert (vom februar 1922 bis november 1923)

ist er am 15. novembenpr

P
—

rechtskundiger beamter eingetreten. im februar 1940 kam dr. ki

- |

L
=
—p

)}
i ]
@
3
~
=
AR

1
—t
(D)

. T
g
w
&)

4
=
=
=
T
[
3
jul
—
L]

n
in das personalamt, wo er nach voruebergehender verwendung in der

abteilung fuer allgemeine personalangelegenheliten der abtelilunc r

fuer individuelle personalangelegenneiten zugeteilt wurde. 1345
wurde ihm zunaechst die Leitung dieser abtellung uebertragen. ab
10. Fuli 1946 war dr. kinzl bis zu seiner ernennung zum magistra

direktor der Leitende beamte der geschaeftsgruppe fu

aufgaben als magistratsdirektor widmete er sich in besonderer

T

angelegenheiten, verwaltungs- und betricbsreform. neben seinen
weise der neugestaltung des oesterr reichischen gemeinderechtes.
M

in der im rahmen des

studienkommission f

fuehrte er den vorsi Lich an der weiterentwickbLung

1 i hic & o = 0 3 oyl e ] [=FAl,

des oesterreichisch 'LTEJ_L:LJ-[. ger errtoug giese I
3 Ve e Emm npept7 I

L:'E'-:-Iu":':'hur]".]'-;ri P_}T S51C b 1agsS=vel f AJ\:?L(T.I':,SL_:—J_I T i

gezeigt, mit welcher dem oesterreichischen gemeinderecht eine
neue verfassungsrechtliche grundLage gegeben wurde. Kurz vor seiner

versetzung in den ruhestand wurde dr, kinzl vom wiener gemeinderat

e B wl ol - R o . R A o ~ oo ~r etaddt 1 .-'_—;
am 21. september 1962 der ehrentitel elnes buergers der stadt wlen
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schaffnerLoser beiwagen auf der Linle t

1 wien, 18.8. (rk) die rationalisierung der wiener verkenrs-
betriebe kommt wieder ein stueck voran: ab morgen, samstag, werden
auf der strassenbahnlinie t an samstagen, sonn- und felertagen die

ersten beiwagen schaffnerlLos gefuehrt.

W

von den 880 beiwagen der strassenbahn sind bereilt 374 fuer

schaffnerlosen betrieb ausgeruestet. achtzehn Linien verkenren
mit schaffnertlosen beiwagen, drei Linien - garunter

nun auch die Linie t - fallweise.

n den 900 triebwagen der strassenbahn bereits

sserdem sind vo
schaffnerlosen betrieb ausgeruestet. diese gelenktricbwagen
d

ernste wagentype europas. die mehrkosten
der ausstattung fuer schaffnerlLosen betrieb betragen pro wagen

mehr als eine halbe miLlion schilling. derzeit werden zwel Linien

(26 und 0) voellig schaffnerLos gefuehrt, drei Linien fallwelse.
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N

preisguenstige gemuese- und obstsorten

8 wien, 18.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:

1y

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-

sorten besonders preisguenstig:
gemuese: gurken schilling, fisolen 10 bis 12 schilling,

3
er 4 schilling je kilogramm, paprika 1 schilLling je Sstueck.

-
-
s ]
o
(4]
’_nl
(73]

obst: pfirsiche 8 bis 10 schilling, zwetschken 7 bis 9 schil-
ling, weintrauben 9 bis 11 schilling, wassermelonen 5 schilling
je kilLogramm,

1105
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hesserer kundendienst der verkehrsbetriebe

2 wien, 19.8. (rk) seit dem jahr 1969 wurde auf anweisung von

7
stadtrat franz nekuLlL a die staendige personalschulung bel

den wiener verkehrsbetriepe intensiviert. der erfolg kann in ziffern
nachgewiesen werden: die zahl der beschwerden von kunden der

verkehrsbetriebe ist im vergangenen jahr gegenueber 1970 um sechzehn

orozent zurueckgegangen. bei mehr als 420 millionen fahr

gab es nur knapp ueber 2.000 beschwerdefaelle.

Eigentiimer, Herausgeber, Verleger und Drudk: Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
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strukturschwaeche, fTlLaechenbedarft und arbeitskraef

1 wien, 19.8. (rk} die ueberwiegende anzahl jener

wienepr

unternehmer, dle in den Letzten jahren in niederoesterreich und

enland betriebsstaetten gegruendet haben, hatten eher un-

guenstige wachstumschancen. vor allem betriebe der beklLeidungs-;

textil-, Leder, sowie der nahrungs- und genussmittelindustrie

haben in wien unter dem arbeitskraeftemangel stark zu

in

der oesterreichischen bundeshaugp

darueber hinaus wegen des relativ niedrigen Lohnniveaus

]

attraktivitaet. dies geht aus

wd

iner untersuchung hervor,

eiden.

o

branchen
geringe

die das

wiener institut fuer standortberatung im auftrag der wiener stadt-

verwaltung

1 N aden

gruendungen eroesterreich und

en standort

A

—

nur 12 unternmehmen verlegten zur gaenze 1ih
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in eines der beiden bundeslael
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bekleidungs- und 17 auf die textilindust

—+

e
warenindustrie mit 13 und die chemische industrie mi

i

"

d

A

es 110 betriebsstaetten-

burgentand

on wien

uf die

ie metall

gruendungen.

als hauptgrund fuer die abwanderung gaben die struktur-

schwaecheren betriebe die arbeitsmarktsituation in wien

hohe Lohnniveau der oesterreichischen bundeshauptstadt

=
Ci

die strukturschwachen unternehmen verlegen zumeist ihren

aus kostenueberlegungen in agrargeblete.

und das

n. gerade

strukturstarke betriebe, die ihren standort aus wien verlegt

beziehungswelse eine betriebsstaette ausserhalb wiens

sind relativ selten. diesen betrieben fehl®n in wien vor

die zur expansion notwendigen flaechen, welche sie im

umband noch relativ Leicht und billig erhalten. vor atle

ern

etablierten,

aLtlem

wienen

m jene

s

e i e s e o e e,
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|

unternehmen, die einen grossen bedarf an Lagerraum haben, koennen i

1 |.
| nicht immer in wien genuegend platz finden. I

[}

die wiener stadtverwaltung hat trotz grosser industrieer- .

; schliessungsprogramme nie zwelfel daran gelbassen, dass nicht um |

jeden preis jede art von industriebranchen im balLlungsraum ge- i
halten werden solLL. personalarme unternehmen mit grocssem flaechen- I

bedarf fuer Lagerzwecke und aehnlLiches Tfinden im umland bessere

o

bedingungen als im urbanen raum. der industriegrund im ballungs-

wy

zentrum ist bedingt durch die nachfrage fuer Lagerzwecke auch

Zumeist 7
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15.
15
14.
14.
15.
19.
19.

27
21
23 .
30,

e

gedenktage im september

wien, 19.8. (rk)

Leppold bauer, architekt
josef fischer, maler
hanns eisler, komponist

dr. othmar helwich, phototechniker
hochsch.prof. dr.

hannes mohr, geologe

univ.-prof. dr. Leo gabriel, philosoph

dr. joseph eberlLe, schriftsteller, redakteur
artilleriehauptmann
schriftsteller (+ 10.2.1841)
kunstschriftsteller

architekt (+ 2.5,1849)

komponist

johann pollet,
josef alois gleich,
joerg Lampe,
johann georg mueller,
prof. franz burkhart,
alois schoenn, maler

peter mitterhofer, erfinder der schreibmaschine

(+ 27.8.1893)

richard seidlL, gewerkschafter

benno poitner,
dr. hellmuth theiss,

emil belischlaeger,

generaldirektor
maLer

michael wutky, maler
musikschriftsteller, bruckner-

forscher

prof., max auer,

univ,-prof. dr, endre ivanka, philLologe

prof.

ottokar czernin, minister d. aeusseres

prof, franz herbert, graphiker

wilhelm jerger, komponist

prof. karl zaruba, komponist

jakob alLt, maler

joannis avramidis, akad. maler und bildhauer
(+ 4.4.1932)100.geb, tag

100.geb. tag
150. tod, tag
10.tod. tag
65.geb, tag
90.geb. tag
70.geb. tag
25, tod. tag
100. tod. tag
200, geb., tag
75.geb. tag
150, geb. tag
70.qeb, tag
75.tod. tag

150, geb.tag
25.1tod, tag

abt des schottenstiftes (+ 14,2.1807)250.geb. tag

65.g¢eb.tag
75.geb. tag
150. tod. tag

10. tod. tag
70.geb, tag
50.geb. tag

65.geb. tag
70.geb. tag
70.9€eb. tag
100, tod. tag

e 3 e P e P —
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fuehrungen im historischen museum der stadt wien im september |

) wien, 19.8. (rk) [

|

samstag 9. 15 uhr wiener theater, bilddokumente 1660 - 1900 !

(dr. deutschmann) |

sonntag 10, 10 uhr wiener theater, bilddokumente 1660 .- 1500 :

(dr. deutschmann) j

11 uhr uebersichtsfuehrung in der ur- und frueh- |
geschichtlichen abteilung (prof. dr. neumann)

samstag 16, 5 uhr wien bis zum ende des mittelalters
(dr. dueriegl )
sonntag 17. 10 uhr wien von der ersten zur zweiten tuerken-
belLagerung (dr. dueriegl)

11 uhr uebersichtsfuenrung in der ur- und frueh-

geschichtlLichen abteilung (prof. dr. neumann)

samstag 23, 5 uhr wien im empire und biedermeier (dr. walthenr)

: ~ e o B A== i el L=] ' 5 .k s Y
sanntag 24. 10 uhr wien nach der revobution 1848 (dr. watthep)
samstag 30. 10 uhr

dr. duerieg

G L S

**tag der 11 uhr

R

offenen 13 uhr

L

tuer?? 14 uhr dr. bisanz ) uebersichtsfuehrung

uhp ¢ch die schausammlung

ke
. A
LEREET e L T

5

=

5

-

uhr dr. deutschmann )

schulLhof

M

fuehrungen im uhrenmuseum, 1,
sonntag i 8 10 uhr die zeitmesser im verlLauf der jahrhunderte
(heinrich Lunardi)

11.1% uhr stundenschlagende apostel und zwitschernde

singvoegel (mit vorfuehrungen, heinrich

Lunardi )
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sonntag 24. 10 uhr raederuhren aus sechs jahrhunderten
(heinrich Lunardi) I
11.15 uhr bezaubernde spieluhrenklLaenge (mit vor-
fuehrungen, heinrich Lunardi)
samstag 30, um 10, 11, 14 und 15 uhr uebersichtsfuehrung durch
*1tag der die gesamte schausammlung (heinrich Lunardi) i

offenen tuer!'’

fuehrungen in den roemischen ruinen unter dem hohen markt
1, hoher markt 3 1

am 3., 17. und 24, september um 9.30 uhr uebersichtsfuehrungen mit

orof. dr. neumann., am samstag, dem 30. september (’’tag der offenen ;

tuer’?) um 10 und 15 uhr uebersichtsfuehrung mit prof. dr. neumann.
fuer geschlossene gruppen koennen auch anaere termine vereinbart f

werden, telefonische anmeldung fuer das historische museum unter der

nummer 42 804, klappen 741 - 46, fuer das uhrenmuseum unter der

nummer 63 22 65. die fuehrungen sind kostenlos, &s wird der normale

eintrittspreis eingehoben,

i+
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wochenprogramm der stadthalle

-~

6 wien, 19.8. (rk) in der wiener stadthalle g
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21. bis 27. august folgende veranstaltungen:

t: eis-tanzabend 2G.00 uvhr
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dienstag,
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egis-tanzabend 20 . GE
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samstag, fuehrung 14,00 uhr !

sonntag, 27, 8 t: fuehrungen 10,00, 11.00, 12.00, 14,00k !
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Montag, 2l1. August 1972 Blatt 2188

Heute in der "Rathzus-Korrespondenz": I

Kommunal: Fertigteil-Pensionistenheim fiir FPavoriten
Heues Kaufhaus in der Per Albin Hansson-Siedlung
820 Paulo bekommt U-Bahn nach Wiener Vorbild I

Rauchfinge reparieren lassen!

* . esunnd wieder ein Rekordbadewgchenende i
Stadthahn bis 9.40 Uhr gestort

Verabsehiedung der Olympia=iMamnschaft

Kulturs: 90. Geburtstag von Karl Herrmann
| Josef Georg HOrl zum Gedenken |
| Wirtsechafts:Rinderhauptmarkt vom 21. August 1972 {

| Preisgiinstige Gemiise- und Obstsorten

Eigentiimer, Herausgeber, Verleger und Drudk: Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien, ;
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fertigteil-pensionistenheim fuer favoriter

1 wien, 21.8. (rk) in favoriten, in der per albin hansson-
siedlung ost, wurde kuerzlich wiens neuestes pensionistenheim -

es traegt den namer Laaer-berg'? - fertiggestellt. die besiedlung -
des gebaeudes ist bereits in vollem gange, S0 dass mit seiner
offiziellen erceffnung noch ende september gerechnet werden kann.

das heim, bei dessen architekbomshsr gestaltung in raeumlicher,

funktioneller und konstruktiver hinsicht voellig neue wege be- il
schritten wurden, umfasst insgesamt 250 betten, die sich auf ,

' 194 einraum- und 28 zwelraumwohnungen aufteilen., die wohnein- 1
ten sind in zwel siebengeschossigen wohntrakten untergebracht,

mit eirnem dreigeschossigen gemeinschaftstrakt und einem fuenf-
geschossigen personalirakt verbunden sind., im erdgeschoss des
gemeinschaftstraktes ist die eingangshalle angeordnet, sie ist i
der zentrale kommunikationsbereich des heimes. von ihp gelangt

man in die verwaltung, zu den gemeinschaftsraeumen, zum speise- !

saal und zu den wohntrakte

die baukosten fuer dieses, nach plaenen von architekt rupgert
a L kner in fertigteilbauweise errichteten pensionisten-
s betrugen 60 millionen schilling. jede wohnung umfasst einen 1
vorraum, einbauschrank, einen waschraum mit bad und wc, einen

abstellraum sowie

und Loggia. der im

aabl ist ein

und eine Leseraum

alerie mit dem speise-

spneisesanles ist als atriumhof

gestaltet, der nach drei seitsn windgeschuetzt ist. terrassen mit

in verschiedenen b
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ehensn., orossg rasenftlasechen und schattenplaetze mit baeumen bilden

zusaetzlich kontart- und erholungsmoeglichkeiten im freien.
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neues kKauthaus

21.8. [(rk)

hansson-siedlung ost,

3 wien,

kaufhaus eroeffnet, auf einer betriebsflaeche von me

guadratmeter

2 . S‘LHJ
packkassen sorgen fuer

parkplaetze stehen zur

bedienungsrestaurant mit 64 sitzplaetzen an

1040

am 31.

an ger

werden 20.000 artikel

eine rasc
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in der per albin hansson-siedlung

august wird in der pe

favoritenstrasse, €in

angeboten.
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rauchfaenge beschaedigt worden. es wird daher dringend empfohlen, i

durchfuehren zZu 1

die notwendigen reparaturarbeite

Lassen. in zwelfelsfaellen muss 1d eines 8 verstaendigen
' rauchfangkehrermelisters eingeholt werden. i
5 soLlLte in diesen kuehlen tagen beim einheizen in einer wohnung
rauchgasgeruch spuerbar werden, mu spenfalls der zustaendige j
rauchfangkehrermeister oder bei gefahr im verzuge die feuerwehr :

unter telefon 1

igt werden. auf jeden fall ist

neuaufstellung von oefen oder bei uebergang auf andere brennstoti-
arten ein gutachten des zustaendigen rauchfangkehrermeisters einzu-

¢

holen. auch die herstellung von neuen rauchfangeinmuendungen 1St

pei der baubehoerde anzel
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«ss Und wieder ein rekordbadewochenende

i wien, 21.8. (rk) wiens staedtische sommerbaeder registrierten
auch am vergangenen wochenende einen rekord, allerdings einen
negativen. insgesamt kamen 1.401 besucher. zum vergleich: eine
woche zuvor ware aegste freguentierte

natuerlich das theresienba d das ottakringerbad, zwei baeder

mit gehelzten hallen ie saisongaeste des gaensehaeufels scheinen

besonders kaeltebe iig zu se] samstag wurden 206, sonntag
immerhin noch 43 besucher registriert. was diese gaeste beil

sturm, regen und kaelte trieben, entzieht sich der kemmtnis der
badeverwaltung, Leichter hatte es der Kassier im Liesinger bad.
samstag eilten drei gaeste durch die sperre, sonntag waren e€s vier,
der verdacht Liegt nahe, dass am samstag mit klammen fingern - und

in decken oder wintermaentel vermummt - dreler-tarock, am sonntag

hingegen vierer-tarock gespielt wurde,

Fiad
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stadtbahn bis 9.40 uhr gestoert
2 wien, 21.8. (rk) kurz vor betriebsbeginn, um 4.45 ubr, riss

heute, montag, bel der station schoenbrunn der fahrdraht der stadt-
pahn. vermutliche ursache war eine heftige sturmboe. die ober-

L ng wurde auf 400 meter Laenge unbrauchbar und musste erneuert
werden, diese arbeit dauerte fast fuenf stunden. 4
waehrend der stoerung konnte der verkehr ab meidlinger

hauptstrasse normal abgewickelt werden. zwischen huettelLdorf

und hietzing pendelten zwel stadtbahnzuege. der stadtbahn-

verkehr zwischen hietzing und meidlinger hauptstrasse war unter-
brochen, als ersatz wurde mit sechs rautobussen ein pendelverkehr
auf dieser strecke durchgefuehert.

um 9.40 uhr konnte der normale verkehr wieder aufgenommen
werden. -

RS L, i
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90. geburtstag von karl herrmann

10 wien, 21.8. (rk) am 23. august vollendet der komponist
karlL henrnfmnanam das 90. Lebensjahr.

er wurde 1882 in wien geboren und wandte sich nach der
buergerschule privaten musikstudien zu. in der musiktheorie
genoss er u,a, die unterweisung von carlL Laflte, im klavierspiel
jene von natalie duesberg. seine musikpaedagogische berufslaufbahn
begann herrmann 1912 als theorielehrer an der wiener privatmusik-
schule august duesberg, machte sich aber bald selbstaendig. herrmann
ist mitglied des oesterreichischen musiKpaedagogischen verbandes,
der gesterreichischen musiklehrerschaft und des osterreichischen
komponistenbundes. als komponist war karl herrmann sehr fruchtbar.
unter seinen werken ueberwiegen solche fuer klaviersolo, dazu
kommen kammermusikwerke verschiedener besetzung, zahbLreiche

Lieder, einige maemmerchoere, messen, symphonien und ein klavier-

Konzerta.
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o (1 [ T s st
josef georg hoerl zum gedenken

i1 wien, 21.8. (rk) auf den 22, august TaelLlLt der 250. gehupts=
tag des ehemaligen buergermelsters von wien, h oe nrn &

josef georg hoerl, geboren am 22. august 722 in wien, trat
nach absolvierung der juridisch-kameralistischen studien 1747 als
stadt- und Landgerichtsbeisitzer in wien in den oeffentlichen dienst
als ueberaus faehiger beamter stieg er in der kierarchie von stufe Z
stufe. wurde 1760 zum magistratsrat gewaehlLt und 1764 ersimals Zum
stadt- und Landrichter ernannt, durch volle 7 amtsperioden, bis 1722

-~

hatte er diese funktionen inne. am 16. februar 1775 wurde er ais
buergermeister eingesetzt und blieb dies 31 Jjahre Lang unter viep
regenten, laenger als irgend ein anderer wiener buerger gister 1n
Laufe der jahrhunderte. schon in den Letlzten zwel jahren seiner mit-
regentschaft, 1778 - 1780, beriefibhn j« der 2. wiederholt zu sict
hoerl hatte fuer den kalser vorscniLaege zur gesamtreorganisation Ger
wiener stadtverfassung auszuarbeiten. diese wurden zur grundtage
josefinischen retorm von 783, welche die stadtordnund ferdinands d¢
{. aus dem jahre 1526 der gewande.ien 7elt entsprechend aendertie unc
gleichzeitig die stadt restLos in den absolLutistischen beamtenstaat

einglLiederte. wien waehrend amt

die Letzte

waehrend aes

hat der Langen

reste seiner einstigen selbsitverwal

18 erst in

hl I\_

ie jahrhunderts

eines dynastischen grossreiches inwa

verwaltung doch manche verbesserungen I

erfahren. der aufgeklaerte und numa

A
i

2 r'fuhr

ch

an spltze der stadtve

rwal tur

hern

der

=

Lebens von den damaligen herrsc annigfa

Lhr

anita

spepriode hoeprls auc

tung aingeaussst.

ihre rolLle als mit

L

chsende stadt unter

er kommunalen elin-

pLero—

im Langew

e enrungen. am

februar 1804 trat er, mit dem titel eines hofrates a sgezeichnet, in
den ruhestand und starb am 10, dezember 1806 in der stadt, der er
57 jahre gedient und 31 jahre als buergermeister vorgestanden hatte.

im: Jahre wurde

1517

nach ihm benannt.
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5 wien, 21.8. (rk) das marktamt der stadt wien teiltl mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und oObSt-
sorten besonders prelsguenstig:

gemueses: feldgurken 3 schilling, karotten 5 schilling,

| 3 /

fisolen 10 bis 12 schilling, paradeiser 4 bis 4,50 schilling je
i

&1
P
kiLogramm, paprika 80 groschen bis 1 schibling je stueck.

obst: pfirsiche 8 bls 10 schilling, zwetschken 7
10

N
ng, weintrauben 9 bis 11 schitling, birnen 9 bis

j = k l I_. U\-‘g Framm -

s

| rinderhauptmarkt vom 21, august

12 wien, 21.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: O. neuzufuhren
inlLand: 2 ochsen, 62 stiere, 215 kuehe, 40 kalbinnen, summe 319.
verkauft wurde alles.

oreise: ochsen 0, stiere 20.50 bis 22.50, extrem O, kuehe
15 bis 17, extrem 17.20 bis 18/6 stueck, kalbinnen (18.20/1 stueck),
19 bis 21.70, extrem 21,80 bis 22,70 (13 stueck), beinlvieh Kuehe
12 bis 14, ochsen und kalbinnen 14 bis 17.5U.

der durchschnittspreis erhoehte sich bei stieren um 55 groschen,
bei kuehen um 28, bel Kalbinnen um 14 unc ermaessigte sich bel
ochsen um 730 groschen je kilogramm. beinlvieh verteuerte si
zu 10 groschen je kilLogramm. die durchschnittspreise einschlless-

- . A

beinlvieh betragen ochsen 15, stiere 21.79, kuehe 15.92,

:_I
cr =

innen 20.82.

auslandsschlachthof: O.
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Jonas: die guten wuensche aller oesterreicher beglejten
unsere olLympioniken

9 wien, 21.8. (rk) bei der verabschiedung der oester-
reichischen olympia-mannschaft am montag im festsaal des wiener
rathauses wandte sich bundespraesident franz jonas 1n
einer kurzen ansprache an die sportlLerinnen und sportler der
cesterreichischen olLympiamannschaft. er bezeichnete es als eine
ehrenvolle aufgabe, in der bayerischen hauptstadt mit den jungen
frauen und maennern vieler nationen im sportiLichen wettkampf die
kraefte zu messen und versicherte den olympia-teilnehmern, dass
sie von den guten wuenschen aller oesterreicher begleitet werden.
jeder unserer olLympia-kaempfer moege sich bemuehen, das
beste zZu geben, sagte jonas weilter. ehrlich und redlLich um den
sieg zu ringen: das ist es, was wir von alLlen angehoerigen unserer
olLympischen mannschaft erwarten. wir werden uns sehr freuen, wenn
sie olympische ehren erreichen. wir werden aber ihre Leistungen auf
jeden fall zu schaetzen wissen, ob sie durch eine medaille belohnt
werden oder nicht. der gute wettkaempfer strebt den sieg an, mit
seiner ganzen kraft, geschicklichkeit und ausdauer. er welss aber
auch mit anstand zu verlieren und bleibt der olLympischen idee

und dem sport trotzdem treu. (forts. rahmenbericht)
1246
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L des

P

das olLympische feuer bramnte im festsas
rathauses (rahmenbericht)
+ e

13 wien, 21.8. (rk) der wiener rathausplatz und der fest

=

saal des rathauses waren montag nachmittag schauplatz eines Testakies
im zeichen der fuenf ringe. auf ihrem weg von grieohenﬁand nach
muenchen passierte die olLympische flLammen die bundeshauptstadt

und Leuchtete Tuer die dauer der feler im festsaal des rathauses

in einer auf einer saesule ruhenden schale,

nachdem die olympische hymne erklLungen war, begruesste buerger-

meister felix N - i I (R die ehrengaeste, an ihrer spitze
bundespraesident franz T Denea 8y die oesterreichischen teil-

nehmer an den olLympischen sommerspielen in muenchen, mehrere
bundesminister, nationalraete, bundesraete und gemeinderaetie. wegen
des schlechten wetters war die feler in den festsaal des rathauses
verbegt worden. die festrede hielt der geschaeftsfuehrende
praesident des oesterreichischen olLympischen kommitees, stadtrat

1

Kurt h-e L e anschliessend verabschiedete der bundes-

-

L]

praesident die cesterreichische oLympiamannschaft.

16350
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olympiade-feier (forts)

14 wien, 21.8. (rk) gegen 16 uhr hatten sich tausende wiener
auf dem rathausplatz eingefunden, um die olympische flamme zu
begruessen. als Letzte Laeuferin traf die oesterreichische olympia-

ein und

siegerin herma B a-u ma um 16.26 uhr im fest
entzuendete dort mit ihrer fackel die olLympische flLamme,

buergermeister felilx st avikK hiess in seiner
begruessungsansprache mit der olympische flamme auch den
oLympischen geist in wien willkommen und gab der hoffnung ausdruck,
der friedliche wettkampf zwischen den nationen muesste bel gutem
willen aller den olympischen gedanken auch in die herzen aller
jener menschen senken, die den sport nur aus zeitungsberichten
kennen.

wachrend anschlLiessend mitglieder des balletts des theaters
an der wien in biedermeier-kostuemen die '’deutschen taenze''’
von schubert auffuehrten, wurden die zuschauer vor dem rathaus
durch darbietungen der spanischen reitschule fuer ihr ausharren
belLohnt, das wetter hatte sich naemiLich so weit gebessert, dass
dieser urspruenglich abgesagte programmpunkt doch stattfinden
Konnte.

in seiner festrede gab der geschaeftsfuehrende praesident

des oesterreichischen olympischen kommitees, stadtrat kurt
R e = | ol einen rueckblick auf die hiSTDPiSCng entwick Lung

' der olympischen spiele. dann begruesste er die sieger vergangener
! spiele und wuerdigte die bedeutung der sportlichen betaetigung
| fuer die gesundheitliche und charakterliche entwlcklLung der
menschen.
nachdem bundespraesident i oon as jeden einzelnen
teilnehmer an den olympischen spielen in muenchen durch handschlag
. verabschiedet hatte (text der jonas-ansprache wurde bereits mit
sperrfrist durchgegeben), klang die feier im rathaus mit der

bundeshymne aus. als weiterer fackellasufer uebernahm der wasser-

sportler max pa ub das olympische feuer. (schlLuss)
i 1747
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koreanische Krankenschwestern kommen nach Wien

Kerngebsdude des AKH kostet 4,5 Milliarden

Sametazs Olympia-Service 1m Lathaus
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19,000 ?*taferLklassler?? in wien
3 wien, 22.8. (rk) in wien beginnt am 4. september fuer ins-
gesamt 122.232 schueler in 401 GeffeﬂtLiCHen und privaten abl-

gemeinbildenden pflichtschulen wieder der ''ernst des Lebens’’.
fuer rund 19.000 *'taferlklassiLer?’’ in 614 klassen wird es der
erste schulbeginn sein,

nach der novelle zum familienlLastenausgleichsgesetz erhalten
ab dem schul jahr 1972/73 alle schueler, die eine ceffentliche
oder mit oeffentlichkeitsrecht ausgestattete pflichtschule be-
suchen, die fuer den unterricht notwendigen schulbuecher kostenlLos
zur verfuegung gestellt. im normalfall wird die schule dem
schueler einen gutschein fuer jedes einzelne buch ausstellen, den
dieser sodann in jeder buchhandlung einloesen kann. bedingt durch
den umstand,dass die schulverwaltung derzeit ueber ein grosses, aus
nahezu neuwertigen buechern bestehendes Lager verfuegt, werden im
schul jahr WH?Eij die schueler neben den schulbuchgutscheinen
zum teil auch schulbuecher aus diesen bestaenden erhalten. ab
dem naechsten Schutjahr werden nur mehr schulbuchgutscheine aus-
geben. die gemeinde wien hat bekamntlich bereits selt dem Janre
1920 den schuelern an den wiener oeffentlichen pflichtschulen
die schulbuecher Leihweise und gratis zur verfuegung gestellT.

dariiber-ainaus wird die stadt wien den allgemeinbildenden
oeffentlichen und privaten pflichtschulen aber auch wieder
kLassenlesestoffe, schreib- und zeichenrequisiten sowie textitien
fuer den maedchennandarbeitsunterricht zur verfuegung stellen.
die kosten dafuer - unter anderem werden 2,3 millionen hefie,

3,5 mitlionen zeichenblaetter, 430,000 blLeistifte, sowie 160,000

schreibfedern ausgefolgt werden - betragen 8,6 millionen schilling.

¥
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‘-__J:E;hr“‘t[;- redaktion

2 wir erinnern daran, dass im rahmen der urlaubsaktion
der gemeinde wien wohlLfahrtsstadtrat maria i a € o b i morgen,

mittwoch, um 8 uhr, in der schmidt-halle des rathauses den
50.000. urLauber verabschieden wird.
sie sind herzlich eingeladen, zu dieser verabschiedung foto-
reporter und berichterstatier zu entsenden.

bitte merken sie vor:

zeit: mittwoch, 23. august, 8 uhr.

ort: schmidthable des wiener rathauseés.

i
O
——
cC

geehrte redaktion

8 wien, 22.8. (rk)sie sind herzlich eingeladen, zu der be-

gruessung der suedkoreanischen krankenschwestern berichterstatter

und fotoreporter zZu enisenden. der genaue zeltpunkt der ankunft
am sonntag, dem 27. august, wird im Laufe des samstag nachmittiag
Ueber die apa bekanntgegeben.

1433
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suedkoreanische krankenschwestern

6 wien, 22.8. (rk) in kuerze werden in drei
krankenschwestern aus suedkorea arbeiten und da

Schwasturﬂmargcb ein wanig ZU Lindern. wie vize

stadtsenat
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chwestern sonntag vormittag im flLughafe

man rechnet mit 50 schwestern, die

arbeiten werden.

die suedkoreanischen schwestern werden 1n

empfangen
d l L~

krankenhausgesellscha

suedkoreanischen konsul sung ku kang

STa

die krankenschwestern konnten fuer

vermittlung der deutschen

die die anwerbung von auslaendische kenscn

falls

republik

N kran
L

sich die schwestern bewaehren, Liegt von

korea in wien ein angebot vor, weltere

b}
Zu vermitteln.
1411
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in drei wiener
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kerngebaeude des akh kostet 4,5 milllarden

7 wien, 22.8. (rk) gruenes Licht gab dienstag der wiener stadt-
senat fuer den neubau des sogenannten kerngebaeudes des allgemeinen
krankenhauses. wie stadtrat dr. otto glLueck berichtete,
werden die kosten auf ungefaehr vereinhalb milliarden schilling
geschaetzt, kosten und plLanunterlagen wurden bereits vor einigen
monaten vom spitzenausschuss fuer das akh, in dem bund und gemeinde
vertreten aipd, genehmigt. bekanntlLich teilen sich auch bund und
gemeinde die baukosten fuer den gesamten komplex des neuen akn.

das kerngebaecude besteht aus einem flachkoerper mit dreil
kellergeschossen, dem erdgeschoss und fuenf obergeschossen auf
einer grundilaeche . von 30,000 quadratmeter, und den beiden
darauf ruhenden bettenhaeusern, die weitere elf stockwerke hoch
werden. die bettenhacuser bieten platz fuer 2.176 betten. im
flLachkoerper des kerngebaeudes sind die untersuchungs- und
behandlLungsbereiche, operationssaele, strahlentherapie, hoersaele,
kurseaeume, kueche, direktion und verwaltung und alle not-
wendigen technischen einrichtungen untergebracht,

fuer heuer stehen als erste baurate insgesamt 28 millionen
fuer den neubau zur verfuegung.
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ab samstag olympia-service im rathaus
4 wien, 22. 8., (rk) waehrend der gesamten zeit der olympischen

spiele in muenchen wird das wiener rathaus ein olympia-service
bieten: in der volkshalle (eingang unter dem rathausturm) werden

zehn farbfernsehgeraete aufgestellt, die waehrend der gesamtien

uebertragungszeit des orf in betrieb stehen. alle sportinteressierten

wiener haben somit die moeglichkeit, die olympischen spiele vor
den farbfernsehgeraeten im wiener rathaus mitzuerleben. zur
schriftlichen information wird die '’rathaus-korrespondenz’’ den
olLympia-sonderdienst der apa mit den neuesten nachrichfen aus
muenchen an einer tafel aushaengen.

gleichzeitig mit diesem oLpriﬁ-aaﬂvice wird in der volks-
halle eine klLeine sportausstellung gezeigt. auf fototafeln werden
einerseits die verschiedenen olympiasieger und weltmeister vor-
gestellt, andererseits wird ueber das sportstaettenkonzept der
gemeinde wien auskunft gegeben. den eingang in die volkshalle
bildet eine stabhochsprunganlage, bei der die Latte auf dem bils-
herigen weltrekord von 5.63 meter Liegt. daneben ist auch eine
hochsprunganlage mit der rekordmarke von ilona gusenpbauer
aufgestellt. ferner wird zur varaﬂschnuLiCHUﬂg der Leistungen

der athleten der weitsprungrekord markiert sein, werden huerden

ﬂufguatebl,t und eine scheibenhantel mit dem originalgewicht des

elLtrekordes im stossen (237,5 kilogramm) gezelgt.

die volLkshalle steht ab samstag, den 26. august, 14 uhr, und

s

sendezeiten des orf bei freiem eintritt offen.
1042
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vom

g wien, 22.8. (rk) unverkauft

763

420 rumaenien,

rumaenien, 190 ungarn,

2491 ungarn,
kauft abgetrieben 233, unverkauft
899 ungarn.

18 bis

notierungen: extrem

17.80 bis
1750,

rumaenien

gualitaet
16

18,80, 2.

15,80/6 stueck) bis

ausland: ddr 15 bis 16,

der durchschnittspreis fuer
sich um 15 groschen und betraegt

fuer auslaendische schweine

'*rathaus-korrespondenz’’
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neuzufuhr inbtand:

Zusammen

19.30,

18, 30 ;

EPMags

. august

vom vormarkt: 1176, davon 223 dar,

L%

397. ausland: 1309

793 unvenr-=

o ke £ 4 £ ey o5
5793, verkauft 3956,

1604, davon 147 ddr, 558 rumaenien,

1. cuatitaet 18.50 bis

gualitaet (14.50 bis

5.

X
.

zuchten 13 bis 14.20, altschnelder 12,
13.70 bis 15.50, ungarn 14.60 bis

errmags

schweine
.02. der gesamtdurchschni
&5 groschen und

gte sich um

betraegt 15,35. aussermarktbezuege in der zelt vom 18. bis 22,
august (ohne direkteinbringung): .
auslandsschlachthof: ddr 1719, ungarn 635, zusammen 2354
verkaufspreis 14 bis 16 je kilLogramm
pferdehauptmarkt vom 22. august

10 wien, 22.8. (rk)

cesterreich 2, burgenlLand 2,

_—
N
M2
na

aufgetrieben:

alles

4 stueck, herkunft: nieder-

unverkauft. auslandsschlachthot U,
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preisqguenstlge gemuese- und 0DST
preisguensti gemue u k

5 wien, 22.8. (rk) das marktamt der stadt wien tellt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-

o I

u
sorten besonders preisguenstig:
fisolen 8 bis 10 schilling, feldgurken 2.50 bis

gemuese:
3 schilling, paradeiser 4 bis 4.50 schilling je kilLogramm,
paprika 50 groschen bis 1 schilling je stueck.

obst: pfirsiche 8 bis 10 schilling, weintrauben 8 bis 10

Ling, zwetschken 7 bis 8 schilling, birnen (qualitaetsklLasse 1)

9 bis 10 schilling je kilogramm.
1418
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doderer-gedenkstaette: mehr als 500 besucher

] wien, 23.8. (rk) die mitte juni im bezirksmuseum alsergrund,

9, waehringer strasse 43, eroceffnete gedenkstaette fuer den

schriftstelLler heimito von d o d e r e r erfreut sich nach

wie vor starken publikumsinteresses. der gedenkraum, der den ganzen

sommer ueber jeden sonntag von 10 bis 12 uhr geceffnet blieb, wurde H

waehrend dieser zeit vor allem von zahLreichen auslaendischen
1

wien-besuchern frequentiert. so haben seit der eroceffnung bereits f
mehr als 500 personen dieser gedenkstaette einen besuch abgestattet
neben doderer-fans und -forschern aus ganz europa, waren dabeil

auch besucher aus amerika und japan vertreten, die reges interesse i

fuer den schauraum bexkundeten,

0901 T
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4 7 70. geburtstag von wilhelm krell ﬁ

i

4 wien, 23.8. (rk) am 25. august vollendet hofrat wilhelm k r e 1l |
frueherer . amtsdirektor der israelitischen kultusgemeinde, das

0. lLebensjaht., i

wilhelm krelLl wurde am 25, august 1902 in zarwanica, polen,
geboren, das jahr 1938 brachte ihn, wie millionen seiner Leldens- f
genossen, in verschiedene konzentrationslager, er war haeftling |
in plaszow, gross-rosen und schiiesslich in auschwitz. nach seiner ,
rueckkehr nach wien widmete er sich dem wiederaufbau der zusammen- 1§
geschmalzenen wiener juedischen gemeinde und versah seit dem I
1. april 1947 die geschaefte eines amtsdirektors, krell ist als w
generalsekretaer des '’verbandes der juedischen kultusgemeinden’?’, éﬁ
der saemtliche kultusgemeinden oesterreichs umfasst, schiiessltich EJ
auch der hauptfunktionaer des gesamtoesterreichischen judentums. |

seine verdienste wurden im jahr 1959 durch die verleihung des (il

titels regierungsrat anerkannt. 1972 erfolgte die verlelhung des
hofrattitels. |
0918
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Montag, 28. August:

17.00 Uhr, Oberer Belvederé-Garten, Kulturamt der Stadt Wien:
Wiener Konzertorchester. Dirigent: Leopold Grossmann.

20,00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette
von Franz Lehfr.

20.00 Uhr, Palais Palffy, Kulturamt der Stadt Wien: Lauten-
und Gktarreabend Karl Scheit. Mitwirkend: Eduard
Melkus, Barockviolipe. Werke von Dowland, Kellner,
Haydn, Albeniz und "illa-Lobos.

Dienstag, 29. August:

17.30 Uhr, Rathausplatz, Kulturamt der Stadt Wien: Polizei-
musik Wien. Dirigent: Otto Altenburger.

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut spielt der StrauR" (Walzer
aus Wien) - Musik wvon Jehann Straul Vater und Sohn.

Mittwoch, 30. August:

19.00 Uhr, St.Stephan, Orgelabend Peter FPlanyawsky. Werke
von Buxtehude, Bach, Froberger und Liszt.

19.30 Uhr, SchloB Schénbrunn, Kulturamt der Stadt Wien -
SchloB Schonbrunn: Abendfihrung durch die Schaubsume
und Kammerkonzert in der GroBen Galerie. Johann
Straul-tnsemble der Wiener Symphoniker. Leitung:
Walter Puschacher. Tanzmusik von Joseph Haydn bis
Johann Strauf.

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der StrauB" (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann SttauB Vater und Sohn.

20.00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette
: | gk . ] = k]
von Franz Lehér.

Donnerstag, %1. August:

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der Straul" (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann StrauBR Vater und Sohn.

o/ o
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Freitag, 1,3eptember:

17.30 Uhr, Raths usplatz, Musik- und Gesangsverein Klaus,
Vorﬁrlberg.

1t der StrauB" (Walzer aus

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spie ; .
StrauB Vater und Sohn. ,

Wien) - Musik von Johanr

bzrg, Kulturamt der Stadt Wien: A

20.00 Uhr, Palais Schwarzen
ett. Werke von Schumann, Ravel und |

Nicolai-GQuart
Strawinsky.

20,00 Ubhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette
von Franz Lehér. it

samstag, 2. September:

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der Straul" (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn.

20.00 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette |
von Franz Lehér.

20,00 Uhr, Stadthalle, Eulturvereinigung der Jusend: "Stinmen der
Welt" - Pop-Konzert "The Woh in concert".

sonntag, 3. September:

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spislt der StrauB" (Walzer |
aus Wien) - Musik von Johann ufrauﬁ Vater und Sohn. !
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wurde mittwoch der
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die 78jaehrige hermine kK i e s e we Tt t e r aus dem

iy = 3 » ~ e e P Q) /i = - £ =
iU, bezirk, Laxepburgerstrasse besonders

und ernielbt mit einem blLume

angenehme n:

mittelt, dass sie auf kosten des wohLfahrtsamtes zwei

urbLaubswochen verbe

die urlLaubsaktion fue nd pensionistenklub-
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esucher wurde von der stadt wien im jahre geruften =

und immer mehr erwelitert. derzeit be
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fuer einen l14taegigen aufenthalt fuer dauerbefuersorgte und |
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ausglelichspensionisten 500 schiblling pro person

bisher wurden nt 1.080 tuprnusse durchgefuehrt. die

urtauber haben die moeglichkelt zwlschen sieben urbLaubsorien
in niederocesterreich in der steiermark, in oberoesterreich und

im burgenland zu waehlen, wobei auch die moeglichkeit einer

! diaetverpflegung besteht.

| 1030

darltehen fuer 430 wohnungen

3 wien, 23.8. (rk) die wiener Landesregierung bewilligte auf

antrag von stadtrat reinhold el v ) R aus der wohnbau-
| foerderung 1968 100,8 milLlionen schilling. mit diesem darlbLehen
| J ) J
¥

koennen 437 wohnungen und sieben Lokale errichtet werden.
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536 meter Lange autobahnbruecke

10 wien, 23.8. (rk) die erstellung eines generellen projektes
fuer die 536 meter Lange bruecke der ostautobahn ueber die
margentinstrasse, die zinnergasse und die donaulaendebahn hat

der tiefbauausschuss des wiener gemeinderates in seiner Letzten
8ltzung dem zivilingenieur alfred p auser uebertragen und
dafuer kosten von 1,3 milLlionen schilling genehmigt. diese bruecke

gehoert zum abschnitt '’kaiser-ebersdorf’’ der eostautobann,

ueberdies hat der tiefbauausschuss auch das detailprojekt fue

fbauwerk der anschlusstelle favoriten der autobahnverbindung

—n

e

wien sued an die zivilingenieure dr. herbert w y c 1 t a L
und diplL.-ing. otto v o g L e r vergeben und dafuer sieben
mitlionen schilling genehmigt.

| | g 11

ausbau der edelsinnsirasse ‘;fu:-:[__;"l,'r“ﬂ"‘t

W

.8. Irk) die edelsinnstrasse von der ruckergasse

2 wien, 2

bis zur gassmannstrasse wird mit einem kostenaufwand von 18 milLlLionen

schilling ausgebaut werden. die staedtische strassenbauabteilung
beabsichtigt, einen asphaltbetonbelag herzustellen. der ausbau wurde
durch den baufortschriti der arbeiten der bundesbahnen an der
niveaufreimachung der attmannsdorfer strasse mit der donaulaendebahn
moeglLich. gleichzeitig wird auch die Laskegasse von der schoen-
brunner allee bis zur belghofergasse ausgebaut.

0903
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wiener zuwandererfondas:

ferienabschlussfeier mit gastarbeiterkindern

L

wien, 23.8. (rk) gemeinsam mit wiener kindern werden kinder
jugoslawlscher und tuerkischer gastarbeiter kommenden freitag, den
25, august, auf der paulawiese 1in neuwaldegg eine grosse '’ferien-
absgchlussfeier’' begehen., auf dem umfangreichen programm stehen
unter anderem neben variete-, artistik und clowndarbietungen,

i

auch sing- und tanzspile

=
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umzug, der eintritt ist kostenlos. darueber hinaus erwartet die

kinder auch ein reichhaltiges bueffet.

gdie initiatoren dieser veranstaltung sind der wiener zuwanderer-

fonds und die caritas der erzdipezese wien, die damit den koniakt
zwischen den kindern der wiener und jenen der gastarbelter foerdern
wollLen. das fest beginnt um 18.15 uher und wird bis zirka 21 uhr
dauern, der veranstaltungsort, die paulawiese, ist mit der Linie 45
(bis endstaticn) und anschlLiessend mit einem eigenen autobuspendel-

verkehr (ab 17 uhr) zu erreichen.

L:'\é 50)
o T L&

rosses Lagerfeuer sowie ein Lampion-
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geehrte redaktion

£ J

6 wien, 23.8. (rk) zu der vom wiener zuwandererfonds und der

3

=h

caritas veranstalteten ferienabschlLuSS'eler auf der paulawlese

Laden wir sie herzlich ein. bei schlechtwetter entfaellt das fest.
zeit: freitzg, 2b. august, 18.15 uhr

ort: paulawiese, neuwaldegg.

(autobuspendelverkehr ab 17 uhr, endstation der Linie

Ldegg - hoehenstrasses/waldandacht, parkmoeg-

0951
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11 wien, 23.8. (rk) morgen, donnerstag, wird um 8 uhr frueh mit

der beschilderung zahlreicher neuer einbahnen im fasanviertel im

%. bezirk begonnen., folgende neue einbahnen wurden dort festgelegt: :

hohtweggasse von Landstrasser guertel zur oberen bahngas

gasse von der oberen bahngasse zum guertel, kKaerchergasse vom guertedt i

kaerchergasse bis jacquingasse, khunngasse von kaerchergasse bis

hohlweggasse, trubelgasse von hohlweggasse bis kaerchergasse, i

petterkofengasse von jacquingasse bis fasangasse, keilgasse von

3

hegergasse bis gerlgasse, goeschlLgasse von obere bahngasse bis

hahnen wird wahrscheinlich

m
S
=
{1
=
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die kennzeichnung de

noch morgen, donnerstag, abgeschlLossen werden,

; rohrgebrechen auf dem Lerchenfelder guertel

9 wien, 23.8. (rk) bei kanalreparaturarbelten kam es dienstag
gegen 22 uhr beim haus Lerchenfelder gquertel 55 a zum bruch

einer wasserrohrieitung. der rohrstrang musste unterbrochen werden,
wodurch vier wohnhaeuser ’’trockengelegt’’ worden sind. die
wasserwerke rechnen jedoch damit, dass der schaden bis mitiwoch

20 uhr behoben sein wird. die notversorgung mit trinkwasser

wird inzwischen mit hibfe eines tankwagens vorgenommen.

1105
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preisguenstige gemuese- und obstsorten

8 wien, 23.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mik:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-

sorten besonders preisguenstil

gemuese: fisolen 8 bis

70 bis 90 groschen je stueck,
obst: birnen (gualitaet

pfirsiche 8 bis 10 schilling, zwetschken 7 bis 8 schilling,

weintrauben 7 bis 9 schilling je kilLogramm. i

1032
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Donnerstag, 24. August 1972 Blatt 2219
Heute in der "Rathaus-Korrespondenz':
Kommunals Rascher Transport von Druckluftkranken unbedingt

erforderlich
Ausbau der Umleitungsstrecken im 2. Bezirk
Ufersicherung an der Oberen Alten Donau
AufschlieBung des Betriebsbaugebietes Simmeringer
Haide
Trockenleguﬁg fiir ein Bad
Neue Verkehrsampeln fiir 4. und 14. Bezirk

Konferenzzentrum in Ober-Laa

uf der Auffahrt zur Nordbriicke

i)

Lokals Belagsarbeiten
Arbeiten am Wasserbehdlter Laaer Berg
Fitlhrungen durch das Wiener Lathaus

Emmi bekommt wieder ein hiibsches Geslcht

Weniger Hochzeiten im Jull

Kultur: Fensterbemalung Hundertwassers in Mosaik verlegt

Wirtschaft: Rinder-, Schweine- und Pferdenachmarkt vom £4. Augu

Preisginstige Gemiise- und Obstsorten

Gurken und Paradeiser billiger

Eigentiimer, Herausgeber, Verleger und Druck: Presse- und Informationsdienst der Stadr Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
1 Rathausstr, 1, Telephon 42800 Durchwahl KL 2971-2974, ES (7) 5662 — Chefredakteur: Prof. Wilhelm Adametz — Fiir den Inhalt
verantwortlich: Chefredakteur-Stellvertreter Robert Prosel
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weniger hochzeiten im juli

1 wien, 24.8. (rk) von jaenner bis juni gab es in wien heuer ,
welit mehr hochzeiten als voriges jahr - im juli war es umge- i
kehrt: 1.281 paare traten heuer im julLi vor den standesbeamten, ';
1.519 waren es voriges jahr. der hauptgrund dafuer duerfte sein, |
dass sich viele paare beeilten, in den genuss der seit 1. jaenner _i
eingefuehrten 15.000 schilling-beihilfe zu kommen. es duerfte .
auch eine rolle spielen, dass es heuer im jull nur vier |
freitage gab, voriges jahr hingegen fuenf, denn der freitag il
ist der wochentag mit den melsten trauungen. e

die staatlLiche hiLfe fuer hochzeiter hat die statistlik ueber- 1

haupt etwas durcheinandergebracht: sie Liess die zahlL der i

m
-
o
3
=t

w2
|

trauungen in den Letzten monaten de jahres stark sinxen L

und heuer in den ersten monaten ebenso stark steigen, im ganzen
wirkt sich aber doch aus, dass nun die besonders schwachen jahr-
gaenge der ersten nachkriegsjahre 1im ueblichen heiratsalter sind.

auch die geburtenzahl ist deshalb zurueckgegangen: 1.325 Lebend-

W

geborene heuer im juli, 1,406 voriges jahr. es sind gleichzeiltig

allerdings auch weniger perscnen gestorben, naemlich 2.108 gegen-

ueber 2.169 im juli 1971. ebenso wie vor einem jahr sind im julil

25 saeuglinge gestorben. :
die polizei meldet im juli 14.231 neuanmeldungen und 12.934 q

abmeldungen.

09
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51 wien, 24.8. (rk) wegen dringender arbeliten an einer vom

Aaer berg zum versorgungsgebiet simmering fuehrenden

=
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hauptableitung wird von samstag, den 26. august, 18 uhr, bilis vor-

4

aussichtlich sonntag, den 27. august, 12 uhr, im 11, bezirk elne

druckminderui

wasserzuflLuss

L I;'F I’:_-' ::,_" il

fuehrungen durch das wiener rathaus

i
-

5 wien. 24.8. (rk) fuehrungen durch das wiener rathaus finden
] v ) .

am samstag und am sonntag jeweils um 10 uhr und um 11 uhr statt,

8|

in der kommenden woche sind die termine fuer die fuehrungen jeweils

montag bis freitag um 9, 11 und 15 uhr. die fuehrungen beginnen

er schmidthalle des wiener rathauses (eingang zweierlinie). es

i
[ 2

- in
fuehrt rathausfuehrer heinrich otto. samstag nachmittag koennen 1

|
| fuehrungen nur gegen voranmeldung durchgefuehrt werden. telefon |
It

42 800, durchwahl 2050.

o
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belagsarbeiten auf der auffahrt zZur nordbruecke:

tagsueber verkehrsbehinderung, nachts sperre

10 wien, 24.8. (rk) ohne vorwarnung wurde mittwoch abend um

21 uhr mit belagsarbeiten auf dem plateau pragerstirasse - nord-

autobahn begonnen. der grund fuer die zeitliche vorverlegung

dieser seit Lanager zeit geplanten arbeiten: die zustaendigen it
g g |

magistratsdienststellen wolLlen mit den arbeiten noch vor schul-

beginn - und damit dem einsetzen des verstaerkten verkehrs - li

fertigwerden. !
bekanntlich wurde vor einiger zeit der abgefahrene belag

auf der nordbruecke zur gaenze ausgewechselt. nun ist die er- I

neuerung dieses belages auf den auffahrten zur nordbruecke und

damit auf dem plateau notwendig geworden. beide auffahrten zur

nordbruecke sollen bis zur fertigstellung nachts zur gaenze i

gesperrt werden. die sperre wird taeglich von 21 uhr bis 5 uhr

frueh dauern. il

cine fahrt ueber die donau ist fuer die bewohner des 21, bezirks

in dieser zeit nur ueber die flLoridsderfer bruecke moeglich. %
tagsueber bleibt an werktagen je eine fahrspur zur nordbruecke E
und eine ueber die pragerstrasse -floridsdorfer hauptstrasse zur @
floridsdorfer bruecke offen. samstag und sonntag werden die be- ;;

hinderungen so gering wie moeglich gehalten, die fahrspuren

in beide richtungen - sowohlL zur nordbruecke als auch zur flLorids- I
dorfer bruecke - bleiben offen, allerdings werden geschwindigkeits- -

beschraenkungen verfuegt, da in diesem bereich ja der fahrbahn-

| belag fehlt.
um groessere verkehrsstauungen zu vermeiden, werden die auto-
fahrer ersucht, auf der fahrt von der prager strasse stadteinwaerts
bereits vor der abzweigung zur nordbruecke ueber die o’brien-

gasse, galvanigasse oder eine andere seitengasse der prager strasse

s

?
|
|
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({4

nach rechts zur jedlLeseer strasse auszuweichen und ueber die

floridsdorfer brueck:

£l

zu fahren, die ersten erfahrungen haben

da

o

-

§ die beiden fahrspuren, die tagsueber im

[}

naemlich gezeig

bereich des plateaus offenbleiben, nicht ausreichen, um den verkehr

fluessig halten zu koemmen. in der nacht wird ein fruehzeitiges

wendig sein. zwar ist die fahrbahn zum floridsdorfer spitz -

=

== ]
(@]
=t

gesperrt, doch wird es moeglich sein, die kraftfahrzeuge ueber

die glLeiszone auf dem plLateau an der baustelLlLe vorbeizulotsen.

nach auskunft der baudurchfuehrenden dienststellen werden die

arbelten - wenn nicht durch einen wettersturz unguenstigere
T

bedingungen eintreten - am uebernaschstien wochenends

(2./3. september) abgeschlLossen sein.
1055 |
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ufersicherung an der oberen alten donau

5 wien, 24.8, (rk) fuer ufersicherungsarbeiten an der oberen
alten donau im bereich des angelibades hat der tiefbauausschuss
des wiener gemeinderates in seiner Letzten sitzung 280.000 schil-
Ling genehmigt. diese arbeiten sind durch eine vertiefung der
sohle der alten donau im zuge des ausbaues des angelibades

notwendig geworden,

0939

aufschliessung des betriebsbaugebiletes simmeringer haide
' wien, 24.8, (rk) fuer aufschlLiessungsarbeiten des betriebs-
paugebietes simmeringer halde 1 hat der tiefbauausschuss des
wiener gemeinderates kuerzlich 1,4 millionen schilling genehmigt.

bei diesen arbeiten handelt es sich um die dammschuettung fuer
die kuenftige 5. haldeguersirasse. erst danach werden die uebrigen

arbeiten, wie verlegung der Vvers

aufschllessungs: orgungsleitungen,

durchgefuehrt.

Q9473
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trockenlegung fuer ein bad

{ wien, 24.8. (rk) das baederkonzept der stadt wien sieht auch

aen neubau des atzgersdorfer bades an der stelle des einstigen

hoepflergades vor. auf dem vorgesehenen baugelaende befinden sich i
zwel teiche, die fuer badezwecke ungeeignet sind und deshalb
trockengelbegt werden muessen, die kosten dafuer und fuer andere
regulierungsarbeiten im geélaende betragen drei millionen schilling. ;
der baubehoerdeausschuss gab dazu seine genehmigung. !
(_,‘ |
neue verkehrsampeln fuer 4, und 14. bezirk

o) wien, 24.8. (rk) 260.000 schilling kosten zwel neue auto- _
matische verkehrslichtsignalanlagen, die vom baubehoerde- i
ausschuss des gemeinderats mittwoch genehmigt wurden. sie werden
die kreuzungen argentinierstrasse - ploessigasse im 4. bezirk .
und huetteldorfer strasse - Luetzowgasse im 14, bezirk regeln. ’
1024 i
|
|
| |
| kenferenzzentrum 1in ober-Laa
| 9 wien, 24.8. (rk) das grosshotel, das im Kurzenirum ober-Laa
i errichtet wird, solLL auch aLs konferenzzentrum eingerichtet wenrden.
der baubehoerdeausschuss hat eine aenderung der urspruenglichen
olanung genehmigt, damit die noetigen konferenzraeume gebaut j
werden koennen. :
1025
|
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fensterbemalung hundertwassers in mosaik verlLegt

11 wien, 24.8. (rk) friedensrelch regentag hundertwassers

ade einer staedtischen wohnhausaniLage
in der andergasse im 17. bezirk ist nun endgueltig von dauer: die
seinerzeit fuer die fernsehsendung ’'wuensch dir was’’ hergestellte

"1 fensterverschoenerung’' wurde in mosaik verlegt. diese arbelten,

fuer die die stadt wien die kosten uebernimmi, wurden nun vor a
wenigen tagen abgeschlLossen. |

gbeichzeitig wurde an dieser wohnhausanbage die fassade
n

.

undertwasser, der selbst das material ausgesuc

"}
(N
=3

hatte - venezianische Lasmosaiksteine - modifizierte se

gl
ummalung fuer das mosaik durch eine neue skizze, der

kuenstler ueberzeugte sich mehrere male von dem fortgang

o
>
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=
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23 mosaik wurde in der werkstaette einer wiener firma

zuerst auf papier verlLegt und dann auf dem wohnha

]

et}
C
o
€
=
=t
e
qr
—
.

L0} ]
®
o
iy
=
o
-
~
=
w
C
3
(T
i

dauer der montage: zwei tage. die genaue adres
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24, augus
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gurken und paradeiser bilLliger

14 wien, 24.8., (rk) die wiener maerkte verzeichnen in dieser
woche ein grosses angebot von gurken und paradeisern, das
preissenkungen fuehrte. auch paprika und grundsaltat wurden billiger.

m obstmarkt wurden inlLaendische zwetschken, schwelzer

auf

(@}
a

mariLlen, brasilianische orangen und italienische zitronen
gilLiger.

1410

13 wien, 24,8, [(rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-
sorten besonders preisguenstig:

gemuese: gurken 2.50 bis 3 schilling, paradeiser 3.50 bls
4 schilling je kiLogramm, haeuptelsalat 3 bis 3,50 schilling,
paprika 70 groschen bis 1 schilling je stueck.

obst: pfirsiche 8 bis 10 scnilling, zwetschken 7 bis 8 schil-

o]

Ling, weintrauben 7 bis 8 schilling, aepfel 8.50 bis 2 schilling

je kilLogramm.,
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rindernachmarkt vom 2Z2i. augus t

15 wien, 24.8. (rk ) unverkauft vom neuzutuhr
inLand: 6 ochsen, 9 stiere, summe 15. eb dasselbe,
verkauft alLles. 2.

A1, =

16 wien, 24.8. (rk) unverkauft vom vormarkt 1.6C4, davon 14/

aus der ddr, 558 rumaenien, 899 aus ungarn, neuzufuhr inLkand 0.

auslLand: polen 210, 0, 864, zusammen 3.298,
verkauft wurden 1.2¢ t I8 aus der ddr, .055
aus rumaenien, 1.002

notierungen der >hen schweine: ddr 13.5U0 bis 14,

Sy e 1 & s 4 £ T = R 1R 7 ¢ T L
polLen 15 bis 16, rumaenien 12.50 bls 14,

auslandsschlachthof: polen 119, rumaenien 1.160, ungarn 30,

zusammen 1.309, verkaufspreis 14 bis 16 schilling.

pferdenachmarkt vom 24. august

17 wien, 24.8. (rk) kein
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emmi bekommi wileder ein huebsche

W

At iRt
gesicnt

=t

gemeinde wien zahlt fuer plastisct operation

w
i |
(€3]

18 wien, 24.8. (rk) einige zeitungen berichteten donnerstag

von der 13jaehrigen emmi w., die we 1 ihrer entstellenden narben,

die sie bel einem christbaumbrand erlitten hatte, davongelaufen
war. das junge maedchen, das nur waehrend der ferien zu hause
gewesen 1ist, konnte inzwischen bei einer freundin gefunden werden,
es wird am montag wieder in das koerperbehindertenheim in mauer
zurueckkehren,

es besteht jedoch atle hoffnung, dass die junge emmi wieder

et

—+
s
= |
=
U
=5
o

ein huebsches gesicht bekommt. wohlLfahrtsstadtr
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trag gegeben, dass saemtliche noch notwendigen
h

gy @ingriftie = maedchen befindet sic

schoénheitschirurglisch

I schon seit Laengerer zeit in aerztlicher behandlung - durch-

4]

ten dafuer uebernimmt die gemeinde wien.

gefuehrt werden., die Ko
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oelbalarm in flLoridsdorf

wien, 25.8, {(rk) oelalarm nach einem verkehrsunfall gab
es donnerstag mittag in flLoridsdorf: beim einbiegen eines Last-
wagenzuges von der jedlersdorfer strasse in die cedenburger
strasse war eine auf dem anhaenger vertadene spritzgussmaschine
umgestuerzt, auf die strasse gefallen und an der stuetzmauer
Zzur schnellbahntrasse haengengeblieben., aus der beschaedigten
maschine flLossen rund fuenfzig Liter hydraulikoel auf die
fahrbahn, das oel drohte in den kanal abzuflLiessen. die feuer-
wehr dichtete den kanal ab, fing einen teil des ausgelaufenen
peLs in einem behaelter auf und bestreute die fahrbahn mit einem
oelbindemittel. mit einem kran wurde die schwer beschaedigte maschine
geborgen und zusammen mit dem beschaedigten anhaenger auf einem
grundstueck abgestellt. durch den unfall war der verkehr auf

der oedenburger strasse und auf der stadteinwaerts fuehrenden

fahrspur der jedlLersdorfer strasse etwa eine stunde Lang blockiert.
1611
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celalarm in der Lobau:

keine gefahr fuer wiener trinkwasser
5 wien, 25.8. |(rk) oelalarm gab es donnerstag

21.30 uhr in der Lobau: bei einem rangierunfall at

bahn waren oestlich des verschubbahnhofes Lobau di

gefuellte waggons entgleist und zusammengestossen
oelL flLossen aus. seit dem unfall siehen die wiene

wasserwerke und die oemv in ununterbrochenem eins

inkwasser - k
der hergang des unfalLls: vor dem tanklLager d
3

gestern abend ein Lastzug mit tankwaggons rangier

auskunft der polizei duerfte der 24jaehrige walter

in der dunkelheit die weichen falsch gestellt habi

drei tankwaggons dieses zuges Tuhren auf den prel

rzgeleises auf, zertruemmerten den prellbock u

die schienen hinaus in das erdreich., die je 42 tonner

tankwaggons blieben ungefaher 30 meter hinter dem
schienen ineinander verkeilt stehen.

zwel tankwaggons wurden durch den unfall so

dass nahezu die ganze Ladung rohoel - ungefaehr 8U

das erdreich ein und

das oel sickerte zum teil 11

S |

teil in einen zirka 2.000
panczzalacke, in kuerzesier

ein zirka ein zentimeter hoher oelLfilm.

feuerwehr, wasserwerke gemv und bundesbannen

s
N

alarm. durch das rasche eiﬂrreifuh der feuerwe
=

schaftszuges der wasserwerke wurde A8 aergsie =
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des grundwassers durch das oel - verhindert. das
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oel der beschaedigten waggons wurde in andere waggons umgs

L

rund 10.000 Liter ausgeflLossenes ocel wurden mit

pumpe aufgesaugt. die bundesbahnen zogen den Last:
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schwerbeschaedigien waggons ab und bargen spaeter die entgleisten

o

aggons mit einem eigenen hilLfszug. in der zwischenzeit wurden
saeckKe ''ekKoperlL?!’ = gin bindemitiel - an die unfalblstelle

der gurch oel wverseuch
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gebracht. dieses bindemi en
wasserflaeche und auf dem erdboden

mit einem tanksaugwagen und abs:

aer oemv wuraen

die oebklumpen auf

NsSTUun den

der wasseroberflaec

T

abgesaugt. das oelLdurchtraenkte erdreich wird zur zeit wvon
er der oemv unter aufsicht der wasserwerke vom saubep-

gebliebenen boden abgehoben und in behaelter verladen. die
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iten werden noch einige zeit dauern.

ab samstag olLympiaservice im wiener rathaus

L&

wien, 25.8. (rk) morgen samstag begimmt um 14.50 uhr die
eurovisionsuebertragu

der 20. olLympischen spiele. von dieser zeit an steht di
volLkshalle des wiener rathauses mit zehn farbfernsehgeraeten allen
sportinteressierten wienern bei freiem eintritt offen. waehrend
der gesamten dauer der olymplschen spiele werden alle ueber-

ragungen aus muenchen zu sehen sein.
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wasserrohroruecne
s} wien, 25.8. (rk) zwei wasserrohrbrueche - einer in dep
ramperstorffergasse im 5. bezirk, der andere in der eisteichgasse
im 11. bezirk - bprachten dem bereitsschaftsdienst der
wasserwerke zusaetzliche arbeit. in der ramperstorffergasse
senkte sich kurz vor 4 uhr die fahrbahn im ausmass von 4 mal 6
metern., eine sammelwasserleitung mit einem durch-
messer von 155 milblimeter war geborsten. der bereitschaftsdienst
sperrte die wasserzufuhr, die feuerwehr brachte fuenf parkende
personenautos, die im gefahrenbereich gestanden waren, in sicher-
nelt. mit den reparaturarbeiten wurde unverzueglich begonnen. die
pewohner von mehreren hasusern in dieser gasse muessen zZur zeit
durch einen wasserwagen mit trinkwasser versorgt werden.
grosses pech haben die bewohner der eistelchgasse 1im 11. be-
Zirk: 1nnerhalb wenlger tage wurden sie nun zum drittermal von
einem wassergebrechen betroffen., vor einigen tagen ra;&fltheh
' die wasserwerke eine zuleitung in ein wohnhaus. als diese arbeilten
abgeschlossen waren, trat auf der strasse ein gebrechen am
sammelrohrstrang auf. das gesetzt der pechserie wurde freltag Trueh
voll bestaetigt, als um sechs uhr frueh ein personenauto die
absperrung zur aufgrabungsstelle durchbrach, in die kuenette
stuerzte und den eben erst reparierten rohrstrang neuertich be-
haedigte. auch an dieser stelle arbeiten die wasserwerke mit
i hochdruck an der reparatur des schadens. mehrere wohnhaeuser
muessen jedoch bis auf welteres ebenfalls durch einen wasserwagen
mit trinkwasser versaorgt werden.
1031
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donaukanalbruecke wird drel meter gehoben

gaswerksteg wird ueber dlie donaukanal-autobahn verlLegt

id

! wien, 25.8. (rk) vor elner ungewoehnlLichen aufgabe stehen die
magistratsabteilung 29 (bruecken- und wasserbau), die wiener
gaswerke und die wiener brueckenbau- und eisenkonstruktions-aktien-
gesellschaft: der gaswerksteg, der zwischen Landstrasse und Lecopold=-
stadt ueber den donaukanal verlLaeuft, muss um drei meter gehoben
werden.

der gaswerksteg ist eine fussgaengerbruecke, in dep ch
gasrohre verlLegt sind. die bruecke muss gehoben werden, damit
sie hoch genug ueber die entlang des donaukanals verlaufende
ostautebahn fuehrt. die bruecke ist 62 meter Lang und 6.55 meter
breit, sie wiegt 240 tonnen. die hebung erfolgt mit hydraulischen
pressen (Leistung je 200 tonnen) in etappen von je 16 zentimeter.
an den neuen tragwerken sind sogenannte Lochleitern montiert, in
der die bruecke nach jedem ’’ruckerlL’’ mit hubtraversen befestigt
wird.,

die vorbereitungsarbeiten fuer die hebung beginnen am kommenden
montag, dem 28. august, um 6 uhr frueh. um etwa 7 uhr frueh muss
die bruecke gesperrt werden. auch die gasileitungen werden unter=
brochen, doch sorgen die gaswerke durch umleitungen dafuer, dass
es zu keiner unterbrechung der gasversorgung kommt. ab etwa

10 uhr wird mit der hebung der bruecke begonneén werden. man rechnet,

]
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hebung etwa 12 stunden dauern wird, doch sind zur sichepr-

t in der gesamten arbeitsplanung fuenfzehn stunden d

=
b=t

jaH]

naximalzeit
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orgesehen. die gesamten arbeiten bis zur voelligen
(9]
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fixierung der bruecke und der gaslLeltungen werden 36 bi

dauern,
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die verkehrsmassnahmen der kommenden woche:
sperre der autobahnauffahrt auhof
1 wien, 25.8. (rk) die auffahrt zur westautobahn am authof muss

ab montag kommender woche fuer drei tage wegen erneuerung des fahr-
bahnbelages gesperrt werden. die autofahrer muessen waenrend dieser
zeit die naechstgelegene auffahrt zur westautobahn in pressbaum
benuetzen. im bereich der abfahrt der westautobahn zur wiental-
strasse finden bekanntlLich ebenfalls schon seit einigen tagen
belagsarbeiten statt, doch steht eine spur zur verfuegung. sollte
es am wochenende schoenwetter geben, ist freilich mit erheblichen
stauungen am sonntag abend zu rechnen,und es wuerde sich empfenhlen,
dass die autofahrer bei der rueckfahrt nach wien ebenfalls schon
in pressbaum die westautobahn verlLassen.
die breitenfurter strasse erhaelt zwischen erlaaer stirasse
und k=t  bergergasse einen neuen fahrbahnbelag. die folge: am dienstag
der kommenden woche muss die kreuzung bireitenfurter strasse-
erlaaer strasse fuer alle richtungen gesperrt werden. ab mitiwoch
ist die breitenfurter strasse in diesem abschnitt fuer den durch-
verkehr in beiden richtungen voraussichtlich bis 30. september
rt und der guerverkehr wieder moeglich. die umlLeitung fuer

pe
de richtungen erfolgt auf der route karlbergergasse-brunner

)

am mittwoch kommender woche beginnen vorarbeiten fuer die
unterfuehrung der donaulaendeba zuge der simmeringer haupt-
strasse vor schwechat. im abschnitt ettrichstrasse-ganghofergasse
der simmeringer hauptstrasse kommt es dahenr voraussichtlich bis
mitte dezember zu bshinderungen des verxehrs. fuer die richtung
ro

stadteinwaerts steht nur ein fahrbahnstreifen zur verfuegung, in

der gegenrichtung muss auf die nebenfanrbahn ausgewichen werden.
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P fahrt zum spiet’?! - erfolLg:
bereits sieben voLlLbesetlzZze autobusse il

allem fuer die kinder sportplatzarmer innmerstaedtischer bezirke |

gestartet wurde, erfreut sich immer groesserer belilebthelft.
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mn, donnerstag, MUssien ers
transport der teilnehmenden kinder einge

ahmen der aktion werden noch bis einschliesslLich
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1. september taeglich (montag bis freitag) autobusse der wiener I
verkehrsbetriebe von vier plaetzen der stadt abfahren und wiener
kinder zwischen 6 und 15 jahren zu spielpltaetzen bringen. zZur

|
verfuegung stehen dafuer der splelplatz im donaupark ebenso wie i

o
(N
i ]

die umlLiegenden grossen wiesen., bel hLechtwetter wird

C - f W

]

bekanntlich als ausweichmoeglichkelit die stadthalle herangezogen. i
hier nochmals die i

aten der akKtion: i
|

bfahrtsstelben: f:'+, phorusplatz 4

die abfahrten erfolLgen jeweils um 8.30 uhr, die rueckkehr i

ist fuer 12 uhr vorgesehen

|
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ungarn moechte wiener autobussystem uebernehmen

S —

2 wien, 25.8. (rk) ungarische regierungsstellen haben dile |

absicht, den umweltschonenden fluessiggas-betrieb, der fuer di

D

wiener staedtischen autobusse entwickelt wurde, zu uebernehmen.

ZU diesem zweck befand sich dr. 5o Y [ B ) D der fruehere
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direktor der budapester verkehrsbetriebe
des '’technisch-wirtschaftlichen stabes fuer das ganze lLand
betreffende aufgaben’’, mit einigen experten in wien. dieser

|
eiter
neugeblldete ungarische stab befasst sich insbesondere mit |
probLemen des umweltschutzes, darueber hinaus aber auch allgemein H
mit der uebergeordneten pLanung. i

der in wien entwickelte flLuessiggas-betrieb verringert
die schadstoffe in den auspuffgasen um zwel drittel. von den

390 staedtischen autobussen sind bereits 250 fuer diesen antrieb |

ausgestattet.

0912 H
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11 das gebiet der wiener Lobau steht zur zeit im zusammennang
mit dem umweltschutz im blLickpunkt des offentlichen interesses.
eine besichtigungsfahrt mit planungsstad trat ing. frltz

heo TP man » soll dazu dienen, ihnen einen ueberblick ueber

die tatsaechlichen verhaeltnisse und darueber hinaus ueber die

em gebiet zu-verschaffen. wir

sl

apsichten der stadtverwaltung in dies
La sie herzlich ein, zu dieser fahrt berichterstattier una
fo grlfcﬂ ZU entsenden.
bitte merken sie vor:
ugust, 10 uhr,

',JJ

zeit: donnerstag, 31.

ort: schmidthalle (autobus)

r

s

programm: besichtigungsfahrt 10 bis 12.30 uhr, 12.30 0is
13.30 uhr pressekonferenz im au-restaurant.

1205
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wirtschatx: i

wiener Tirma baute olLympladach

E

8 wien, 25.8. (rk) zwar hat vor sechs jahren die damallige i

bundesregierung eine bewerbung wiens um die obLympischen sommer-

=

|

spiele 1972 unterbunden, trotzdem konnte eine wiener firma eine H

grosse baulelstung fuer diese spiele erringen, weil sie sich der

internationalen konkurrenz als ueberlegen erwies. das 75.000 It
1

guadratmeter grosse dach ueber dem stadion, der schwimmhalle

der sporthalle und den verbindungswegen zwischen diesen kampf-

U einem symbol dieser spiele
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groesste dach der welt, die konstruktion - das gach haengt an

bis zu 74,8 meter hohen masten - ist voellig neuartig. dieses |

gach wurde von einer arbeitsgemeinschaft errichtet, in der die i

| wiener firma waagner-biro die technische und planerische Leltung ]
innehatte. der arbeltsgemeinschaft gehoerten ausserdem noch dreil ﬁ
deutsche firmen und die voeest an. j

11135 i
preisguenstige gemuese- und obstsorten ’

10 wien, 25.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-
sorten besonders preisguenstig:

e: fisolen 8 bis 10 schilling, Teldgurken 2.50 bis

0
i~
I".ﬂ

0 Bl

kn

L
3 schikling, paradeiser 5 schibling je kiLogramm, paprika

60 bis 80 groschen je stueck

obst: pfirsiche 8 bis 10 s

)

hilling, zwetschken 6.50 bis

)

8 schitling, weintrauben 7 bis

schilbling je kibogramm,
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heizkosten amtlich festgesetztl

9 wien, 25.8. {(rk) im mai hat die heizbetriebe ges. mbh die
preisbehoerde im handelsministerium ersucht, den waermeabgabepreis
amtLich festzusetzen. dieser preis war seit 1968 unveraendert. die
inzwischen eingetretenen erhoehungen der material- und Lohnkosten
hatten zur folge, dass der waermeabgabepreis nicht mehr kosten-
deckend war. nach monatelanger pruefung aller unterlagen hat nun
die preiskommission dem antrag der heizbetriebe entsprochen. naeh
regelungsgesetz wurde bestimmt, dass abnebmer, mit

denen ein grundpreis vereinbart ist, 1,73 schilling Je guadrat-
meter und monat (bisher 1,50 schilling) und 160 schilling je giga~
kalorie (bisher 150 schilling) bezahlen, und abnehmer, mit denen
kein grundpreis vereinbart ist, 290 schilling Je gilgaka Lorie
schilling). die heizbetriebe wien ges. mbh ist nach

dieser amtlichen preisfestsetzung verpflichtet, dem handels-

ministerium unmittelbar nach abrechnung jeder helizperiode alle
untertagen ueber die erbrachten Leistungen und die erzislLten

erloese vorzulegen.

1500
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oelunfall in der Lobau: i
ununterbrochene sicherungsarbeiten uebers wochenende 1

12 wien, 25.8. (rk) von den rund 80 tonnen rohoel, die
donnerstag nacht in der naehe des veprschubbahnhofes Lobau aus-

geflLossen sind, wurden bisher nacnh schaetzungen der fachleute 20 bis

R . R

25 tonnen geborgen. die wiener feucrwehr, die wasserwerke und
ein team der oemv werden bis montag frueh in mehreren schichten
ununterbrochen - auch nachts - durcharbeiten, um welteres oel |
ZU bergen.

nach ansicht der fachlLeute besteht fuer das wiener trinkwasser
keine gefahr. das brunnenschutzgebiet Liegt viele kilometer von
dem unfallort entfernt. oelhafen und donau-oderkanal Liegen
swischen unfallort und brunnenschutzgebiet. zwar gibt es in der
naeheren umgebung des unfallortes einen brunnen der wiener wasser-
werke. dieser brunnen wurde jedoch vor einiger zeit Lediglich als
probebrunnen geschlLagen. kein einziger tropfen wasser wurde bis-
her aus diesem brunnen in das wiener Leitungsnetz eingespeist
die pumpversuche wurden bel diesem brunnen allerdings nach dem
unfall sofort eingestellt, um nicht den grundwasserstrom durch
das pumpen zu verstaerken und in die richiung des brunnens zu
Lenken.

die arbeiten am wochenende werden sich im wesentlichen auf
die bergung des auf der wasseroberflaeche schwimmenden gebundenen
rohoels beschraenken. die oelkLumpen werden mit hilLfe eines grossen
auf der wasseroberflasche schwimmenden schlLauches zusammengezZOogen
und dann mit pumpgeraeten abgesaugt. das unbrauchbare oel wird
in behaeltern in eine verbrennungsantage gebracht.

montag vormittag wird eine kommission von fachleuten zu
kLaeren haben, wieviel durch oel verseuchtes erdreich entfernt
werden muss. fuer die erdarbeiten werden voraussichtlLich an der
boeschung rodungen notwendig sein.

nach ansicht von stadtbaudirektor dr. k o L L e r bestent
keine gefahr, dass das dickfluessige rohoel schnell im erdboden
versinkt. erfahrungen, die im zweiten weltkrieg gesammelt wurden,

haetten gezeigt, dass das dickfluessige rohoel eher in geringer

f
i

bodentiefe wverklumpt und verkrustet.
1647
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Heute in der "Rathaus-~Korrespondenz':

Kommunal: Besucherfrequenz der Sommerbader
Tiefenpsychulogisches Seminar
Twleal s Bis jetzt 12.000 Feuerwehreinsatze

flunfall: Feuerwehr weiter im

- 4.

Sport: "Offene Tiir": Leichtathletik-Wettkampfe
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'‘"sportplatz der offenen tuer?’: |

Zum abschluss Leichtathletik-wettkaempfe

3

wien, 26.8. (rk) das kulturamt der stadt wien, die sport-

-——

stelle der stadt wien, das Landesjugendreferat wien und der vereiln
wiener jugendkreis fuehrten auch heuer wieder fuer 6- bis 15-jaehrige
burschen und maedchen die aktion '’sportplLatz der offenen tuep’’
durch. die auf Iinsgesamt zehn wiener sportanLagenabgelaufene
jugendsportaktion wurde von rund 22.000 kindern und jugendlichen .
frequentiert. ”
Luss veranstalten di

als hoehepunkt und absc organisatoren 1

=
fuer die interessierten te tag, den

i
2. september, ab 9 uhr, auf der sportanlLage im 20, bezirk, Lorenz

h
iLnehmer kommenden sams
G 4
mueller-gasse, einen Leichtathletik-dreikampf, zu dem bis H
jetzt bereits 210 starter genannt haben.

bei schiechtwetter wird dieser wettkampf auf sonntag, den
10. september, beginn 9.30 uhr, verschoben. eine diesbezeugliche H
durchsage bringt der orf-hoerfunk im programm oOe-regional,
samstag, den 2. september, bei den verlLautbarungen um 7.10 uhr. h

4t
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geehrte sportredaktion
i sie werden herzlich eingeladen, zu dem als abschlLuss der ;
jugendsportaktion *'sportplatz der offenen tuer 1972'!' veranstalteten F
Leichtathletik-dreikampf auf der sportanlage 20, Lorenz mueller- f
gasse, fotoreporter und berichterstatter zu entsenden., :
bitte merken sie vor: :
zeit: samstag, 2. september, 9 uhr. !
ort: sportantage 20, Lorenz mueller-gasse. :
o T :
t
i
%
‘ 1
|
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sommerbaeder:
besucherfreguenz bisher zufriledenstellend
2 wien, 26.8. (rk) die staedtischen sommerbaeder koenhnen im

allgemeinen mit der heurigen badesaison zufrieden sein: sie
wurden bis 20. august von 1,313.000 badegaesten frequentiert,
vergLichen mit frueheren jahren bedeutet dies wohlL keinen rexkord,
jedoch ein gutes ergebnis.

der absolute rekord aus dem jahr 1967 blLeibt damit unange-
tastet, damals kamen bis zu diesem zeitpunkt 1,790.000 besucher,
""peinahe’’-rekKord gab es im vorjahr mit 1,640,000 bade=
gaesten. den absolLut schwaechsten besuch hatten die sommerbaeder
im jahre 1965 zu verzeichnen: damals wurden bis 22. august Ledig-
Lich 970,000 gaeste gezaehlt.

die staedtischen sommerbaeder werden so wie jedes jahr

mitte september den betrieb einstellen.
8]

—
tiefenpsychologisches seminar
5 wien, 26. 8. (rk) im rahmen des fortbildungsprogramms fuer

kindergaerinerinnen findet kommende woche, vom 28. august bis

1. september, im sommerkindergarten auer-welsbach-park ein seminar

uepber tiefenpsychologie statt. voriragende ist manna
friedmann , eine mitarbelterin der anna freud-kLinik
in London. in form won vortraegen und diskussionen wird sie

den am seminar teilnehmenden kindergaertnerinnen einen einblick
in die tiefenpsycholLogie und deren bedeutung fuer die erziehung

des klLein- und hortkindes vermitteln.
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bis jetzt schon einsaetze |
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5 wien, 26.8. (rk) die taetigkeit der wiener feuerwehr wird

immer umfangreicher, die zahl ihrer einsaetze steigt von janr 4
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zu jahr. fuer heuer ist wieder eine neue rekaordziffer
freitag abend um 20.47 uhr gab’'s fuer die maenner mit der

blanken helmen aLarm fuer den 12,000C. einsatz in diesem jahr. |

Qo

bezeichnend fuer die verlagerung der feuerwehr-aktivitaet |

s Y iy i 1 T - o~ P Pl P R - R e :|
VO reinen brandeinsaetzen zu elnsaetZen 1m Zusammennang miT daem 'i

war die ursache gliesepr TUbT Lagums -l S=

rueckung: ein bremnender pkw.

stellt man eine '’hochrechnung?’ fuer dae gesamte jahr an,
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pelunftfalbl in der Lobau:

Teuerwehr und wasserwerke welterhin im einsatz

1

-'.'
es)

& wien, 26.8.(rk) die ganze nacht ueber waren die wiener

feuerwenr, die wasserwerke und ein team der cemv im einsatz, um

die notwendigen sicherungsarbeiten in jenem gebiet in der Loba

in der naehe des verschubbahnhofes, durchzufuehren, in dem

donnerstag nacht rund 80 tonnen rohoel aus umgestuerzten tank-
wagen ausgeflossen waren. bis heute frueh konnte die mehrzahtl
der 80 tonnen bereits aufgepumpt oder gebunden werden, s0 dass

die feuerwehr heute nur mehr tagsueber in der Lobau im einsatz

wasserwerke, der oemv und der magistratsab

ken- und wasserbau) werden jedoch auch noch
morgen den ganzen tag im unfallgebiet bleiben,

um die noch notwendigen '?!feinarbeiten’’ durchzufuehren.
im uebrigen bestand nach ansicht aller fachleute keinert

gefahr fuer das wiener trinkwasser. auch die heutige meldung e

gibt es dort ganz im gegenteil nur sehr selten: der Letzte

aennLiche fand in diesem gebiet vor mehr als zwel jahren statt

gy
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G
referat fuer ''biologische umweltsicherung’’ eingerichtet I

6 wien, 28.8. (rk) im forstamt der stadt wien wurde vor i

kKurzem mit dem aufbau einer eigenen abteilung fuer '*'biologische

|

umwe  Ltsicherung’’' begonnen. hauptziele dieses neuen referates, !
mit dessen installierung ein wesentlicher beitrag fuer wiens 1
umweltschutz geleistet werden wird, sind vor allem: d

o sicherung und ausgestaltung der erholungsgebiete im wiener q
raum,

o sicherung der bestehenden gruenflaechen (wald} sowie i
erweiterung im naherholungsbereich,

o ausfuehrung der gruenflLaechenplanung, schaffung von
erholLungswaldeinrichtungen,

o flLaechen- und raumbezogene Landschaftsoekologie,

¢ optimale ausnuetzung der vorhandenen erholungsmoeglichkeilten
(erholungsnutzung, erholungspolitik),

o wohLfahrtsaufforstungen im rahmen des staedtebaulichen

Konzepts.

als eine der ersten masshahmen wird zunaechst eine art

"1 feuerwehr!'-truppe aufgestellt werden. sie wird ueberall dort

zum sofort-einsatz kommen, wo sich die notwendigkeit ergibt, beil

gefaehrdeten naturdenkmaelern bzw. bei verunreinigungen in

naturschutzgebieten einzugreifen,

dem forstamt der stadt wien sind bekanntlich betreuung ung

pflLege der wiener erholungs- und wasserschutzwaelder anvertraut,

womit es wesentliche aufgaben zur gesunderhaltung der menschen

und ihrer umwelt zu erfuellen hat., mit wachsendem erholungs-
bedarf und steigender umweltbelastung nehmen die sozialfunktionen i
gdes waldes staendig an bedeutung zu. sie zu sichern und zu i

st daher eine der wichtigsten Leistungen des forst-

eses fuer die allgemeinheit erbringt.




2 wien, 28.8. (rk) die

stadt wien, 1, gonzagagasse
jeden montag und donnerstag
erste sprechstunde
im rahmen dieser insti

team von aerzten, ps

ratsuchenden in ehe-= und
die notwendigkeit einer
staendig steigende frequenz
die

dem

ueber perscenen,

erglbichen mit

5
universitaet Leiter
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ueber die haeufigsten
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Leistung fuer die
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der ehe- und fa Lienberatunag

ehe- und familienberatungs

23, wird ab herbst ihre

sprechstunden

von 16 bis 18.30 uhr abhalten. die
den 4, september, statt.
tution steht bereits seit janren ein
juristen und fuersorgerinnen allen

zur verfuegung.

solchen einrichtung wird durch die
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suedkoreanische krankenschwestern in wien eingetroffen

%)

5 wien, 28.8. (rk) in drei wiener spitaelern werden schon in
den naechsten tagen 49 krankenschwestern aus suedkorea arbeiten,

| ==

tragen. die 19 diplomschwestern und 30 krankenpflegerinnen, di

durch vermittlung der deutschen krankenhausgesellschaft gewonn
werden konnten, wurden sonntag von stadtrat maria g 8 O PR B

und dem suedkoreanischen konsul 5 U

-4

N =
fLughafen wien-schwechat begruesst. falls sich die jungen
koraenerinnen bewaehren solLlten, wird man seitens der stadt-
verwaltung versuchen, noch weitere krankenschwestern aus

suedkorea nach wien zu bekommen.

|

m damit zur Linderung des drueckenden schwesternmangels beizu-
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wiener zuwandererfonds:

erfolgreiche ferienabschlLuss gastarbeiterkindern

= & A - [ e Py P N el el e 3 £l ¢ AoctTo o g |

{ wien, 28.8. (rk) zu einem grossen 2rtolg gesliatiete 51CN
freitag abend die vom wiener zuwandererfonds und von der caritas
der erzdioezese wien gemeinsam veranstalLte rerienabschlussfeier

fuer wiener kinder und kinder jugoslLawischer und tuerkischer

13

tarbeiter. die auf der paulLawiese in neuwaldegg gurchge

¥
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taltung wies ein umfangreiches programn auf, au

anderem neben variste-, artistik- und clcwndarbietunger, auch :

sing- und tanzspiele, ein grosses lLagerTeuer sowie ein Lampion- 5

umzug standen. ein reichhaltiges buffet sorgte ueberdies dafuer, :

dass die kinder die noetige staerkung fanden. i
sinn dieser veranstaltung war €s vor ablem den kKontakt

zwischen den kindern der wiener und jenen der gastarbelier zu i

foerdern. als prominente besucher nanmen am fest wohlLfahr

stadtrat maria J-a & obd sowie praslat dr. WU n ge r TeELlL,
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start der wient
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r stadtentwicklungsengue te

8 wien, 28.8. (rk) unter vorsitz des vizepraeside
natbank, dipl.=ing. w2 L dbrunmenr, iraten

pr dium und ge

o

V3]

=

e

ner stadtentwickbLungs-

lete montag im rathaus zu einer arbeltssitzung zusammen.

(J

nau u
abel wurde entschieden, dass die wiener stadtentwicklLungsenguete
am 2

Al

. bktober, um 14 uhr, zu ihrer kKkonstituierenden sitzung in
der volkshalle des wiegner rathauses zusammentreten wird.
auf dileser plenartagung werden prasesident waldbrunner und

buergermeister g9l a wik die enqueteteilnenmer begruessen.

f
T

i

ytreferat ueber den entwurft der Leitlinie er die stadt-

(@]
A
#h]
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twicklung haelt planungsstadtrat ing. h o fma nn .
anschiiessend solLben die Leiter der insgesamt zehn arbeltskrelse
der enguete ueber die bevorstehende arbeit referieren.

die praesidiumsmitglieder, stadtrat dr. K ra&a s & e P

einsam mit der geschaefts-

und stadtrat pfia g n werden =
fuehrung - arbeitsgespraeche mit den vorsitzenden der arbeitskrelse
fuehren.

zur wiener stadtentwickLungsenquete werden vom organisations-
buero aus namhaftie experten aus wissenschaf kunst, wirtschaft
und verwaltung eingeladen. darueber hinaus wird die¢ oeffentlichkeit

mehrfach ueber den beginn der enguete aufmerksam gemacht werden,

—

eressierten mitbuerger

in welchem zusammenhang an alle fachlich 1in

_|
—h

ie bitte ergeht, oeim institut fuer stadtforschung, waehringer

ur enguete anzufordern.

()

strasse 6 - 8, 1050 wlen, eine einladung
die zehn arbeitskreise behandeln folgende themen:
'‘wien als chance fuer ocesterreich’’, ?'’'grundzuege der stadt-

¥ L]

entwicklung'?’, '’wirtschaft’’, '’wohnen’’, ’’jugend, bildung,

j—

freizeit®?, ’'’dienste des sozial- und gesundheitswesens'’, '’boden,
versorgung, entsgrgung'’, '’verkehr’?’, '’umwelt und Landschaft’’,

verwirklichung'’.

o)

ralanung ur
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auto gegen strassenbahn = Lenker eingeklLemmt
1 wien, 28.8, (rk) ein fubgﬁNSCPw rer unfall ereignete sich
montag frueh in der huetteldorfer strasse in wien penzing. aus

P
bisher unbekannter ursache geriet ein stadtauswaerts fahrendes
personenauto .ins schleudern und stiess in voller fahrt gegen ginen
triebwagen der Linie 49. -dem-Lenkee des wagens, .reinhard sofka,
wurde 'in dem fahrzeug eingeklemmt. .die feuerwehr musste den
strassenbahnwagews mit einem kran heben.. erst dann konnte der
schwerverletzte aus dem wrack gebergen werden. die.ehefrau des
Lenkers und ein ungefaehr neunjaehriger bub wamsen berelits vor

cimtmeffen demr feuerwehr von passanten aus dem wrack gezogen worden

0935
rieseprandrang zum rathaus-olympiaservice
“ wien, 28.8. (rk) '’ausverkauft’’ war das rathaus-~-olympia-

cervice in der volkshalle am tag der eroeffnung der olympischen

spiele. in den wenigen stunden der farbfernsehueberiragung kKamen

mehr als 1.000 menschen, so ss kurzzeitig der einlass gespernrt
werden musste. am sonntag kamen im Laufe des tages sogar mehr a.Ls
2.000 sportbegeisterte, darunter viele slaender. die lLetzten
besucher harrten bis zum ende der sendezeit bis Q.30 uhr aus.

1134
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4 wien, 28.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst-

sorten besonders prelisguenstigs:

i . i FER T = T o ot Sl Tt T e e e P e
gemuese: TfTeldgurken 2.50 bis 3 schilling, paradelset
s 3

50 schilling, karotten 4.50 bis 5 schilling je kilogramm,

-

paprika 60 bis 80 groschen je stueck.
firsiche 8 bis 10 schilling, zwetschken & Dbis
ntrauben 7 bis 9 schilling, birnen (quatitaets-

kLasse 1) 9 bis 9,50 schilling je kilLogramm,

9 wien, 28,8. (rk) unverkauft vom vormarkt: Q, neuzufuhr inland:

4 ochsen, 89 stiere, 276 kuehe, 50 kalbinnen, summe: 419, verkKauft

notierungen: ochsen 20 bis 21, stiere 19.50C bis 22.50,

extrem 23,30 {1}, kuehe 14.50 bis 17.30, extrem
kalbinnen 18.50 bis 22, extrem 22.20 bis 23 (11). beinlvieh:
kuehe 10.50 bis 14.30, ochsen und kalbinnen 16 bis

der durchschnittsprels erhoehte sich bei ochsen um

575 groschen, bei Kalbinnen um 42 groschen und ermaessigte sich

bel stiere um 12 groschen sowie bel kKuehen um 8B groschen je
kilLogramm. die durchschnittspreise einschliesslich beinlvieh

15,84, kalbinnen

betragen: ochsen 20.75, stiere 21.67, Kuehe -

21.24. beinlvieh notierte unveraendert.

ausbLandsschlLachthof: O,
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celunfall Lobau:

absenkung des grundwasserspiegels
10 wien, 28.8. (rk) grosser kriegsrat an der unfallstelle
in der Lobau: unter fuehrung der wiener wasserrechtsbehoerde
(senatsrat dr. iselstoeqger ) fand montag eine orts-

verhandLung in der Lobau statt, an der alle dienststellen des
magistrats, der oesterreichischen bundesbahnen, der cesterreichischen
mineraloelverwaltung und der polizei teilnahmen.

sinn und zweck dieses Lokalaugenscheins und dieser orts-
verhandlLung: die wasserrechtsbehoerde erteilt in einem bescheid
an die oesterreichischen bundesbahnen verschiedene auftraege zur
beseitigung der oelLgefahr in der Lobau. der wichtigste auftrag:
die absenkung des wasserspiegels des durch oel verseuchten teiches
neben der panozzalacke. muss fortgesetzt werden, mit der absenkung
des wasserspiegels wurde sonntag abend begonnen, dadurch solLlL der
versuch unternommen werden, den grundwasserstrom zu aendern und
in die richtung zur donau zu Lenken, um eine ausbreitung des oels
auf groessere flaechen zu verhindern.

nach ansicht aller fachleute ist der aushub von groesseren
mengen des oelverseuchien erdmaterials unbedingt notwendig. daher
auch in diesem fall der auftrag,das erdreich am ufer jenes teiches
an der boeschung und eventuell auch am gleiskoerper der bundes-
bahnen abzuheben und auszutauschen. um mit diesen arbeiten beginnen
zu koennen, wird voraussichtlich auch die schlaegerung von mehreren
baeumen und strasuchern notwendig sein. diese erdarbeiten, mit
denen sofaort beginnen werden soll, werden von der magistrats-
abteilung 29 kontrolLliert werden. der genaue umfang wird erst nach
beginn der arbeiten festzustellen sein. alLler voraussicht mnach
wird auch der bahnkoerper jenes abstellgleises, auf dem der
unfall passierte, erneuert werden muessen. das hauptgleis zum oellafen
wird * allerdings voraussichtilich frei bleiben koennen. eine

S
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weltere massnahme: das oel an der oberflaeche und in depr umgebung
des teiches solLl auch weiterhin abgesaugt und durch bindemittel
gepunden werden,

welter wird die errichtung von mehreren kontrollsonden vor-
geschrieben - zwei in ungefaehr 300 meter entfernung in oestlicher
und suedoestlicher richtung, einige andere in groesserer ent-
fernung - um eine eventuelle verunreinigung des grundwassers
fruehzeitig bemerken zu koennen.

ueber die verschuldensfrage wurde bei dieser ortsverhand-
Ltung nicht gesprochen. fest steht, dass der unfall durch die
falsche welcnenstellung eines bundebsmbe amten Zustande kam,
daher ergeht der bescheid der wasserrechtsbehoerde auch an die
oesterreichischen bundesbahnen.

der probebrunnen markethaeufel bleibt natuerlich bis auf

welteres ausser betrieb, um nicht den grundwasserstrom anzuziehen.
1611
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es geht um die gleichberechtigung der bundeslaender
wiener Landesregierung beschlLiesst anfechtung beim

verfassungsgerichtshof

[

9 wien, 29.8. (rk) '’es geht uns ausschliesslich daraum, die
frage der gleichberechtigung der bundeslaender eindeutig klaeren
Zu Lassen’’, betonte stadtrat ing. fritz h o fmammn zu der

anfechtung gewisser bestimmungen des kompetenzgesetzes 1966 beim
verfassungsgerichtshof. stadtrat dkfm. alfred hintschilig
hatte vorher als berichterstatter in der sitzung der wiener Landes-
regierung am dienstag ausgefuehrt, dass im kompetenzgesetz 1966
gewisse bestimmungen den einzelnen Landeshauptleuten ein zu-
stimmungsrecht bei der besetzung von gendarmeriedienst-
stellen guerkennen. dies bedeute fuer das Land wien insoferne eine
benachteiligung, weil hier der gesamte sicherheitsdienst von ger
bundespolLizeil versehen wird und daher der wiener Landeshauptmann
kein zustimmungsrecht bei der besetzung von posten des sicher-
heitswesens habe. aus diesen gruenden,aber auch wegen verfassungs-
rechtLicher bedenken, solle die verfassungsmaessigkeit dieser
bestimmungen ueberprueft werden.

dazu erklaerte stadtraetin dr., maria s c haumayernr,
dass die cevp selbstverstaendlich fuer die gleichen rechtie alter
bundeslaender eintrete. die vorliegende form der anfechtung diene
aber nicht der gleichstellung wiens, sondern soll ein mitsprache-
recht der anderen bundeslaender beseitigen. die stadtraetin empfahl,
man solLle die lLandeshauptlLeutekonferenz abwarten, weil in dieser
frage alle bundeslaender beruehrt seien. wenn aber anfechtung,
dann nur, um fuer wien gleiche rechte wie fuer die anderen bundes-
Laender zu erreichen.,

dazu bemerkte Landeshauptmann s L a v 1 k , dass die
anzufechtenden bestimmungen vom verfassungsgerichtshof ja nur dann
aufgehoben werden, wenn sie verfassungswidrig selen. und um

dies festzustellen, muesse man eben den vorlLiegenden antrag stellen.

die anfechtung wurde mit den stimmen der sozialisten beschlLossew
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1971 nur menr %1 gasopfer
2 wien, 29.8. (rk) im jahr 1971 sind nur mehr 31 menschen in

ien durch gas ums Leben gekommen, vor zehn jahren waren es noch

i
%374, also rund zwoelfmal so viel. im vergangenen jahr veruebten

Lo

sechzehn personen selbstmord mit gas (1961 noch 188), waehrend

fuenfzehn durch unfaelle ums Leben kamen (1961: 186). von den

(6))

fuenfzehn unfaellen sind ueberdies nur neun einduetig, waehrend
in sechs faellen nur die vermutung besteht, dass aussiroemendes
gas die todesursache war.

diese statistik zeigt die bedeutung der stadtgas-entgiftung.
die umstellung auf erdgas wird eine weitere verbesserung bringen,
denn das '’entgiftete’’ stadtgas enthaelt immer noch reste von
kohLenmonoxyd, waehrend erdgas voellig ungiftig ist. vorsichnt beim
umgang mit gas blLeibt trotzdem welter notwendig, weil die
explLosionsgefahr beim ausstroemen von gas natuerllch welter
besteht.
09353

tagung internationaler spielplatz-experten

i wien, 29.8. (rk) kommenden montag, den 4, september, findet
im haus der begegnung, 19, gatterburggasse 2 a, die eroeffnung
der 5., internationalen konferenz der internationalen spilelplatz-
vereinigung (ipa) statt. die eroeffnung wird vizebuergermelster
gertrude ; aie i s T ] o P T S S Pt S s e o TS S i vornehmen. an

ieser fuer sechs tage anberaumte

-

tagung werden 300 experten aus
ien, japan, kanada und den

s e e

2l Tl
ganz europa sowie aus hongkong, ind
a teilnehmen. in forumgespraechen werden sich die delegierten

dabei mit problLemen der spielplatzplanung und -gestaltung sowie

a
mit der erziehung der kinder zu schoepferischem spiel
ge von international anerkannten

befassen, welter stehen vortrae ;
architekten, stadtplanern, gartengestaltern sowie filme, tonbild- 1
schauen und besichtigungen von wiener kinderspielplaetzen auf f
dem programm. ;

0931
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internationales seminar fuer baukoordini

erung

4 wien, 29.8. (rk) vom 11. bis 15. september findet in wien

das erste internationale seminar fuer baukoordinier

eintadung des oesterreichischen bautenministerium

(93]

sich auch die stadt wien beteiligen wird. am nachmi

aedtische beamte

ung ueber

Zwel vortraege

ung fuer die seminarteilnehmer
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geehrte kommunalredaktion !

% sie sind herzlich eingeladen, fotoreporter und bericht-

erstatter zur eroeffnung der 5. internationalen konferenz der
spielplatzvereinigung zu entsenden.

internationalen sp
bitte merken sie vor:

zelt: montag, 4. s

opt: haus der begegnung, 19, gatterburggasse 2 a.
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preisguenstige gemuese- und obstsorten
3 wien, 29.8. I(rk) das marktamt der stadt wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese- und obst=-
sorten besonders preisguenstig:

gemuese: fisolen 8 bis 10 schilling, gurken 2.50 bis
% schilling, paradeiser 3 bis 3.50 schilling je Kilogramm,
paprika 60 bis 80 groschen je stueck,
obst: pfirsiche 8 bis 10 schilling, zwetschken 6 bis

8 schilling, weintraupen 7 bis 9 schilling, birnen (gualitaets-

kLasse 1) 9 bis ¢,50 schilling je KilLogramm.

1137
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11 wien, 29.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: intand O.

ausland: 2.075, 18 ddr, 1.055 rumaehien, 1.0

1euzufuhr inbLand:
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270 polen, 80 rumaenien, 2.231 ungarn

auftrieb inland 725, ausland 6.77
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1«1 35 rumaenien, 3.233 ungarn, zusamme
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125, ausland 5.245, 2.026 ddr, 251 PO
Zusammen 5.970, unverkauftt inlana O,

A

poLen 19, rumaenien 693, ungarn 7{Q7,

preise: extrem 18.40 bis 19, 1.
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inlaendische schweine ermaessigte sich um 145 groschen

und betrac 16.57. der gesamtdurchschnittspreis fuer auslaendische

schwelne ermaessigte sich um 115 ¢

c
L)

Issermarktbezuege 1n der zell vom 22,

direkteinbringung O.

2.256, keine preise erhalten.

fohlen, unverkauft blLieben 2 pferde. notierungen fohlen 23.50,

oferde 1. gualitaet 13.50., durchschnitisprei

i
13.50, fuer schlachtfohLen 23.50, fuer pferde und fohlen 18.5L,

kein auftrieb im auslandsschlachthof.

162 & !
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vereinigung amerikanischer kongresstaedte: wien wurde mitglied

2 wien, 30.8. (rk) hinter der abkuerzung iacb (inter-

national association of convention bureaus) verbirgt sich eine

organisation zur kongressfoerderung, die rund 100 nordamerikanische

staedte in den usa und kanada umfasst. dieser tage wurde wien
als vollmitglied in die organisation aufgenommen.

die iadcb veranstaltete 1970 in ihren mitgliedsstaedtien
1.468 kongresse mit einer teilnehmerzahlL von 1,8 milLlionen menschen
und einem geschaetzten umsatz von 277 milLlionen us-dollar
(rund 6,3 miLliarden scniLLiﬂg). die mitgliedschaft in der iach
ist deshalb von besonderem wert, weil innerhalb der organisation
jaehrbLlich 1,500 vertrauliche berichte ueber die Lage auf dem
kongressmarkt ausgetauscht werden.

ausserhalb nordamerikas gehoerten bisher nur drei staedte

]

der iach an: tokio, den haag und montreux. wien ist das vierte

(@3
c

fau!
=

[

ausseramerikanische mitgl er organisation, auf deren warte-

I
J

Liste seit Langem kongresstaedte wie London und paris stehen.
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schneeberg: in den oelfaessern war hochquellwasser

%) wien, 30.8. (rk) harmtose aufklLaerung einer vermeintlich

ke

tueckischen umweltverschmutzung: oelfaesser, die auf dem schnee=-

o]
=

berg in der naehe des gipfelkreuzes herumgeleg

waren, hatten

den gerechten zorn von touristen erweckt - umso mehr, als es sich
dort um quellschutzgebiet handelt. dle ocelfaesser waren allerdings
zum transport von hochguellwassetr benuetzt worden,

im auftrag des bundesministeriums fuer Landesverteidigung,

das dort mit wasserrechtlLicher genehmigung und im einverstaendnis ;
mit den wiener wasserwerken eine flugsicherungsanlage errichtet,
hat eine gartengestaltungsfirma auch rasenflaechen rund um das

neue oObjekt angelegt. zu diesem zweck wurde grassamen sowie das
noetige wasser zum giesen per hubschrauber auf den schneeberg
geflLogen.

die benuetzung der oelfaesser zum wassertransport hatte
anlass zu dem missverstaendnis gegeben., im uebrigen ist die anlage
des bundesheeres auf dem schneeberg unbemannt, produziert also
kein abwasser. die generatoren der station werden mir propangas

betrieben, damit die umweltverschmutzung durch verbrennungs-

motoren vermieden wird.
1009
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Montag, 4. September:

20,00 Uhr, Palais Auersperg, Kulturamt der Stadt Wien: Lieder-
abend Melitta Muszely. Am Flu : Erik werba. lWierke von
Mendelssohn, Pfitzner, und J.Mark.

Dienstag, 5. Sepbember:

19.30 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette

von Franz Lehfr. ;

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut spielt der Strauss" (Walzer aus
.en) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn.

=1

1
¥

Mittwoch, 6. September:

19.00 Uhr, St. Stephan, Orgelabend Peter Planyavsky. Werke von
Doppelbauer, Hofhaymer, Bach und Planyavsky.

19.30 Uhr, Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette :
von Franz Lehér,

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der SirauR" (Walzer
aus VWien) - Musik von Johann StrauB Vater und Sohn,

Donnerstag, 7. September:

19,30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der Sirauss" (Walzer

aus Wien) - Musik von Johann Strauss Vater und Sohn,

20.00 Uhr, Piaristenkirche, Orgelabend Kurt Neuhauser. Werke
von Bach, Brahms, Bruhns, Fux u.s8. Mitwirkend:
Gundli Klebel.

Freitag, 8. September:

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spielt der Strauss” (Walzer
aus Wien) - Musik von Johann Strauss Vater und Sohn.

——

Theater an der Wien, "Die lustige Witwe", Operette
von Franz Lehér.

Wi
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20.00 Uhr, Palais Palffy, Kulturamt der Stadt %ien: Klavierabend
Paul Badura-Skoda. Werke von Bach, lMozart, Beethoven,

Chopin und Lisszt.




0. Au

st 19

a3
~J
n

1L

"Rathaus-Korrespondenz" Blatt 2273

Samstag, 9. September:

19.30 Uhr, Theater an der wien, "Die lustige Witwe", Operette
von Franz Lehbr.
19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' epielt der StrauB" (Walzer
5

aus Wien) - Musik von Johann Strauss Vater und

Sonntag, 10, September:

19.30 Uhr, Raimundtheater, "Heut' spislt der Strauss { ﬂl”““
aus Wien) -~ Musik von Johawin Strauss f ater und Sohn.




30. august 1972 ''*rathaus-korrespondenz?’ Blatt 2274

hilfe fuer abc-schuetzen
1 wien, 30.8. (rk) in wien beginnt kommenden montag, den
4. september, fuer rund 122,200 schueler der ceffentlichen und

rivaten allgemeinbildenden pflicntschulen wieder der '’ernst des

Lebens’’, fuer zirka 19.000 '’taferlklassler'’ in 614 klassen
wird es der erste schulbeginn sein. dies bringt sowohlL fuer die
klLeinen abc-schuetzen als auch fuer deren eltern zahlreiche neue
und ungewohnte probleme mit sich. hler helfend einzugreifen und
durch praktische hinweise eltern und schuelern den schulbeginn

zu erlLeichtern, ist unter anderem aufgabe der kinder- und jugend-
psychologischen beratungsstellen der stadt wien.

elLtern, die gerade jetzt zu schulbeginn erziehungsprobleme

haben, stehen insgesamt 18 beratungsstellen - tagsueber (13 bis

o |

16 uhr) oder apbends (17 bis 20 uhr) - kostenlos zur verfuegung.
die beratung erfolgt selbstverstaendLich unter der voraussetzung
der freiwilligkeit und strengster diskretion.

naehere auskuenfte darueber erteilt der psychologische
dienst der stadt wien 1010, wien, schottenring 24 (telefon
34 65 35/klLappe 268 nder 169).

(9 L E
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geehrte Lokalredaktion !

wir erinnern daran, dass margen, donnerstag, eine besichtigungs-

mit
mi T
Zeit:

orts

PLanungsstadtrat ing. fritz h o fm ann durch die
einem anschiLiessenden pressegespraech stattfindet.

2. august, 10 unhr.
&)

11

fahrt mit autobus vom rathaus {SchmidthaLLe). die

Ak

esichtigungsfahrt selbst wird etwa bis 12.30 uhr

o O

lauern, anschlliessend mittagessen im au-restaurant.

rueckkehr zum rathaus etwa 14 uhr.
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ol wien, 3f

gaensehaeufel
besteht wiede
eine saisonka
dienstag den

dazu noetigen
werden.,

1045
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neue salisonkabinen
salisonkabinen im s
3 ';;-]

dle sich

BEESTE um die

i 1
VLK

schon immer ein besonderes !

War

r hoffnung fTuer alle jene,

bine beworben haben. der wiener

neubau von 72 weiteren saisonkabine

sanitaeren anlLagen zwei millionen

fuer das gaenseha

'.'"|,
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taedtischen strandbad

el e T

TiLm

schon Lange um

dtsenat genehmigte

=
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die mit den

schilling kosten
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i wien, 50585 (rk) Kinderzeichnungen werden ab mittwoch,

den 6. september,in einer ausstellung im bezirksmuseum Lecpoldstadt,

-
k

2, karmellitergasse 9, zu sehen sein. es handelt sich dabei um
zeichnungen von 5 bis 10jaehrigen kindern aus den zeichenkursen

der wiener urani die arbeiten - etwa 120 exponate - sind in den

ai
verschiedensten techniken

fT

neben oelkreide und pinsel

QA
=
w

o
]
'y
=
o
-
—+
-

Lagen vertreten. .

- I

sind auch sehr viele col
die ausstellung, die von bezirksvorsteher hubert

h L ade j eroeffnet werden wird, kann bis einschlLiesslich 20.

september ,und zwar mittwoch von 15 bis 19 uhr, freitag von 15 bils

17 uhr, samstag von 14,30 bis 17 uhr und sonntag von 1

12 uhr, besichtigt werden.

1012
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rathausplatz: freitag Letztes konzenrt
g wien, 30.8, (rk) die arkadenhofkonzerte und die schoenbrunner

schiLosskonzerte (alle neun waren ausverkauft) sind vorueber. nun

gehen auch die konzerte auf dem rathausplatz zu ende: freitag

bestreitet der musik- und gesangsverein klLaus aus vorarlberg
mit kapelle und chor die Letzte derartige veranstaltung des heurigen
musikalischen sommerprogramms. die palaiskonzerte werden noch bis
zum 15, september veranstaltet.

das Letzte konzert auf dem rathausplLatz:

freitag, 1. september; 17.30 uhr.

musik- und gesangsverein klLaus/vorarlberg.

Zutritt fterei,

71

124
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preisguenstige gemuese- und obstsorten
8 wien, 30.8. (rk) das marktamt cer stadt wien teilt mit: .
K

heute waren auf den wiener maerkten folgende gsmuese- und obst-

sorten besonders preisquenstig:

[

gurken 2.50 bis 3 schilling, karotten 4,50 bis

N

schitling,

paradelser 3,50 bis 4 schilling je kilLogramm, paprika 60 bis

80 groschen je stueck,
obst: pfirsiche 8 bis 10 schilling, zwetschken 6 bis 8 schil-

ving, wassermelonen 5 bis 6 schilling, weintrauben 7 bis 9 schilling

je kilogramm.
1115
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auffahrt zur westautobahn ab donnerstag wieder frei
10 wien, 30.8. (rk) die auffahrt auhof-westautobahn wird am
donnerstag, 31. august, spaetestens 8 uhr frueh wieder ohne jede
behinderung dem verkehr zur verfuegung stehen. bekanntLich war
der belag dieser auffahrt innerhalb dreler tage erneueri worden.

133
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Heute in der "Rathaus=Korrespondenz":

Kommunal: "tliick auf" unter der Kdrntner Stralle
Lobau: Wald- und Wiesengiirtel wird groBer
Neu fiir StraBenbahn: Verbessere Schienen-Dehnstofe
sparen Geld und Arger
Schwesternschulen voll - trotzdem weiterhin Schwestern-—
mangel -
Die Tunesier fiir die Verkehrsbetriebe kommen

Keine "lehrerlosen Klassen" in Wien!

Lokal: siidkoreanische Krankenschwestern: Herzlich willkommen!
Buropiischer KleingirtnerkongreR in Wien
An vier "langen" Samstagen vor Welhnachten: Verkehrs-
arme Zone Mariszhilfer Stralle
Wiener Badewasser in Stichproben untersucht
Hotel Ambassadors Appartement ausgebrannt
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Wirtschaft: Rinder-, Schweine- und Pferdenachmarkt vom 31. August

Preisglinstige Gemiise- und Obstsorten
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-

suedkoreanische krankenschwestern:
herzlich willkommen (p

(rk) sle braeuchten ja eigentblich den zauber

wien, 31.8.
der montur nicht, um so zauberhaft zu sein, wie sie es sind. aber
die blLau-weisse wiener schwesterntracht kleidet sie hervorragend,

und schlilesslich ist sie ja die berufs

w

Kk
koreanischen krankenschwestern, die vergangenen sonntag in wien
ankamen und mittwoch nachmittag ihren verhaltenen fernoestlichen

charme im wiener rathaus verbreiteteten. vizebuergermeister und

personalstadtrat hans b 8.6 K hiess bel dieser gelegenheit die

schwestern, die zwei-jahres-vertraege mit der stadtverwaltung
abgeschlossen haben, herzlich in wien willkommen und gab seiner
hoffnung ausdruck, dass noch viele gruppen der ersten folgen
moegen. bei einer anschliessenden jause wurden die 19 diplom-
schwestern und 30 krankenpflegerinnen mit kuchen und kaffee
gleich in die wiener essgebraeuche eingefuehrt. morgen wird es

ernst: da beginnt bereits ihr verantwortungsvoller dienst,

e




|
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eurpopaeischer kleingaertnerkongress in wien

wien, 31.8. (rk) der zentralverband der kleingaertner, siedlLer
und kLeintierzuechter ossterreichs veranstalLtet vom 7. bis 10. Sep-
tember in wien den kongress der '’gruenen internationale’’, dieser
kongress - alle zwel jahre in einem anderen Land durchgefuehrt -
hat es sich zur aufgabe gestellt, die zukunft der kleingarten-
bewegung zu analysieren,die probleme, die vor allem in der
Letzten zeit durch die zunehmende urbanisierung entstanden sind,
zu diskutieren und gestaltungsvorschlLaege fuer die zukunft zu
erarbeiten. die ’’gruene internationale’’ ist die dachorganisation
der klLelngaertner des westlichen europas und vertritt etwa
fuenf miLlionen mitglieder in 12 Laendern.

die kongressteilnehmer werden sich in drel arbeitskreisen
mit den themen '’die moderne kleingartenplanung aLs struktur-
elLement des staedtebaues’’, ?’kleingaertner und siedlLer auf
sozialem gebiet unter sich'’ sowie '’chemie und umweltschutz’’

befassen.

ausstellung 1m rathaus

im rahmen dieses kongresses, zu dem rund 500 delegierte aus
fast allen europaeischen staaten kommen werden, wird in der schmidt-
halle des rathauses auch eine ausstellung praesentiert. dabel werden
entwuerfe fuer die kuenftigen musterkleingartenanlagen '’'lLoewy-
grube’’ und ’’lLannesstrasse’'! gezeigt werden. die beiden muster-
anLagen sind das erste ergebnis eines kleingartenkonzepts der
wiener stadtverwaltung fuer die 80er jahre. mit der gestaltung
soLlL noch heuer begonnen werden.

die eroeffnung der ausstellung wird buergermeister fellx '
S Lawvik am donnerstag, dem 7. september, um 15 uhr vornehmen. :

o
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neu fuer strassenbahn:

verbesserte schienen-dehnstoesse sparen geld und aerger

1 wien, 31.8. (rk) weniger aerger fuer viele verkehrstellnehmer
und eine nicht unwesentliche ersparnis an herstellungskosten bringt
eine verbesserte konstruktion der sogenannten schienen-dehnstoesse,

die ein seit kurzem pensionierter betriebsinspektor der wiener

verkehrsbetriebe entwickelt hat. die neuartigen schienen-dehnstoesse,

die zum ausgleich der auf bruecken entstehenden schwingungen im
strassenbahnoberbau dienen, haben eine wesentlLich Laengere Lebens-

dauer als die bisher verwendeten konstruktionen, sind Leichter auszu-

wechselbar und Lassen pro Jahr eine einsparung van eiwa
72.000 schilling erwarten. nach dreijaehriger erprobung werden sie
unter anderem bereits auf der reichsbruecke, der floridsdorfer
bruecke und der augartenbruecke verwendet.
der konstrukteur, der sich auch durch die entwicklung eine
elektrischen sicherheitsweiche mit automatischer verriegelung einen
namen gemacht hat, wurde im rahmen der aktion '’mitdenken macht
h

sich bezahlLt'' durch vizebuergermeister und personalstadtrat

b o Cc K mit einer 10,000-schilling-praemie bedacht.
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schwesternschulen voll - trotzdem weiterhin schwesternmangel
7 wien, 31.8. (rk) im zusammenhang mit der ankunft der

suedkoreanischen kKrankenschwestern in wien informierte vize-
buergermeister hans b o ¢ k am donnerstag den personalausschuss
des wiener gemeinderates ueber die personalsituation beim kranken-
pflegepersonal.

das erfreuliche zuerst: wiens schwesternschulen sind heuer

zum erstenmal in allen jahrgaengen so gut wie ausgebucht. trotzdem
aber wird sich in den naechsten jahren-nicht zuletzt auch durch
die staendig wachsenden aufgaben auf dem geblet des gesundheits-

dienstes-ein staen

steigendes manko an Kkrankenschwestern
ergeben. derzeit betraegt der fehlbestand an pflegepersonal 1in
den staedtischen spitaelern fast 400. dazu kommt, dass mit der
kuendigung der disnstleistungen von geistlichen schwestern mit
jahresende gerechnet werden muss, wofuer als ersatz 92 weltliche
krankenschwestern erforderlich werden. in den naechsten dreil
bis fuenf jahren wird bei weiterem rueckgang der zahl der geist-
Lichen schwestern mit einem zusaetzlichen bedarf von 825 welt-
Lichen krankenschwestern zu rechnen sein.
auch im zusammenhang mit der arbeitszeitverkuerzung werden sich

zusaetzliche personalprobleme ergeben. eine vorschau bils 1980 -
bis dorthin werden zahlLreiche spitalsbauveorhaben fertiggestellt
sein - ergibt, dass man in acht jahren allein aus diesem grund
mit einem mehrbedarf von ungefaehr 2,200 krankenschwestern zu
rechnen hat.

diese nicht sehr rosigen aussichten fuer die staedtischen
spitaeler werden, wie vizebuergermeister bock abschlLlessenda
betonte, weitere bemuehungen notwendig machen, auslaendische
kKrankenschwestern nach wien zu bringen. aus suedkorea sollen
nun in direktem kKontakt mit der botschaft in wien schwestern

geworben werden. ferner sind ‘Fuel’ﬁl_.u'f":g“f’lahn'ie'r‘l im garige, um kKranken-

schwestern aus irlband nach wien zZu holLen.
1143
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an vier '?lLangen’’ samstagen vor weihnachten:

verkehrsarme zone mariahilfer strasse

B wien, 31.8. (rk) grundsaetzliche einigung ueber die ein-
richtung einer verkehrsarmen zone an vier '’lLangen’' einkaufs-
samstagen vor weihnachten fuer die innere mariahllLfer strasse

zwischen getreidemarkt und guertel wurde donnerstag in

einer besprechung im rathaus erzielt, unter vorsitz von stadt-

baudirektor prof. dipl.-ing. dr. rudolf Ke bk g -r berieten

die bezirksvorsteher, vertreter der wiener handelskammer und
der marianilfer geschaeftswelt, der polizei und der zustaendigen
lagistratsabteilungen.

noch nicht voellig geklae

'3

o

t ist, ob die vier einkaufssamstage

{

ab 25, november (lLetzter einkaufssamstag 16. dezember) oder

ab 2. dezember (Letzter einkaufssamstag 23. deze mber) angesetzt :

werden. fest steht jedoch, dass an diesen samstagen zwischen

10 und 18.30 uhr die mariahilfer strasse fuer den durchzugsverkehr
gesperrt werden soll. der querverkehr bleibt jedoch offen und wird

an den neuralgischen kreuzungen durch abschrankungen ?’kanalisiert’’.
taxizufshrten,wie generell die zufahrten fuer die wohnbevoelkerung

und zu den hotels sind nur durch schleifen ueber die querver-
kehrsadern moeglich. eine Laengsbefahrung der mariahilfer strasse
durch taxis ist nicht moeglich.

strassenbahn- und aurocbusverkehr blLeiben selbstverstaendlLich

aufrecht. als besonderes service werdzn die verkehrsbetriebe
vor allem die Linien 52 und 58 bel bedarf bis zu einem zwel-
minuten-intervall verstaerken, ein vorschlag, an den einkaufs-
tagen wieder eine buslinie ab westbahnhof zu installieren, wird
auf seine effektivitaet geprueft werden.
r

osse avisotafeln werden beim getreidemarkt und beim guertel

rkehrsarme zsne signalisieren und umleitungsrouten fuer den
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individualverkehr empfehlen. die verkehrstechnischen detalls
werden in kuerze in einer verhandLung festgelegt.

die initiative, durch diese massnahmen die mariahilfer sirasse
fuer die weihnachtseinkaeufe attraktiver zu machen, ging bekannt-
Lich von den bezirksvorstehungen des 6. und 7. bezirkes und von
einem komitee von geschaeftsleuten aus. aeusserer anlass 1lst das
20jaehrige jubilaeum der weihnachtsfestbeleuchtung der mariahilfer

strasse, das heuer begangen wird.

1105
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wiener Ladswasser in .E.'t,L“'],..i’C‘L'_',LJﬁ untersucht |

10 wien, 31.8. (rk) in stichproben hat im juLi der verein
fuer konsumenteninformation das wiener bazdewasser untersucht

el =T] N ~ ierherm RacsAs I i ER S (ol e = iy la
8 untersuchtien staedtischen baeder bekamen dabei sehr guenstlge
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3 die beu ;
an: das gilt fuer das krapfenwaldlbad ebenso wie fuer das wallen- i

pagd des gaensehaeufels, weiter fuer die schwimmhalle und das |
freibecken im ottakringer bad, das wellenbecken und das sportbecken b
im Laaer berg-bad und das kinderfreibad tuerkenschanzpark, kritik il
wird allerdings an manchen kinderplantschbecken 1n sommerbaedern :
eTl

gewuebt, dazu ist freibLich zZu sage dass es trotz der bemuehungen

2

der staedtischen baederverwaltung in der natur der sache Liegt, i

L'.:'

wenn kinderplantschbecken staerker verschmutzt werden. i

nau ablerdings erhaelt zweimal (hoehe nussdorf, hoe
floridsdorf) das nicht ueberraschende praedikat ’’'nicht einwand- i
frei??’, ebenso der donaukanal., auch die alte donau gab zum zelit- i

punkt der untersuchung zur kbeanstancung anLass, it
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NOTEL ampassaaors

S, wien, 31.8. (rk)} heute vormittag ist in dem bekannten notel
ambassador in der kaertner strasse ein dachbrand ausgebrochen. die

feuerwehr ist um 10.08 uhr ausgerueckt. es wurde alarmstufe 2 ge-

der brand (ursache bisher unbekannt) entstand im mansarden-

artig ausgebauten dachstock. ein appartement 1st dabei voellig
ausgebrannt, zweil Loeschgruppen im inneren des hotels standen
im einsatz. zwel drehleitern wurden von der kaeriner strasse her
in steLlLung gebracht. die autobuslinie 3 konnte nur bis zum

efuehrt werden,

der dachbrand konmte nach einstuendiger Loescharbeit durch dile

feuerwehr eingedaemmt werden. personen kamen nicht zu schaden,

1305
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fuehrungen durch das wiener r

6 wien, 31.8. (rk) fuehrungen durch das wiener rathaus finden

am samstag und am sonntag jeweils um 10 uhr und um 11 uhr sta

in der kommenden woche sich die termine fuer die fuehrungen jeweils
montag bis freltag um 9, 11 und 15 uhr, die fuehrungen beginnen

in der schmidthalble des wiener rathauses {(eingang zweierlinie).

(i)

fuehrt rathausfu rer heinrich otto. sans tag r.a:“.i’;r“:j_-;_._;,-._'__; koennen

&
fuehrungen nur gegen voranmeldung durchgefuehrt werden. telefor

_r—-h

12 800, durchwahl 2050,
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kommuna l 2

die tunesier fuer die verkehrsbetriebe kommen
& wien, 31.8. (rk) mitte september ist mit dem eintreffen von
4O tunesischen arbeltskraeften zu rechnen, die in der wagenrevision
der wiener verkehrsbetriebe taetig sein sollen. man hofft dadurch,
fuer den fahrdienst taugliche arbeitskraefte aus der werkstatt an
den fahrerstand stellen zu koennen. dies teilte personalstadtrat

ss des wiener

=
U

hans b oc¢c Kk am donnerstag im personalaussch
gemeinderats mit.

die bemuehungen um tunesische arbeitskraefte Liegen schon
Laengere zeit zurueck. die fuer die wiener verkehrsbetriebe
bestimmten tunesier wurden in ihrer heimat Laengere zeit einge-
schult. wenn sie sich bewaehren, will man weitere .arbeitskraefte

nach wien bringen.

1144
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keine *'LehrerlLosen klassen?'’ in wien (rufz.)
1 wien, 31.8. (rk) im bereich des wiener pflLichtschulwesens
gibt es im gegensatz zu den bundeslaendern keine sogenannten
1 Lehrerlosen’’ klassen, erklaerte stadtschulratspraesident
dr. hermann 5.6 h-ne Lk vor 420 neuen pflLichtschullehrern,

die donnerstag ven Landeshauptmann-stellvertreter gertrude
froehltich-85andner im rathaus angelobt wupden.
dank der bemuehungen des stadtschulrates konnte sichergestellt
werden, dass auch in den kommenden jahren die erforderLichen
Lehrer fuer die wiener pflichischulen vorhanden sind.
weiter wies der stadtschulratspraesident auch auf die staendig
wachsende schuelerzahl in den geffentlichen pflichtschulen
hin. sie stieg allein in den Letzten neun jahren von 76,450
auf 111.400 und wird ihren hoehepunkt voraussichtlich im jahre
1975 mit 115.000 pflLichtschuelern erreichen.

der umstand, dass im kommenden schuljahr 1272/73 insgesamt

6. 130 Lehrer zur verfuegung stehen werden, garantiert, dass die

klassenschuelerhoechstzahl von 36 in wien nur in wenigen ausnahme-

faelLlen ueberschritten wird.

<12
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rindernachmarkt vom 31. august

ien, 31.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: O.

-
.

=
]

utfuhren

=
-

inland: 4 ochsen, summe 4., gesamtauftrieb dasselbe. verkauft

l, unverkauft 0. kein auftrieb im auslandsschlLachthof.

schweinenachmarkt vom 31. august

15 wien, 31.8. (rk) unverkauft vom vormarkt: inland 0, aus-
Land: 1.534, ddr 115, polLen 19, rumaenien 693, ungarn 707. neu-
zufuhren inland: 0. auslband %1 (aus der ddr).

gesamtauftrieb: inland 0. ausland: 1.585, davon 166 aus
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4, 166 aus der ddr, 12 polen, 343 rumaenien, 693

wurden 1.2
aus ungarn. unverkauft abgetrieben: 371, O aus der ddr,

7 aus polen, 350 aus rumaenien, 14 ungarn, unverkauft O.
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bis 14.50, ungarn 13 bis 15.50. auslandss

polen 60, zusammen 460. verkaufsprels 13 bis
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13 wien, 31.8. (rk) das marktamt der stadt wien teilt mit

heute waren aut de <kten folgende g obst-

sorten besonders ¢ :
ese: paradeiser 3,50 bis 4,50, gurken 2,50 bis 3 schil-

Ling, kKarotten 4 bis schilting je kilogramm, paprika 60 bis

obst: zwetschken 6 bis 8 schilling, pfirsiche 8 bis 10 schil-

nen (qualitaetsklLasse 1) 9 bis 10 schilling, weintrauben

r
schilling je kilLogramm.
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geehrte redaktion

17 wir erinnern daran, dass morgen,

stadtrat dr. k ras s er bel einem pressegespraech

ueber die novelle des wiener garagengesetzes informieren wird.
zeit: freitag,

freitag, t.
nwPzges

september,

1. september, 11
ort: pre

8| unr.
esseforum, 1,

rathausstrasse 1,
1529

sitzungszimmenr.

gl
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Lobau: wald=- und wiesenguertel wird groesser

2 wien, 31.8., (rk) die Lobau als wichtigstes erholungsgebiet

(1]

fuey die wiener bevoelkerung ist derzeit gegenstand umfangreicher

=3

pLanungsarbeiten im wiener rathaus: eine flLaeche von nicht weniger
als 73 hektar,die seit Langem noch als als industriegebiet be-
ziehungsweise fuer Landwirtschaftliche nutzung gewidmet ist,
solLlL in den wald- und wiesenguertel zurueckgefuehri werden.
dies gab planungsstadtrat ing. fritz h o fmanmn donnerstag
im verlLauf einer pressefahrt durch die Lobau bekannt. moch heuer
im herbst wird dem wiener gemelnderat voraussichtlLich der erste
derartige antrag zur beschlussfassung vorlLiegen.

die groessere der beiden flaechen, naemlich 44 hektar, Liege
am steinsporn, wo bekanntlich das neue kalorische kraftwerk der
wiener e-werke seiner vollendung entgegengeht, erlaeuterte hofmann.
dieses areal. sei im jahr 1927 einer Landwirtschaftlichen undad
zum teil sogar baulichen nutzung fuer die damaligen ’’kolonisten
in der heimat"zugefuehrt worden. bevor die e-werke mit dem bau
des neuen kraftwerkes begonnen haetten, seli dieses geblet zu
einem guten teil ’’verhuettelt’’ gewesen. die e-werke haetten das
areal freigemacht und mit seiner sanierung bereits begonnen. fuer
die grundfreimachung seien 3,3 millLionen schilling aufgewendet
und elLf wohnungen beschafft worden. gleichsam der abschlLuss
dieser aktion sei die rueckwidmung von 44 hektar in den wald- unad
wiesenguertel.

weitere 29 hektar wuerden oestlLich der vorhandenen anlagen

der mineraloelindustrie und noerdlich des ogelhafens ebenfalls

in den wald- und wiesenguertel rueckgewidmet. dieses areal seil
derzeit noch als industriegebiet gewidmet. die wiener stadtver-
waltung habe jedoch im verhandlLungswege mit der mineraloelindustrie
erreicht, erklaerte der plLanungsstadtrat, dass ein vorgesehenes

verkehrsband nicht ausgebaut, sondern die aufschliessung des

- |
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industriegebietes auf heute bereits bestehenden, aber privaten ver-

n

kehrsflLaechen erfolgen werde. die flaeche dieses verkehrsverbandes

werde ebenso wie ein alLs reservegebiet fuer die industrieansiedlung

vorgesehenes areal rueckgewildmet.

O
(8

was das seit 1966 in betrieb befindliche grundwasserwerk
angehe, wurde bei der pressefahrt betont, sei schon bei den
seinerzeitigen wasserrechtsverhandlungen alles vorgekehrt worden,
un eine eventuelle gefaehrdung durch die nachbarschaft der
mineraloelindustirie hintanzuhalten: ein dichtes sondennetz
Zzwischen dem industriegebiet und dem grundwasserwerk ermoegliche

aus diesen

w

eine geradezu LueckenlLose kontrolLlLe des grundwasser
sonden wuerden zweimal woechentLich proben gezogen und genauest
geprueft. die zahl der brunnenanlLagen fuer das Lobauer wasserwerk
solLle ueberdies in naechster zeit vermehrt werden,

schliesslich wurde darauf hingewiesen, dass die im bundes-
strassengesetz 1971 enthaltene autobahn a 21 samt einer weiteren
donaubruecke - etwa zwlschen winterhafen und panozzalacke =
trassenmaessig von der wiener stadtplanung ganz besonders sorg-
faeltig geprueft werde, freilich rangiere dieser autobahnabschnitt
im gesamtoesterreichischen reihungsprogramm an Letzier stelle,
80 dass eine realisierung dieses vorhabens nicht vor dem jahre

1995 zu erwarten sei.

grosstell der Lobau sclb naturschutzgeblet werden

gin grosstell der in wlen gelegenen Lobau soLlL zum natur-

schutzgebiet erklaert werden, gab planungsstadtrat ing. fritz

ho fmann im verLauf der pressefahrt durch die Lobau am
donnerstag bekannt. die vorarbeiten mit allen zustaendigen
dienststellen seien berelts im gange. zudem sel beabsichtigt,

in jenen arealen, die bekanntlLich als wald- und wiesenguertel
rueckgewidmet werden, auch die alten und zum grossteil verlandeten

wasserarme wieder zu sanieren und zu aktivieren. auch eine stand-

1
@]

ortentsprechende anpflanzung auf jenen flLaechen, die der st

gehoerten, sel vorgesehen,

wie stadtbaudirektor prof. dr. k o L L & p ausfuehrte, werde

durch das im bau befindliche hochwasserschutzprojekti der stadt die

Sos

t selbst
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wasserhaltung im bereich der Lobau und der alten donau nicht
erschlLechtert, sondern sogar verbessert werden koennen. dles

werde durch die drei schleusenanlagen im bereich des kuenftigen
entlastungsgerinnes gewaehrleistet.

die Lobau sei freilich, so ergaenzte forstdirektor dok tor
tomiczek , schon Lange nicht mehr aLs richtige au anzu-
sprechen, weil seit der im vorigen jahrhundert vorgenommenen donau-
regulierung nicht mehr die alLjaehrliche ueberflutung der
au moeglich sei., daher stelle die Lobau nicht mehr die ursprueng-
Liche "’'weiche’’, sondern berelts elne "*harte'’ und an manchen

stellen sogar *?trockene’’ au dar. derzeit seien ueberlegungen im

[a1]

gange, innerhalb der LODau radfahrwege anzulegen, um den erholungs-
suchenden grosstaedtern bessere moeglichkeiten fuer den besuch der
Lobau zu geben

der plLanungsstadtrat gab schliessbich noch bekannt, dass

das 1941 geschaffene industriegeblet - rund 60 von etwa 2.400

hektar der LoODau von der stadtverwaltung schon auch deshalb nicht
habe wieder rueckgewidmet werden koenmen, weil die anlagen aep
mineraloelindustrie im sogenannten wiener memor randum - bekanntbLich
ein annex des oesterreichischen staatsvertirages - ausdruecklLich

geschuetzt und damit die plLanungshoheit der gemeinde wien fuer

diesen bereich eingeschraenkt worden sel.
1657




W

00 “







	Vorderdeckel
	[Seite]

	1. August 1972
	Seite 2063
	Seite 2064
	Seite 2065
	Seite 2066

	2. August 1972
	Seite 2067
	Seite 2068
	Seite 2069
	Seite 2070
	Seite 2071
	Seite 2072
	Seite 2073
	Seite 2074
	Seite 2075
	Seite 2076
	Seite 2077

	3. August 1972
	Seite 2078
	Seite 2079
	Seite 2080
	Seite 2081
	Seite 2082
	Seite 2083
	Seite 2084
	Seite 2085

	4. August 1972
	Seite 2086
	Seite 2087
	Seite 2088
	Seite 2089
	Seite 2090
	Seite 2091

	5. August 1972
	Seite 2092
	Seite 2093
	Seite 2094
	Seite 2095

	7. August 1972
	Seite 2096
	Seite 2097
	Seite 2098
	Seite 2099
	Seite 2100
	Seite 2101

	8. August 1972
	Seite 2102
	Seite 2103
	Seite 2104
	Seite 2105
	Seite 2106
	Seite 2107

	9. August 1972
	Seite 2108
	Seite 2109
	Seite 2110
	Seite 2111
	Seite 2112
	Seite 2113
	Seite 2114
	Seite 2115
	Seite 2116
	Seite 2117
	Seite 2118
	Seite 2119
	Seite 2120

	10. August 1972
	Seite 2121
	Seite 2122
	Seite 2123
	Seite 2124
	Seite 2125
	Seite 2126
	Seite 2127
	Seite 2128
	Seite 2129

	11. August 1972
	Seite 2130
	Seite 2131
	Seite 2132
	Seite 2133

	12. August 1972
	Seite 2134
	Seite 2135
	Seite 2136
	Seite 2137

	14. August 1972
	Seite 2138
	Seite 2139
	Seite 2140
	Seite 2141
	Seite 2142
	Seite 2143
	Seite 2144
	Seite 2145

	16. August 1972
	Seite 2146
	Seite 2147
	Seite 2148
	Seite 2149
	Seite 2150
	Seite 2151
	Seite 2152
	Seite 2153
	Seite 2154
	Seite 2155
	Seite 2156
	Seite 2157

	17. August 1972
	Seite 2158
	Seite 2159
	Seite 2160
	Seite 2161
	Seite 2162
	Seite 2163
	Seite 2164
	Seite 2165
	Seite 2166
	Seite 2167
	Seite 2168
	Seite 2169
	Seite 2170
	Seite 2171

	18. August 1972
	Seite 2172
	Seite 2173
	Seite 2174
	Seite 2175
	Seite 2176
	Seite 2177
	Seite 2178
	Seite 2179
	Seite 2180

	19. August 1972
	Seite 2181
	Seite 2182
	Seite 2183
	Seite 2184
	Seite 2185
	Seite 2186
	Seite 2187

	21. August 1972
	Seite 2188
	Seite 2189
	Seite 2190
	Seite 2191
	Seite 2192
	Seite 2193
	Seite 2194
	Seite 2195
	Seite 2196
	Seite 2197
	Seite 2198
	Seite 2199

	22. August 1972
	Seite 2200
	Seite 2201
	Seite 2202
	Seite 2203
	Seite 2204
	Seite 2205
	Seite 2206
	Seite 2207
	Seite 2208

	23. August 1972
	Seite 2209
	Seite 2210
	Seite 2211
	Seite 2212
	Seite 2213
	Seite 2214
	Seite 2215
	Seite 2216
	Seite 2217
	Seite 2218

	24. August 1972
	Seite 2219
	Seite 2220
	Seite 2221
	Seite 2222
	Seite 2223
	Seite 2224
	Seite 2225
	Seite 2226
	Seite 2227
	Seite 2228
	Seite 2229

	25. August 1972
	Seite 2230
	Seite 2231
	Seite 2232
	Seite 2233
	Seite 2234
	Seite 2235
	Seite 2236
	Seite 2237
	Seite 2238
	Seite 2239
	Seite 2240
	Seite 2241
	Seite 2242

	26. August 1972
	Seite 2243
	Seite 2244
	Seite 2245
	Seite 2246
	Seite 2247
	Seite 2248

	28. August 1972
	Seite 2249
	Seite 2250
	Seite 2251
	Seite 2252
	Seite 2253
	Seite 2254
	Seite 2255
	Seite 2256
	Seite 2257
	Seite 2258

	29. August 1972
	Seite 2259
	Seite 2260
	Seite 2261
	Seite 2262
	Seite 2263
	Seite 2264
	Seite 2265
	Seite 2266
	Seite 2267
	Seite 2268

	30. August 1972
	Seite 2269
	Seite 2270
	Seite 2271
	Seite 2272
	Seite 2273
	Seite 2274
	Seite 2275
	Seite 2276
	Seite 2277
	Seite 2278
	Seite 2279
	Seite 2280

	31. August 1972
	Seite 2281
	Seite 2282
	Seite 2283
	Seite 2284
	Seite 2285
	Seite 2286
	Seite 2287
	Seite 2288
	Seite 2289
	Seite 2290
	Seite 2291
	Seite 2292
	Seite 2293
	Seite 2294
	Seite 2295
	Seite 2296
	Seite 2297

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


